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Los Geht´s !

In diesem Heft geben wir Ihnen einige Tipps und Anregungen, damit Sie 
eine erlebnis- und abwechslungsreiche Zeit in unserer wunderschönen 
Region verbringen können.

Sie finden nicht nur Wissenswertes rund um Ihren Ferienort oder Frei-
zeitaktivitäten in der Umgebung, sondern auch Beschreibungen von  
Sehenswürdigkeiten und verschiedensten Ausflugszielen. 

Bei all Ihren Unternehmungen ist diese Broschüre ein nützlicher Beglei-
ter, welcher auch zusätzlich Gutscheine mit Ermäßigungen oder kleinen 
Geschenken der Inserenten enthält. 

Zu guter Letzt wünschen wir Ihnen einen erholsamen und erlebnisreichen 
Aufenthalt und viel Spaß in Ihrer Ferienregion.

Ihre Redaktion hin & weg

Zeit für sich und füreinander

Wildenburg Kempfeld
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Für Entdecker

Soonwald

Der Naturpark Soonwald-Nahe umschließt auf kleinem Raum Landschaf-
ten, wie sie unterschiedlicher nicht sein könnten. Er reicht von den herb-
schönen Hochflächen des Hunsrücks, über die Quarzit-Kämme des „sagen-
haften“ Soonwaldes mit seinen tief eingeschnittenen Bachtälern, bis hin 
zu den Rebhängen ins sonnenreiche und regenarme Tal der Nahe. Dieses 
Zusammenspiel der Gegensätze macht den unverwechselbaren Charakter 
des Naturparks aus und sorgt für eine einmalige Lebensqualität.
Die Bergrücken des Soonwaldes schützen die Weinhänge des Nahetals gen 
Norden wie eine grüne Kappe. Ausgedehnte Laubwälder bringen frische 
sauerstoffreiche Luft zu den Kurstädten an der Nahe. So können die Gäste 
den Besuch der drei Kurbäder mit einem Besuch des urigen Waldgebietes
verbinden, das noch nicht alle seine Geheimnisse preisgegeben hat. Alte 
Gemäuer tief im Wald und die vielen Schlösser und Burgen erzählen von 
Kelten, Römern und vom Mittelalter. Der Wechsel von Landschaft und 
Klima auf engem Raum spiegelt sich auch in den unterschiedlichen Le-
bensraumtypen mit einer großen Artenvielfalt der Fauna und Flora. Wein 
und Wald sind in diesem Naturpark eine spannungsreiche Verbindung 
eingegangen. Die Menschen des Soonwald-Nahe-Raumes haben sich mit 
„Wald-Wein-Wohlfühlen“ ein Leitbild ausgewählt, welches den einzigar-
tigen Charakter einer Landschaft in den Vordergrund stellt, die Wald und 
Weinbau umfasst. Dieses Zusammenspiel sehr unterschiedlicher Lebens-
räume soll durch seine Vielfalt dem Wohlfühlen aller Lebewesen dienen.
Neben dem Schutz der reichen Kulturlandschaft geht es auch um eine 
sanfte naturverträgliche Nutzung, die den Menschen im Naturpark eine 
Zukunft bietet, die Arbeit und Leben einschließt. Herzstück des Natur-
parks ist der Soonwald, ein wenig zersiedeltes Waldgebiet. Im Zentrum des
Waldes gibt es noch große Bereiche der Stille jenseits aller Zivilisationsge-
räusche. Der Naturpark ist vom Wetter verwöhnt. Es regnet nur halb so viel 
wie in anderen Mittelgebirgslagen Deutschlands. Das Klima an der Nahe 
ist trockenwarm, im Soonwald und auf der Hunsrückhochebene dagegen
deutlich frischer, so dass der Besucher bei jedem Wetter das passende 
Ausflugsziel ansteuern kann. Besonders schön ist es, die Landschaft über 
den Soonwaldsteig zu erkunden. Dieser mehrtägig zu erwandernde Weg 
erlaubt die Region mit ihren vielen Facetten zu entdecken.



Für Trendsetter
MAT ist Hunsrück. Edgar Reitz 
sind mit den Filmzyklen HEIMAT, 
DIE ZWEITE HEIMAT und mit HEI-
MAT 3 Meilensteine der deutschen 
und internationalen Filmgeschichte 
gelungen. Selten hat eine Filmer-
zählung die Landschaft, in der sie 
spielt und ihre Menschen so in die 
Herzen der Zuschauer verankert wie 
HEIMAT. Die Charaktere von HEI-
MAT sind undenkbar ohne ihre Be-
züge zur Familie, zu den Dörfern, 
zu den Landschaften des Huns-
rücks. Auf dieser Tour lernt man die 
bedeutendsten Drehorte der Film-
zyklen im Hunsrück und im Rhein-
tal kennen. Neben der bildreichen 
Präsentation der hier gedrehten 
Filmszenen ist es uns ein Anlie-
gen, Ihnen die »wahren« Orte und 
die Menschen, die hier leben, vor-
zustellen. Es sind Menschen, die im 
Hunsrück zu Hause sind, die in der 
Region verwurzelt und unmittelbar 
mit dem Drehort oder mit der Film-
crew verbunden sind. Der ideale 
Ausgangspunkt der „Heimat-Tour“ 
ist das Hunsrück-Museum in Sim-
mern. Die dortige Dauerausstellung 
zu Edgar Reitz, seinem Filmschaf-
fen und den Filmzyklen stimmt Sie 
auf HEIMAT ein. 

Hunsrück-Museum Simmern
Das Hunsrück-Museum Simmern 
widmet sich der Geschichte und der 
Kultur der Hunsrücklandschaft. Die 
Filmabteilung des Hunsrück-Muse-
ums Simmern lädt ein, regionaler 
Kino- und Filmgeschichte nach-
zuspüren. Zu entdecken sind Set-
fotos und Begleitpublikationen, 
Original-Requisiten und Kostüme. 
Weitere Schätze sind von Willi La-
schet für die Filme der Heimat-Tri-
logie gemalte Plakate.
Schlossplatz 4, Simmern (B3)   

Saar-Hunsrück-Steig – Der 
schönste Weg liegt vor unserer 
Haustür

„Dieser Steig macht süchtig! Es hat 
viel weniger als 410 km gebraucht, 
um uns völlig zu begeistern.“ Die-
ses überschwängliche Lob hat das 
Wandermagazin dem Saar-Huns-
rück-Steig ausgesprochen und den 
Wanderweg zum „schönsten“ Fern-
wanderweg Deutschlands 2017 ge-
kürt. Den Titel hat sich der Steig 
nun schon zum zweiten Mal gesi-
chert. Von Perl bis Boppard bietet 
er landschaftliche Vielfalt: Wälder, 
Wiesen, Seen, Moore, Kletterpfade 
und Dutzende Kulturdenkmäler. Mit 
111 Traumschleifen (angeglieder-
te Rundwege zwischen 6 und 20 
km Länge) liegt das Angebot auch 
für Wanderer, die nicht gleich eine 
Tagestour machen wollen, voll im 
Trend. 

   Die Geierlay

Schwindelfrei in luf t igen Hö-
hen: 2015 wurde im Hunsrück 
die schönste Hängeseilbrücke 
Deutschlands eröffnet. 360 m lang 
und 100 m hoch über dem Mörs-
dorfer Bachtal zwischen den Ge-
meinden Sosberg  und Mörsdorf 
ist die Brücke eine Attraktion für 
Schwindelfreie und Abenteurer. Ab 
2018 kann man auch per Rad ab 
Kastellaun zur Geierlay-Rund-
tour starten. Über die Brücke 
muss das Fahrrad geschoben 
werden. Die gesamte Tour ist 35 
km lang und aufgrund ihrer Hö-
henmeter ideal für ambitionierte 
Freizeitradler oder E-Biker. (A2)  

HEIMAT-Tour

HEIMAT ist eine bekannte Filmse-
rie. HEIMAT ist ein Gefühl. HEI-
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HEIMAT-Drehort Schmiede, Gehlweiler

   Drehort Gehlweiler
Spannende Einblicke hinter die Ku-
lissen von „Die andere Heimat“. An 
Häusern, vor denen gedreht wur-
de, stehen 12 Bildtafeln. Sie zeigen 
Filmszenen rund um die Schmiede  
mit Schieferhauer, Besenbinder 
oder dem Haus des Wagners mit 
Holz und Karrenrädern davor.
Hauptstr., Gehlweiler (B4)

Café Heimat
Im Elternhaus von Edgar Reitz 
schließt sich der Kreis. Es gewährt 
einen Einblick in das Lebenswerk 
des weltweit geschätzten und 
vielfach ausgezeichneten Filme-
machers beim Genuss einer guten 
Tasse Kaffee.
Biergasse 5, Morbach (A4)

Günderodehaus Oberwesel
Hunsrücker Fachwerkhaus wan-
delt sich zur Film- und Kult-Gast-
stube. Die Geschichte des Günde-
rodehauses ist bemerkenswert. In 
Seibersbach, 25 km entfernt, ab-
gebaut und bei Oberwesel als Film-
haus HEIMAT 3 neu errichtet, sollte 
es nur kurz als Filmkulisse dienen, 
dann aber  als Filmhaus-Museum 
erhalten. 
Rheingoldstr., Oberwesel (C2)

Naturpark Soonwald-Nahe

Er erstreckt sich mit 73.500 ha 
von den herbschönen Höhenzü-
gen des Hunsrücks über den von 
tiefen Bachtälern durchzogenen  
Soonwald bis hin zu den sanften 
Rebhängen des sonnigen Nahetals. 
Diese naturräumliche Vielfalt kann 
auf dem 85 km langen Premium-
wanderweg „Soonwaldsteig“ auf 
schmalen Pfaden erwandert oder 
auf einer der zahlreichen Rad-
routen auf eigene Faust erkundet 
werden. Ein kleines Abenteuer mit 
dem Zelt bieten 3 Trekkingcamps 
am Soonwaldsteig. Am wärmen-
den Lagerfeuer lässt sich die Stille 
des Soonwaldes fernab von Zivili-
sation erleben. Buchbar vorab un-
ter www.trekking-soonwald.de. Um 
die natur- und kulturräumliche Be-
sonderheiten der Kulturlandschaft 
unter fachkundiger Führung ent-
decken zu können, bietet der Na-
turpark Soonwald-Nahe einen Ver-
anstaltungskalender an. Dieser ist 
kostenlos in den Tourist-Infos, auf 
www.soonwald-nahe.de oder per 
Mail an info@soonwald-nahe.de 
erhältlich.
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Wandern

Saar-Hunsrück-Steig
Auf Deutschlands bestem, 410 km 
langem Fernwanderweg sind ne-
ben historisch Sehenswertem und 
einer artenreichen Flora und Fau-
na eine beeindruckende Vielfalt 
von Landschaften und imposanten 
Fernblicken zu entdecken. Roman-
tische Bachläufe in schmalen Tä-
lern, Felsformationen, bewaldete 
Bergrücken, Wiesen und freie Flu-
re, aber auch sonnige Weinberge an 
Mosel, Saar, Ruwer und Nahe laden 
zum Erkunden ein. (s. S. 90) 

 Traumschleifen
Zwischen Mosel, Rhein, Saar und 
Nahe findet man 111 fantastische 
Premiumwanderwege, auf denen 
man sprichwörtlich ins Träumen 
kommen kann. Die Traumschleifen 
sind zwischen sechs und 20 km 
lang und als Rundwege angelegt. 
Einige von ihnen sind direkt vom 
Saar-Hunsrück-Steig aus zu errei-
chen, andere findet man in gerin-
ger Entfernung. (s. S. 90) 

Nationalpark Hunsrück-Hochwald
Alte, großflächige Buchenwälder, 
steile Rosselhalden und seltene 
Hangmoore machen den jüngsten 
Nationalpark Deutschlands ein-
zigartig. Auf gut 100 km² beginnt 
hier, rund um den Erbeskopf, ein 
Urwald von morgen zu entstehen. 
Der Hunnenring in Otzenhausen ist 
einer der imposantesten Ringwäl-
le aus keltischer Zeit und ohne Fra-
ge eines der Highlights. (s. S. 90)

Rangertouren – Nationalpark
Das Angebot richtet sich aus-
schließlich an Einzelgäste und 
Familien. Die Ranger bieten  

diverse Touren zu verschiede-
nen Themen und für verschiede-
ne Altersgruppen. Die Teilnahme 
ist kostenlos, Buchung oder An-
meldung nicht notwendig. Witte-
rungsgemäße Kleidung und festes 
Schuhwerk sind Grundbedingun-
gen für die Teilnahme. (s. S. 90)

Straßen der Römer – Ausonius-
weg / Hunsrücker Jakobsweg
368 n. Chr. reiste Ausonius auf 
der Römerstr. von Bingium (Bin-
gen) am Rhein über den Huns-
rück an die Mosel in die Kaiserre-
sidenz Augusta Treverorum (Trier). 
Der heutige Ausoniusweg ist eine 
von 100 Stationen der Straßen der 
Römer. Auf einer Länge von 120 
km durchquert man den Hunsrück 
in sechs Tagesetappen von Bingen 
nach Trier und begegnet eindrucks-
vollen Kulturlandschaften, weitrei-
chenden Ausblicken, römischen Se-
henswürdigkeiten.

Rundweg Auf jüdischen Spuren

Dieser Weg auf den Spuren der 
jüdisch-deutschen Bevölkerung 
Kastellauns möchte u.a. mit 20 
Stolpersteinen an die Menschen 
erinnern, die hier vor 1945 gelebt 
haben, fliehen mussten oder er-
mordet wurden.

Rund um Kastellaun

In der Ferienregion gibt es die 
Wanderwege: Lippertsweg, Josefs-
Blick-Weg, Rundweg durch den 
Frankweiler Wald, div. Wanderwege 
in Mörsdorf. Nähere Informationen 
erhalten Sie in der TI Kastellaun. 

Soonwaldsteig

Der rund 85 km lange Soonwald-
steig führt durch den Naturpark 

Für Aktive
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Soonwald-Nahe von Kirn über 
Quarzitkämme bis ins romantische 
Rheintal nach Bingen. In sechs Ta-
gesetappen von zwölf bis 15 km 
Länge kann man ihn bequem er-
wandern. Die Ausschilderung ist 
sehr gut und ein Verlaufen ist na-
hezu unmöglich.

Schinderhannespfad 
Wer die zwei Premiumwege So-
onwaldsteig und Saar-Hunsrück-
Steig, miteinander verbinden 
möchte, begibt sich auf diesen 
Pfad, der mit 40 km als Zweittage-
stour konzipiert wurde. 

Der Soonwaldbus 
Jeweils am ersten Sonntag im Mo-
nat von Mai bis Oktober starten 
die ca. achtstündigen barriere-
freien  Bus-Überraschungsreisen. 
Engagierte Soonwälder informie-
ren die Gäste über ihre Liebe zur 
Heimat und zum Soonwald. Es 
gibt wechselnde Überraschun-
gen an der Strecke, Kurzwan-
derungen nach Wahl, Tref fen 
mit Soonwald-Originalen, Insi-
der-Tipps für Genießer und jedes 
Mal eine gemütliche Mittags- so-
wie Kaffeepause in einem Restau-
rant. Infos www.soonwald.de.

Traumschleifchen 
Murscher Aussichten

Das Traumschleifchen Murscher 
Aussichten, der erste zertifizierte 
Spazier-Wanderweg Deutschlands, 
vereint auf 3,3 km viele land-
schaftliche und historische High-
lights. Sechs Aussichtspunkte in 
alle Himmelsrichtungen verdeut-
lichen die Lage des Ortes auf ei-
nem Hügel. Der Ort selbst hat vie-
le historische Gebäude wie das 
Jakob-Kneip-Museum, das Back-
haus, den Schwengelbrunnen, die 
alte Schule, die St. Lambertus-Kir-
che und einige schön renovierte 
Privathäuser zu bieten. Informatio-
nen bieten mehr als 10 Infotafeln. 
Sehenswert sind auch die Wurzel-
bank mit den Bergbauknappen und 
die 700 Jahre alte Jakob-Kneip-Ei-
che. Die Kinder vergnügen sich auf 
dem Spielplatz direkt an der Eiche. 
Rasten kann man auf mehr als 30 
Bänken oder im Gasthaus Schmitt.

Biebertaler Rundweg

Er verbindet alle sechs Ortschaf-
ten des Biebertals (Nannhausen, 
Nickweiler, Fronhofen, Wüschheim, 
Reich und Biebern). 26,2 abwechs-
lungsreiche km für Radfahrer, Wan-

Kirchberg mit Wasserturm
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K O S T B A R E  H E I M AT  –  M I T  W I L D K R Ä U T E R N  &  C O .  D U R C H S  J A H R

Erleewen & schnäägen
Kräuterküche Saar-Hunsrück: Sa, 19. Mai bis So, 3. Juni 2018
Naturpark-Pilzwochen: Mo, 27. August bis Fr, 26. Oktober 2018
Karto�eltage Saar-Hunsrück: Sa, 6. bis So, 21. Oktober 2018
Wildwoche Saar-Hunsrück: Sa, 10. bis So, 18. November 2018

Naturpark Saar-Hunsrück  I  Trierer Straße 51  I  54411 Hermeskeil  I  Tel +49 6503 9214-0 
info@naturpark.org  I  www.naturpark.org  I  GPS: N 49°39.358 E 6°56.545



derer und Walker sind mit vielen 
Sitzbänken und wenigen Gefälle- 
und Steigungsstrecken sehr fami-
lienfreundlich.

Simmersee
Der Simmersee garantiert schö-
ne Aufenthalte mit Entspannung 
und Spaß. Wanderwege rund um 
das Gebiet werden von Wanderern 
und Walkern geschätzt. Über das 
Jahr finden dort verschiedene Ver-
anstaltungen statt, unter anderem 
begleitet vom Trägerverein Sim-
merbachaue e.V.

Baybachklamm (Grand Canyon 
des Hunsrücks)
Tief hat sich der Baybach ins 
Hunsrücker Schiefergestein ein-
geschnitten. Eine spektakuläre 
Höhen- und Klammwanderung 
ohne einen Meter Asphalt, steile 
Abstiege, das enge Kerbtal und 
lohnende Ausblicke prägen diese 
Wandertour. 

Der Sponheimer Weg
95 km führen von Bad Kreuz-
nach über den Hunsrück nach 
Traben-Trarbach und verbinden 
die Weinregionen Nahe und Mosel. 
Besonders reizvoll sind die Über-
querung des Soonwaldes und die 
Etappe über die Hunsrückhochflä-
che von Kirchberg nach Westen. 

Moselsteig
Auf aussichtsreichen Weinbergs-
pfaden entlang traumhafter Mosel-
schleifen führt dieser Fernwander-
weg durch romantische Täler und 
vorbei an historischen Burgen. Ins-
gesamt 24 Etappen auf 365 sich 
windenden km verbinden die Stre-
cke von Perl nach Koblenz.

Seitensprung Briedeler Schweiz
Die 10,5 km lange Rundwanderung 
führt von Briedel aus durch Feld 
und Wald und beeindruckt durch 
Felsformationen und tollen Ausbli-
cke ins Moseltal und den Hunsrück.

Kulturweg St. Aldegund 
Felsen-Fässer-Fachwerk
Startpunkt ist St. Adelgund, ein ty-
pisch moselländisches Winzerdorf 
mit historischem Ortskern, roman-
tischen Gassen und Fachwerkhäu-
sern. Einen eindrucksvollen Aus-
blick auf den steilsten Weinberg 
Europas bietet der „Calmontblick” 
– nur ein Highlight des Weges.

Naturerlebnis

Willkommen im Grünen! Ein au-
thentisches Naturerlebnis, was 
auch einmal Verzicht bedeuten 
kann, wird in den Naturcamps 
angeboten. Wer sich traut, die 
5-Sterne-Luxusumgebung gegen 
die Möglichkeit einzutauschen im 
1000-Sterne-Hotel zu übernach-
ten, ist hier richtig. Mann, Frau, 
Kind, Gruppe oder Single – vielfäl-
tige Angebote und Möglichkeiten 
erwarten den Naturfreund.
www.naturcamps-hunsrueck.com

Radfahren

Hunsrück-Radweg
Die 155 km lange erlebnisreiche 
Radroute führt durch die erholsa-
me Hunsrück-Natur. In vielen Or-
ten entlang des Radweges findet 
man fahrradfreundliche Betriebe 
zum Einkehren und Übernachten.

Schinderhannes-Radweg
Fast 38 km familienfreundlicher  
Radspaß nonstop für Groß und 
Klein bietet der Radweg auf der 

Für Aktive
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Für Aktive
ehemaligen Bahnstraße zwischen 
Emmelshausen, Kastellaun und 
Simmern.  

Schinderhannes-
Untermosel-Radweg

Auf 22 km verbindet der Schinder-
hannes-Untermosel-Radweg den 
vorderen Hunsrück mit der Unter-
mosel über verkehrsferne Wege. 
Seinen Zusatznamen „Radweg mit 
Aussicht“ verdient er sich mit wei-
ten Blicken über den Hunsrück bis 
zu den Vulkankegeln der Eifelberge.

Nahe-Hunsrück-Mosel-Radweg

Drei unterschiedliche Landschaf-
ten, abwechslungsreiche Strecken- 
führung, großartige Weitblicke und 
erholsame Abfahrten machen den 
Nahe-Hunsrück-Mosel-Radweg 
aus. Die Strecke kann mit dem Na-
he-Radweg ab Bingen und dem Mo-
sel-Radweg bis nach Trier wunder-
bar verknüpft werden.

Schinderhannes-Soonwald-Radweg
Von Simmern nach Gemünden 
schlängelt er sich über 23 km am 
Fuß des Soonwaldes durch idylli-
sche Wiesentäler. Auf der Strecke 
bietet sich ein Querschnitt durch 
alle Facetten der reizvollen Huns-
rücklandschaft.  Ab Mengerschied 
rollt es sich leicht nach Gemünden.

Lützelsoon-Radroute

Malerische Ortschaften und ab-
wechslungsreiche Landschaften. 
An vielen Stellen lohnen sich Ab-
stecher zu Sehenswürdigkeiten des 
Hunsrücks. Die 30 km lange Strecke 
zwischen Kirchberg und Kirn ist gut 
innerhalb eines Tages zu bewälti-
gen, aber man sollte etwas Zeit für 
Besichtigungen einplanen.

Hunsrück-Mosel Radweg
Die 58 km beginnen zunächst 
über die abgeflachten Hunsrück-
höhen zwischen Büchenbeuren 
und Kastellaun. Im weiteren Ver-
lauf führt eine ruhige, verkehrsfer-
ne Verbindung an die Mosel. Teils 
im Tal, teils auf der weiten Höhe 
schlängelt sich der Radweg von 
Kastellaun bis nach Lieg, wo die 
rasante Abfahrt nach Lütz ins Lütz-
bachtal beginnt.

Kirchberger Rad-Aktiv-Route
Von Kirchberg führt die Rundtour 
hauptsächlich auf Wald- und Feld-
wegen über insgesamt 39 km. Hö-
hepunkt ist in jeder Hinsicht der 
Koppenstein mit Burgruine, Aus-
sichtsturm und dem bestmöglichen 
Ausblick übers Land.

Simmerns Naturparktour
Mit 63 km eine recht lange Strecke, 
bietet die Tour vielfältige Talab-
schnitte, herrlich lange Waldwege 
und etliche überraschende Weitbli-
cke im Naturpark Soonwald-Nahe.

Moselradweg
Zum internationalen Radfernweg 
Velo Tour Moselle gehörend, star-
ten die 311 km an der Quelle in den 
Vogesen. 240 km auf deutscher Sei-
te werden in 5 Etappen aufgeteilt. 
Die Strecke verbindet Weinkultur 
mit abwechslungsreicher Land-
schaft und sehenswerten Städten. 
Die Besonderheiten des Moseltales 
sind die urigen Weingüter, weltbe-
rühmten Weinlagen, antiken Städte 
und romantischen Burgen. Der Rad-
weg mit weitgehend ebenem Hö-
henprofil ist größtenteils asphal-
tiert und meist ufernah gelegen. 
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Für Aktive
MTB Routen
Auf www.hunsruecktouristik.de  
oder im Tourenplaner Rhein-
land-Pfalz sind anspruchvolle 
Rad-Aktiv-Routen mit Mountain-
bike-Charakter zu finden. 
 
Kirchberg-Simmern-Kastellaun- 
Kirchberg
Diese 41,2 km lange Rundtour führt 
über Strecken des Hunsrück-Mosel-, 
des Hunsrück-, und des Schinder-
hannes-Radweges.

Argenthaler MTB Soonwaldtour
Die kleine Runde von 25,3 km durch 
den Soonwald lässt sich in zwei 
Stunden gut bewältigen. Der Start-
punkt ist am Rathaus Argenthal.

„WildHog“ in Stromberg
Ein toller MTB-Trail, der für Anfän-
ger, aber auch für Fortgeschrittene, 
die mehr Speed drauf haben, ge-
eignet ist. Für den „No Joke“ Trail 
sollte man allerdings fortgeschrit-
tener Downhill-Fahrer sein.

RegioRadler Hunsrück
Der RegioRadler Hunsrück ist ein 
Fahrradbus zwischen Bingen und 
Emmelshausen. Er bindet auf sei-
ner Fahrt unter anderem auch 
Kastellaun und Simmern an, so 
dass auch ein Fahrradausflug zur 
bekannten Geierlay-Hängeseilbrü-
cke möglich ist.

Klettern

WaldAbenteuer 
Grenzen überwinden und Kräfte 
freisetzen heißt es im Abenteu-
erpark. In atemberaubender Höhe 
und urwüchsiger Natur wächst man 
über sich hinaus. 
Südstr. 26, Kastellaun (B2)   

Fitness- und Gesundheitspark
60 Routen mit Schwierigkeitsgrad 
3-10 auf 860 m2 Kletterfläche und 
einer Höhe bis 23 m bieten in-
door alle Möglichkeiten für jeden 
Anspruch. Im spannenden Boul-
derbereich finden Anfänger und 
Hard-Mover gleichermaßen jede 
Menge Boulderprobleme.
Otto-Hahn-Str. 10, Kirchberg (B4)   

Collis Steilpfad
Senkrechte Felswände werden mit 
Hilfe von Trittbügeln, Leitern und 
Drahtseilen bezwungen und die 
grandiosen Aussichten auf Zell und 
das Moseltal entschädigen für die 
vergossenen Schweißtropfen. In 
Verbindung mit dem Collis-Rund-
wanderweg um Zell ergibt sich eine 
großartige Tour. Startpunkt der 8,3 
km langen Tour (Klettersteig 1,2 
km) ist der Zeller Schwarze-Katz-
Brunnen. 
Balduinstr. 44, Zell (A3)    

Hochseilgarten HighLive 
Große Parcoure in unterschiedli-
chen Schwierigkeitsgraden bie-
ten ein aufregendes Kletter- und 
Naturabenteuer in einem natür-
lich gewachsenen Wald. Erfahrene 
und geschulte TrainerInnen stehen 
mit Rat, Tat und Hilfe zur Seite. Je 
nach Gruppengröße, Zielen und Er-
wartungen können die Aktivitäten 
individuell geplant werden. 
Am Erbeskopf, Deuselbach (A4) 

Gravity Boulderhalle
Auf 680 m2 Boulderfläche ist mit 
180 Routen von zart bis hart alles 
möglich. Boulderkurse und Shop 
mit Boulderequipment erweitern 
das Angebot. Ideal für Events und 
Kindergeburtstage.
Industriestr. 12, Bad Kreuznach (D4)  
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Für Aktive
Outdoorpark Lauschhütte
Die Auswahl an attraktiven Out-
door-Erlebnissen in Verbindung 
mit den gastronomischen Angebo-
ten ist einmalig in der Region. Ob 
Kletterwald, Bogenparcours, Fuß-
ballgolf, Geocaching oder eine 
Übernachtung im Baumhaus.
Forsthaus Lauschhütte, Weiler bei 
Bingen (D3)

Schwimmen

Hallenbäder siehe unter Rubrik 
Trockenfüßler ab S.55

Freizeitbad Simmern
Indoor und Outdoor Spaß: Ob 
Wasserspielgarten für Kleinkin-
der oder Schwimmerbecken mit 
1-m-Sprungbrett und 3-m-Sprung-
turm. Riesenrutsche, Spaßbecken 
sowie ein großer Sauna- und Well-
nessbereich bieten für jeden An-
spruch das Richtige. 
Schulstr. 16, Simmern (B3)  

Naturfreibad Simmern 
Natur und Badespaß zugleich lässt 
sich in einem der größten Natur-
freibäder Deutschlands genießen. 
3-m-Sprungturm, 35 m² Badein-
sel, Wassertrampolin sowie Beach-
volleyballfeld erweitern das Frei-
zeitangebot.
Am Hindenburgpark, Simmern (B3)   

Freizeitbad Rheinböllen
Das familienfreundliche Spaß- und 
Erlebnisbad bietet als Hauptattrak-
tion die 68,5 m lange Rutsche mit 
Jump-Bogen und Black Hole.
Auf der Bell 25, Rheinböllen (C3)  

Freizeitbad Zeller Land
Familien-Freizeit-Spaß ist im Ak-
tiv- und Spielbereich mit Beachvol-
leyballfeld, Kinderplanschbecken, 

großer Liegewiese und Whirlpool 
garantiert. 60-m Riesenrutsche, 
Sportbecken und Sprunganlagen, 
Außenschwimmbecken, Kleinkin-
derbecken und Mutter-Kindbereich 
ermöglichen ausgiebiges Badever-
gnügen. Sauna und Ruhebereich 
sorgen für Entspannung und das 
Bistro mit großer Außenterrasse 
für das leibliche Wohl. 
Am Schwimmbad 1, Zell (A3)  

Waldsee Argenthal
(Noch) ein echter Geheimtipp ist 
der kleine Waldsee. Von Mai bis 
September kann man sich im küh-
len Nass erfrischen. Ein kleiner Gas-
tronomiebetrieb sorgt für das leib-
liche Wohl. 
Waldseestr., Argenthal (C3)  

Jahnbad
Ideal für Sport- und Freizeit-
schwimmer. Rutsche, Wasserpilz, 
Strömungskanal, Bodenblubber, 
Massagedüsen, Schwallduschen, 
Massageliegen, Kinderbecken mit 
kleiner Rutsche und weiträumige 
Liegewiesen laden zum Verweilen 
und Entspannen ein. 
Turnstr. 4, Kirn (B4) 

Freibad Windesheim
Sommerspaß für Groß und Klein. 
Stärken kann man sich im Bistro 
und danach gemütlich auf der Lie-
gewiese dösen. Wer lieber aktiv 
sein möchte, kann sich auf dem 
Volleyballplatz, mit Tischtennis 
oder Fußballkicker vergnügen.
Waldstr. 12a, Windesheim (D4)   

Freibad Gemünden
Beheiztes Freibad mit 3-m-Sprung-
turm an separatem Sprungbecken. 
Baby-Planschbecken, Vogelnest-
schaukel, Boule-Bahn, Tischten-
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Für Aktive
nis, Beachvolleyball und Schach 
erweitern das Freizeitangebot. Der 
Kiosk mit Terrasse ist auf kulinari-
sche Wünsche gut vorbereitet.
Ortsausgang Rtg. Mengerschied, 
Gemünden (B4)   

Reiten

Dilligsmühle
Ein Idyll für alle großen und klei-
nen Natur- und Tierliebhaber. Die 
Wanderreitstation bietet als Mit-
glied der Interessengemeinschaft 
Hunsrück zu Pferd Unterstützung 
bei der Planung von Reittouren 
sowie Rittführung an. 
Dilligsmühle, Kümbdchen (B3)   

Höhenhof
Neben großen und kleinen Pfer-
den, die sich bestens für Ausrit-
te, Kutsch- oder Planwagenfahrten 
eignen, sind auch Ziegen, Hühner, 
Schweine, Kaninchen und Katzen 
anzutreffen. Freizeitanlagen wie 
der Barfußpfad, das Bauerngolf 
und ein riesiges Schilflabyrinth 
sorgen für Unterhaltung.
Höhenhof, Holzbach (B3)  
		    
Islandpferde vom Külztal
Die Reitschule des Islandpferde-
gestüts unter der Leitung einer 
IPZV-Trainerin B bietet ein viel-
fältiges Angebot, darunter Wo-
chenendkurse oder Tages- und 
Wanderritte. 
Hinter den Zäunen 6, Külz (B3)   

Sonnenhof
Wanderreiten und Reiterferien sind 
im Angebot. Auch das Reitabzei-

Es empfiehlt sich Termine 
vorab zu vereinbaren oder 
sich am Vortag anzumelden.

chen  kann hier erworben oder 
Pferde in Pension gegeben wer-
den. Reitplatz und Trail-Parcours 
stehen zur Verfügung. Hasen, Kat-
zen, Schafe, Hühner und Hun-
de sind weitere Mitbewohner des 
Sonnenhofs. 
Sonnenhof, Reckershausen (B3)   

Suderhof
Außergewöhnliche Erlebnisritte 
auf Vollblutarabern führen durch 
endlose Bachtäler und weitläufige 
Höhenrücken des Hunsrücks und 
der benachbarten Eifel. Iris Wei-
nig, Mitglied der Deutschen Wan-
derreiter-Akademie garantiert ein 
einmaliges Erlebnis und pure Ent-
spannung in der Natur gemeinsam 
mit dem Partner Pferd. 
Suderweg 3a, Emmelshausen (C2)   

Zu den Linden
Auf dem Reit- und Ferienhof kann 
man das Leben auf dem Bauern-
hof mit Pferden und vielen anderen 
Tieren erleben. Reiten für Anfän-
ger und Fortgeschrittene, Pony-
reiten für die kleinsten Gäste, ge-
führte Tages- und Mehrtagesritte 
(Berittführer FN ) sowie Unterstell-
möglichkeiten für Gast-Pferde und 
Einstellmöglichkeiten für Pensi-
ons-Pferde gehören zum Angebot.  
Laufersweilerstr. 21, Sohren (A4) 
  
Hunsrück zu Pferd
Vorbereitete Touren mit Berittfüh-
rer über die Höhenzüge des Huns-
rücks von unterschiedlicher Länge 
erleichtern den Einstieg in die Welt 
des Wanderreitens. Ob mit eigenem 
Pferd oder Verleihpferd – die Bu-
chung erfolgt direkt über eine der 
Stationen, abrufbar auf 
www.hunsrueck-zu-pferd.net
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Für Aktive
	  Pferde Abenteuer Hunsrück
Einen Staudamm am Bach bauen, 
den steilen Pfad zum Gipfel des 
nächsten Berges erklimmen oder 
Abendessen und Stockbrot am La-
gerfeuer. Mit Pferd und Wagen un-
terwegs zu sein, heißt auch die 
Hunsrücker Naturlandschaften zu 
erfahren und Abenteuer zu erleben. 
www.pferde-abenteuer-hunsrueck.de

Wintersport

	Erbeskopf
Gut präparierte Pisten (3 Abfahrt-
pisten, zweimal 800 m, einmal 450 
m und ein Übungshang) sowie 2 
Großlifte, ein Halbstreckenlift und 
eine hochmoderne Beschneiungs-
anlage erwarten den Alpinski-Be-
geisterten. Skischule, Ski- und 
Snowboardverleih sowie Pisten-
hütten lassen keine Wünsche of-
fen. Gut gespurte Langlaufloipen, 
zwei Rodelbahnen und eine Natur-
eisbahn erhöhen den Funfaktor.
www.erbeskopf.de (A4)

Schanzerkopf
Mit 643 m ist der Schanzerkopf die 
höchste Erhebung der Ortsgemein-
de Argenthal. Im Winter wird der 
Nordhang zur 400 m langen Ro-
delbahn. Vom Gipfel ist bei kla-
rer Sicht ein herrlicher Ausblick 
in nördlicher Richtung über den 
Hunsrück möglich. Es besteht die 
Möglichkeit, Skilanglauf zu betrei-
ben, Loipen werden nicht gespurt. 
Parkplatz Dörrebach (L 242) (C3)   

Spielgolf

Minigolfanlage
Minigolf für Groß und Klein! 
(Mini-)Golfen wie die Großen auf 
verschiedenen Bahnen mit wech-
selnden Schwierigkeitsgraden.
Laubacher Str., Kastellaun (B2)   

Spielgolfanlage Gondershausen
Freizeitspaß für Jung & Alt, 18 
Loch Platz, Schläger und Bälle vor 
Ort vorhanden, Direkt am Land-
gasthaus Hotel zur Post mit schö-
nem Biergarten.
Infos und Preise www.spielgolf.eu
Rhein-Mosel-Str. 33, Gondershausen 
(B2)   

Fußballgolf Lauschhütte
Action, Spaß und gute Unterhal-
tung sind garantiert. Die neun prä-
parierten Bahnen bieten abwechs-
lungsreiche Herausforderungen, 
die mit taktischem Kalkül, fußbal-
lerischen Fähigkeiten und Abstim-
mung im Team zu meistern sind.
Eine „FuGo” Runde dauert ca. 1,5 
Std., Freizeitbekleidung und Sport-
schuhe werden empfohlen. 
Forsthaus Lauschhütte, Daxweiler (C3)     

	  DiscGolf
Mit einer aerodynamischen Wurf-
scheibe nach den Regeln von Golf 
gespielt ist das Ziel des Spiels, ei-
nen Parcours mit so wenig wie 
möglichen Würfen zu meistern. 
Die einzelnen Bahnen eines Par-
cours sind je nach Parcours-Typ 
(Anfänger bis Profi) zwischen 50 
und 250 Meter lang. 
Jugendherberge Sargenroth
Kirchweg 1, Sargenroth (B4)   
 
Bauerngolf auf dem Höhenhof
Bauerngolf wird zwischen natürli-
chen Hindernissen gespielt. Groß 
und Klein kann es spielen. Mit ei-
nem an einem Stiel befestigten 
Holzschuh muss ein etwa hand-
ballgroßer Ball auf einem 10-Loch-
platz mit möglichst wenig Schlä-
gen eingelocht werden. Der Spaß 
dauert etwa 1,5 bis 2 Stunden.
Höhenhof, Holzbach (B3)   

17





Für Aktive
Nervenkitzel

Paintball Hahn
Gespielt wird auf modernen 
Kunstrasenfeldern mit Dämp-
fungsschicht: 2 Turnier-Felder 
(Millennium) und 1 Action-Feld 
(Western-Layout) stehen zur Ver-
fügung. Duschen, Zeltplätze und 
Ferienwohnung lassen auch ein 
längeres Action-Erlebnis zu. Die 
Verpflegung erfolgt über den Be-
treiber oder man nutzt die Grill-
stelle. – Ein Rundumsorglos-Paket 
für Gruppenevents aller Art.
Hauptstr. 72, Altlay (A3)   

Bogenschießen
In der urtümlichen Kulisse des 
ehemaligen gotischen Burgkellers 
kann inmitten der belebten Stadt 
Kastellaun das Bogenschießen so-
wohl ausgeübt werden. 
Burg Kastellaun, Kastellaun (B2)   

Paintball Action Park
Auf dem ehemaligen NATO-Flug-
platz Pferdsfeld werden 4 verschie-
dene Spielfelder angeboten: ein 
Waldspielfeld, ein Sub Air, zweimal 
Szenario. 100% Action und Adrena-
lin sind garantiert
Industriepark Pferdsfeld, 
Bad Sobernheim (C4)  

Lasertag Arena Sohren
The darkness begins – In futuris-
tisch anmutender Umgebung be-
geistert diese modernen Versi-
on des alten Kinderspiels Räuber 
und Gendarm die Besucher. NEU –
Bowling in der Lasertag-Arena.
Industriestr. 2, Sohren (A4)   

Kanufahren
Der Glan ist ein angenehm strö-
mender Wiesenfluss in reizvoller 

Landschaft und zum Kanuwandern 
hervorragend auch für Anfänger 
geeignet. Verschieden lange Tou-
ren starten von Meisenheim oder 
Medard aus. 
Infos und Buchung auf 
www.fun-con-action.de oder 
www.zum-radler.de
Meisenheim oder Medard (B4) 

   Draisinen-
   Tagestouren
Mitten in der Nahe-Region ist das 
Glantal auf einer Fahrraddraisine zu 
erkunden. Auf einer Länge von 20 
bzw. 40 km radelt man auf einer 
stillgelegten Bahntrasse von Alten-
glan über Lauterecken und Meisen-
heim bis nach Staudernheim. Re-
servierung empfehlenswert. 
Staudernheim oder Altenglan (C4, B4) 

Segway
Ob unbeschwert durch die Na-
tur oder im Großraum Simmern/
Kirchberg/Gemünden, durch das 
Salinental in Bad Kreuznach oder 
zum Rotenfels bei Bad Münster am 
Stein-Ebernburg. Verschiedene ge-
führte Touren, die täglich mit zwei 
bis sechs Personen oder größeren 
Gruppen von unterschiedlichen Aus-
gangspunkten starten, stehen zur 
Auswahl. Anmeldung erforderlich!
www.seg-mobil.de

Indoor Scoccer
Gespielt wird auf einem 30x15 m 
großen Kunstrasenspielfeld der 
neuesten Generation. Acht bis 
zehn Spieler werden pro Court emp-
fohlen. Die Anzahl der Mitspieler 
ist jedoch unbegrenzt. Bälle und 
Laibchen werden nach Verfügbar-
keit gestellt, die Nutzung der Du-
schen ist kostenlos.
Otto-Hahn-Str. 10, Kirchberg (B4)     

  
      

Empfehlung
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Museen

Haus der regionalen Geschichte

Auf vier Etagen bietet das „Haus der 
regionalen Geschichte Kastellaun“ 
in der Unterburg der Sponheimer 
Burg kulturhistorische Sehenswür-
digkeiten. Mittels Multimedia wird 
dem Besucher ein lebendiger Ein-
druck in die Sachthemen eröffnet. 
Kindern und Jugendlichen stehen 
zur Unterhaltung verschiedene 
Spiele und multimediale Spiel-Sta-
tionen zur Verfügung.
Unterburg, Kastellaun (B2)   

Das Museum im Haus Maull

Auf zwei Etagen des denkmalge-
schützten Hauses haben Besucher  
die Möglichkeit, tief in die regio-
nale Zeitgeschichte einzutauchen. 
Das über 250 Jahre dauernde bür-
gerliche Leben des Hauses und sei-
ner Familie wird hier wieder zum 
Leben erweckt. Originalmöbel, 
Gegenstände und kuriose Objek-
te zieren die vielfältigen Zimmer. 
Das Leben der Familien von Johann 
Philipp Maul bis Rolf Maull steht im 
Mittelpunkt der Sammlung. 
Marktstr. 4, Kastellaun (B2)    

Spielzeugmuseum Kunterbunt

1871 erbaut beherbergt die ehe-
malige Volksschule Hasselbach 
die private Spielzeugsammlung. 
Sie umfasst eine stattliche Anzahl 
wertvoller Puppen-und Kinderher-
de, Dampfmaschinen, Eisenbah-
nen, Blechspielzeug, Puppen, Ted-
dys, Kaufläden, Puppenküchen und 
vieles mehr aus den vergangenen 
150 Jahren. Auch eine Modellei-
senbahnanlage in H0-Spur ist zu 
bewundern. 
Spesenrother Str. 1, Hasselbach (B3)   

Heimatmuseum
Der „Rhodes“ mit Backhaus wur-
de 1645 erbaut. Das Museum zeigt 
Landschafts-, Handwerks- und 
Hausgeräte; bäuerliche Arbeitsge-
räte aus zwei Jahrhunderten.
Kirchstr. 24, Mörsdorf (A2)   

  Hunsrück-Museum Simmern
Das Hunsrück-Museum im Neu-
en Schloss präsentiert Objekte 
und Dokumente zur Natur- und 
Kulturgeschichte der Region in 
den Sammlungsbereichen Volks-
kunde, Vor- und Frühgeschich-
te/Römerzeit, Stadt- und Terri-
torialgeschichte, Herzöge von 
Pfalz-Simmern und Naturkunde. 
Der Hunsrücker Fernseh- und Film-
geschichte (Edgar Reitz) ist eine 
besondere Abteilung gewidmet. 
Mythos und Realität des Räuber-
hauptmanns Schinderhannes sind 
im ehemaligen Gefängnisturm do-
kumentiert. 
Schlossplatz 4, Simmern (B3)     

Kunstsammlung Friedrich Karl 
Ströher
Im Dachgeschoss des Neuen 
Schlosses wird das nahezu kom-
plette Lebenswerk des Malers 
Friedrich Karl Ströher (1876-1925) 
in wechselnder Präsentation dar-
gestellt. Bilder von der Studien-
zeit hin zu den letzten Lebensjah-
ren des Malers sind zu sehen. An 
den Werdegang erinnern Fotos und 
Auszüge aus den Memoiren.
Schlossplatz 4, Simmern (B3)     

Kulturhistorisches Museum
Der in der ehemaligen Scheune prä-
sentierte Sammlungsbestand um-
fasst die typischen bäuerlichen Ar-
beitsgeräte und Maschinen, wie sie 
zum Teil bis in die Mitte des 20. Jh. 

Für Kulturliebhaber
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Burg Arras

noch im Einsatz waren. Vom Hand-
gerät über den Pflug bis hin zum 
Mahlwerk erinnert die Ausstellung 
an die schwere Arbeit des Alltags. 
Darüber hinaus werden alte Dorf-
handwerksberufe und Aspekte der 
ländlich-bäuerlichen Wohnverhält-
nisse dargestellt. 
Neuerkirch (B3)   

Heimathaus
In einem auffälligen, schmalbrüs-
tigen Fachwerkhaus mit trapezför-
migem Grundriss und leicht vor-
tretendem Obergeschoss aus dem 
Jahr 1732 ist das Heimatmuseum 
untergebracht. Hier wird die viel-
seitige Geschichte der „Stadt auf 
dem Berge“ von den Anfängen bis 
zur Neuzeit auf anschauliche Wei-
se dokumentiert. Das Heimathaus 
beherbergt außerdem eine kleine 
historische Fahrradsammlung mit 
Exponaten aus dem 19. und frü-
hen 20. Jh.  
Eifelgasse/Schülergasse, Kirchberg 
(B4)  

Heimatmuseum „Krone“ 
Das Heimathaus „Krone“ befin-
det sich in einem zweigeschossi-
gen prächtigen Fachwerkhaus aus 
der Mitte des 18. Jh., das mehr als 

200 Jahre auch als Gasthaus ge-
nutzt wurde. „Haus Krone“ ist ein 
Museum der ländlichen Alltagskul-
tur. Auf über 250 m2 Ausstellungs-
fläche mit originaler Ausstattung 
aus der Zeit um 1890 bis 1920 kann 
man das frühere Leben in der Huns-
rückregion nachempfinden. Kom-
plettiert wird die Sammlung durch 
ein umfangreiches Gemeindearchiv. 
Ortszentrum, Kappel (B3)   

Fossilienmuseum
Das barrierefreie Fossilienmuse-
um präsentiert eine wunderbare 
Auswahl an etwa 400 Mio. Jahre 
alten Tier- und Pflanzenfossilien 
aus dem „Bundenbacher Schiefer“. 
Fossilien dieser bedeutsamen 
Fundstätte sind wegen ihres sen-
sationell guten Erhaltungszustan-
des international geschätzt. Der 
Hunsrückschiefer entstand aus 
Ablagerungen eines kaum über 
200 m tiefen Meeres. 
Ringstr. 1, Bundenbach (B4)   

Agrarhistorisches Museum
In einem wiederaufgebauten und 
restaurierten Hunsrücker Bau-
ernhaus (1660) befindet sich 
eine kulturhistorisch hochwerti-
ge Sammlung landwirtschaftlicher 
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Handarbeitsgeräte. Im Wohntrakt 
des Bauernhauses sind eine urtüm-
lich eingerichtete Küche sowie eine 
Spinn- und Spinnwebstube zu be-
sichtigen. In der Scheune wird die 
Entwicklungsgeschichte der land-
wirtschaftlichen Arbeitsmethoden 
der vergangenen Jahrhunderte bis 
ins heutige Zeitalter präsentiert.
Rhein-Mosel-Str. 9-11 
Emmelshausen (C2)   

Intarsienmuseum
Hier kann man sich nicht nur In-
tarsien ansehen und käuflich er-
werben, sondern es werden auch 
Intarsienkurse angeboten. Es wird 
der Umgang mit dem Intarsienmes-
ser und den verschiedenen Furnie-
ren gezeigt.
Tannenweg 15, Mermuth (B2)       

Hunsrückbahn-Museum
Im alten Güterschuppen direkt ne-
ben dem Bahnhof befindet sich 
eine einzigartige Sammlung zur 
Hunsrückbahn. Neben Uniformen, 
Lampen oder Signalen findet man 
u.a. auch eine Dampflokglocke mit 
Pfeife, Sitzbänke oder einen selbst 
gebauten Fahrkartenschalter. Auch 
das alte Stellwerk wurde wieder in 
Gang gesetzt. 
Bahnhofstr. 5, Emmelshausen (C2)   

Jakob-Kneip-Museum
Er nimmt einen festen Platz in der 
Literaturgeschichte ein. Das Muse-
um widmet sich Leben und Werk 
des Dichters und Schriftstellers Ja-
kob Kneip (1881-1958).
Ehrenburgstr. 2a, Morshausen (B1)   

Vorderhunsrück-Museum und 
Pies-Archiv
Im ehemaligen Pfarrhaus von 
1837/38  beheimatet das Museum 

ein Pies-Archiv und eine Bibliothek 
zur Personen- und Ortsgeschichte 
seit 1992. Präsenzausstellungen 
dokumentieren die auf dem Huns-
rück seit dem 30-jährigen Krieg 
tätigen Wundärzte und „Knochen-
flicker“ der Familie Pies sowie me-
dizinische Instrumente aus zwei 
Jahrtausenden. Wechselausstellun-
gen thematisieren die Geschichte 
des Vorderhunsrücks. Die Biblio-
thek sammelt Daten aus Kirchen-
büchern vom 16. bis 19. Jh. von 
rund 1.400 Orten vor allem des 
Rhein-Mosel-Nahe-Saargebietes 
und regionale Geschichtsliteratur.
An der Kirche 1, Dommershausen 
(B2)   

Wein- und Heimatmuseum Zell
Das Museum im historischen Rat-
haus der Stadt präsentiert zahlrei-
che archäologische Funde aus der 
Kelten- und Römerzeit, zur Stadt-
geschichte und zur Weinlagenge-
schichte der „Zeller Schwarze Katz“. 
Die fast 1.100-jährige Tradition des 
Zeller Weinbaus wird mit Kellerge-
räten und einer Küferwerkstatt ver-
mittelt. Die Ausstellung widmet 
sich mit ihren Exponaten auch der 
Seilerei und Flachs-, sowie der Ta-
bakverarbeitung und der Geschich-
te des ehemaligen Synagogenver-
bandes Zell.
Balduinstr. 44, Zell (A3)   

Heimatmuseum Mittelstrimmig
Eindrucksvoll ist der Einblick 
in das Leben und die Arbeit der 
Hunsrücker Bevölkerung von der 
Römerzeit bis zur Gegenwart. Prä-
sentiert werden neben einer noch 
intakten Mühlenanlage zahlreiche 
Funde der römischen Besiedelung. 
Eine Vielzahl an Originalgegenstän-
den der späteren Zeit vermitteln 
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dem Besucher einen Querschnitt 
durch das nicht immer leichte Le-
ben der Hunsrück-Bewohner. 
Museumstr. 1, Mittelstrimmig (A2)   

Edelsteingarten 
Mehr als 100 Edelstein-Rohsteine 
können bestaunt und angefasst wer-
den. Kleine Erklärungstafeln sorgen 
für das nötige Hintergrundwissen, 
das auch die heilende Wirkung be-
stimmter Steine oder kleine Anek-
doten nicht ausspart. Das Herzstück 
der Anlage sind zwölf Edelsteine, 
die nach biblischer Überlieferung 
das Fundament des „Neuen Jerusa-
lem“ bilden. In der Mitte findet man 
eine stilisierte Bibel.
Kempfeld (A4) 

Mister-Bourbon-Whiskey Museum
Heinz Taubenheim besitzt die wohl 
umfangreichste und einzigartigste 
Sammlung der Welt an amerikani-
schem Whiskey, weshalb er in den 
USA auch „Mister Bourbon“ ge-
nannt wird. Am 09.09.06 wurde die 
1.500ste Flasche per Hubschrauber 
geliefert. Es war ein Woodford Re-
serve Four Grain vom Spirituosen-
hersteller Brown Forman. Von die-
sem Whiskey wurden 1999 nur 
3.000 Flaschen in Kentucky abge-
füllt.
Bourbon-Street 1, Griebelschied (B4) 

Whiskymuseum
Mehr als 5.200 verschiede-
ne Whiskyflaschen sind auf der 
Kyrburg zu bestaunen. Zu be-
kannten Marken gesellen sich von 
Sammlern begehrte Raritäten. Zu 
den untrinkbaren Ausstellungs-
stücken gehören auch historische 
Dokumente, wie z.B. Werbeplaka-
te sowie Gegenstände, die Whisky 
an den Mann bringen sollten. Auch 

Geräte aus Destillerien, Werkzeu-
ge aus Küfereien und eine Kupfer-
brennblase fehlen nicht.
Auf der Kyrburg 1, Kirn (B4) 

Naturkundliches Museum
Exponate aus der Paläontologie des 
Hunsrücks, des Naheraumes und 
des Saarlandes von der Devonzeit 
(410 Mio. Jahren) bis hin zur Ter-
tiärzeit (65 Mio. Jahren) sind hier 
zu finden. Die Mineraliensammlung 
sowie die vogel- und naturkundli-
che Ausstellung werden durch Son-
derausstellungen mit Pflanzen, 
Heilkräutern usw. je nach Jahres-
zeit ergänzt.
Rathausstr., Simmertal (B4) 

	  Freilichtmuseum
Das größte Museum dieser Art 
zeigt auf besonders anschauliche 
Weise, wie die Menschen in Rhein-
land-Pfalz auf dem Land während 
der vergangenen fünf Jahrhunder-
te gelebt, gewohnt und gearbei-
tet haben. Knapp 40 historische 
Gebäude wurden vor Ort Stein für 
Stein abgebaut und dann im Rhein-
land-Pfälzischen Freilichtmuseum 
originalgetreu wieder aufgebaut 
und bis ins Detail eingerichtet. 
Nachtigallental 1, Bad Sobernheim 
(C4) 

Feldbahnmuseum
In reizvoller Landschaft auf den 
Höhen des Honigbergs über dem 
Weindorf Guldental gelegen, bietet 
das Feldbahnmuseum Eisenbahnat-
mosphäre für Jung und Alt. Zu be-
staunen sind über 40 Lokomotiven 
aus den Jahren 1903 bis 1977, die 
auf einer fast zwei km langen Feld-
bahnstrecke zum Einsatz kommen.
Lindelgrund, Guldental (D4)   
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Orgel Art Museum
Im deutschlandweit einzigen Mu-
sikinstrumenten- und Orgelbau-
museum wird die Geschichte die-
ser Kunst dokumentiert. Zahlreiche 
Exponate veranschaulichen die 
technische Entwicklung und die 
Geschichte des Orgelbaus. Regel-
mäßige Konzerte runden das Erleb-
nis ab. Es knüpft an die Geschichte 
der Orgelbaufamilie Oberlinger an.
Hauptstr. 52, Windesheim (D4)     

Archäologiepark Belginum
Der Archäologiepark Belginum ist 
ein an historischer Stätte erbautes 
Museum mit Außengelände bei We-
derath. Unter dem Thema „Leben 
an einer Fernstr.“ zeigt das Museum 
Grabfunde aus einem einzigartigen 
Gräberfeld, stellt das Alltagsleben 
der Bevölkerung des antiken „Bel-
ginum“ vor, einer römischen Str.
nsiedlung mit mehreren Tempelbe-
zirken. Der etwa ein km lange, mit 
informativen Schautafeln ausge-
stattete Rundwanderweg führt vor-
bei am keltisch-römischen Gräber-
feld mit rekonstruierten Gräbern, 
der ehemaligen Siedlung mit Brun-
nen, Zisternen, Kräutergärten und 
dem frühen römischen Militärlager. 
Keltenstr. 2, Morbach-Wederath (A4)   

Deutsches Telefonmuseum
Dem Besucher wird mit histori-
schen Fotos filmisch und auch in-
teraktiv die Entwicklung des Fern-
sprechwesens und der Telegraphie 
in Deutschland präsentiert. Die in-
zwischen über 2.000 Exponate aus 
zwei Jahrhunderten umfassende 
Sammlung bietet hohen Informa-
tionsgehalt und Spaß beim Auspro-
bieren vieler Geräte.
Jugendherbergstr. 25, Morbach (A4)     

      Hunsrücker Holzmuseum

Staunen, anfassen und experimen-
tieren. Schon das Betreten des 
Ausstellungsbereiches durch den 
Längsschnitt einer 137 Jahre alten 
Fichte lässt entdecken, dass Holz 
mit allen Sinnen erfahrbar ist. Ge-
zeigt werden die Verarbeitung des 
Holzes, das frühere Waschen mit 
Holz sowie Kunstwerke aus der 
Epoche der Morbacher Holzbild-
hauerkunst und vieles mehr. Kin-
derspielraum und Museums-Gast-
stube laden zum Verweilen ein.
Weiperath 79, Morbach (A4)   

Historische Ölmühle

Rund 250 Jahre alt steht sie seit 
1982 unter Denkmalschutz. Das 
Wasserrad, das die Mühlräder an-
treibt, wurde nach Originalplänen 
von 1923 rekonstruiert. Hier kann 
die Produktion von kalt gepresstem 
Rapsöl anschaulich dargestellt wer-
den. Ein alter „Backes“ (im Gebäu-
de integrierter Steinofen) und die 
Scheune, mit altem bäuerlichen 
Gerät ausgestattet, können für Fei-
erlichkeiten gemietet werden. Die 
Ölmühle kann ganzjährig auf An-
frage besichtigt werden.
Schmausemühle 2, Morbach (A4)    

    Café HEIMAT

Das Café beherbergt eine Ausstel-
lung von Prof. Edgar Reitz mit Re-
quisiten seiner Filme, eine Bilder-
galerie sowie ein Multimediakino.
Biergasse 5, Morbach (A4)   

Denkmäler

Burg Kastellaun

Die in Urkunden bereits erstmals 
im frühen 13. Jh. erwähnte Burg 
gehörte den Grafen von Sponheim, 
die allerdings ihren Stammsitz in 

            Empfehlung
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der Nähe von Bad Kreuznach hat-
ten. Nach wechselvoller Geschich-
te, Zerstörung der Burg im 17. Jh., 
französischer Herrschaft im 18. Jh. 
und anschließender Angliederung 
an die preußische Rheinprovinz, 
erwarb die Stadt Kastellaun 1884 
die Burgruine und führte eine erste 
Restaurierung durch. Seit der Re-
novierung Ende des 20. Jh. wird 
sie für verschiedene Kulturveran-
staltungen und Events genutzt.
Kastellaun (B2)   

Historische Altstadt Kastellaun
Das Zentrum von Kastellaun ist ge-
prägt von Amts- und Wohnbauten 
aus verschiedenen Epochen aus 
Schiefer, Bruchstein und Fachwerk. 
Hier kann man in aller Ruhe bum-
meln, durch kleine Lädchen stöbern 
und ausruhen bei Kaffee und Ku-
chen oder im sonnigen Biergarten. 
Kastellaun (B2)   

Stadtführung Kastellaun
In einer ca. 1,5-stündigen Stadt-
führung ist Interessantes und Wis-
senswertes über die Geschichte der 
Stadt Kastellaun zu erfahren. Aus-
kunft über die verschiedensten 
Führungen erteilt die Tourist-In-
formation Kastellaun.
Kastellaun (B2)

	  Nachtwächterführung
	  Kastellaun
Nachts war es bis zum Ende des 
19. Jh. durch das Fehlen von Stra-
ßenlaternen oder gar elektrischer 
Beleuchtung auch in den Städ-
ten und Dörfern finster und un-
heimlich. Gerne gingen die Frau-
en und Männer dann ein Stück mit 
dem Nachtwächter, der mit sei-
nen klimpernden Schlüsseln, sei-
ner Hellebarde besonders seiner 

Laterne der Finsternis den Schre-
cken nahm. Bei einem Spaziergang 
durch die Gassen der historischen 
Altstadt lernt man die Besonder-
heiten der Burgstadt kennen. Hi-
nauf zur Sponheimer Burg erlebt 
man die zauberhafte Atmosphäre 
der beleuchteten Anlage. 
Info: Touristinfo Kastellaun (B2)

Burgruine Balduinseck
Im Tal zwischen Buch und Mas-
tershausen erhebt sich der mäch-
tige Wohnturm der Burgruine Bal-
duinseck. Im Jahre 1325 errichtete 
der Erzbischof Balduin von Trier, 
insbesondere von dem französi-
schen Donjon-Typ und dem engli-
schen Tower inspiriert, die Wehran-
lage. Dies hat wohl für die damalige 
Zeit ein Maximum an Wohnkomfort 
dargestellt. Heute, nach umfang-
reichen Sanierungen, ist die Burg-
ruine Balduinseck frei zugänglich.
Buch (B2)  

Burg Waldeck
Die Ruine ist eine Spornburg in 
Dorweiler. Als „Rheinische Ju-
gendburg“ und Austragungsort der 
„Waldeck-Festivals“ erlangte sie im 
20. Jh. internationale Bekanntheit. 
Die mittelalterliche Burg wurde 
1689 im Zuge des Pfälzischen Erb-
folgekriegs zerstört. Mitte des 18. 
Jh. wurden die Ruinen planiert und 
ein Sommerschloss auf dem Gelän-
de errichtet, 1813 versteigert und 
1833 teilweise abgebrochen. 
Dorweiler (B2)

Schinderhannesturm
An der Ostecke der ehemaligen 
Stadtbefestigung erhebt sich ein 
Turm, der ursprünglich als Pul-
vermagazin und Gefängnisraum 
diente. Als eines der wenigen Ge-
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bäude überstand er den großen 
Brand und die Zerstörung von 
1689. Seinen Namen trägt er nach 
dem berühmt-berüchtigten Räu-
ber Johannes Bückler, genannt 
„Schinderhannes“. Der Schinder-
hannesturm dient heute als Veran-
staltungs- und Ausstellungsraum. 
Im ehemaligen Verließ vermitteln 
Exponate und Ausstellungsstücke 
anschauliche Eindrücke rund um 
das Thema „Schinderhannes“.
Turmgasse 8, Simmern (B3)   

Neues Schloss
Das Neue Schloss wurde von 1708 
bis 1713 als Sitz eines kurpfälzi-
schen Oberamtmannes aufgebaut.
Napoléon schenkte es 1802 der 
Stadt. Fortan wurde es als Gericht, 
Schule, Garnison, Arresthaus und 
Dienstwohnung genutzt. Heute be-
steht es aus einem Hauptbau und 
zwei vorgezogenen Seitenflügeln. 
In früheren Zeiten waren die Ge-
bäude zu beiden Seiten von einem 
Schlossweiher umgeben.
Schlossplatz, Simmern (B3)   

Evangelische Stephanskirche
Den Grundstein zum Bau der heu-
tigen dreischiffigen, spätgotischen 
Hallenkirche legte Herzog Johann 
I. im Jahr 1486. An den lang ge-
streckten Chor an der Nordseite 
sind Turm und Sakristei, an der 
Südseite die Grabkapelle der Fürs-
ten von Simmern angebaut. Die 
Orgel aus dem Jahre 1782 ist die 
größte im Hunsrück und entstammt 
der Orgelbauwerkstatt Stumm. Die 
Grabdenkmäler in der Annakapel-
le gehören zu den bedeutendsten 
Werken der Bildhauerkunst des 16. 
Jh. zwischen Mainz und Trier.
Römerberg 1, Simmern (B3)    

Katholische Pfarrkirche St. Josef
Sie wurde 1749-1752 nach den Plä-
nen des kurpfälzischen Bau- und 
Werkmeisters Johann Jakob Rischer 
in der Klostergasse erbaut. Kunst-
geschichtlich interessant sind die 
Deckenfresken des Mannheimer 
Hofmalers Francesco Bernhardini: 
die Anbetung des Kindes. Der ur-
sprüngliche Hochaltar wird dem 
Mannheimer Bildhauer Paul Egell
zugeschrieben.
Klostergasse 3, Simmern (B3)     

Hunsrückdom
Der Ort verdankt seinen Namen 
dem Edlen Rabangar, der im 10. Jh. 
auf dem steilen Felsen über dem 
Simmerbach eine Burg erbaute. 
1072 wurde eine Burgkapelle 
geweiht, und zwei Jahre später 
gründeten Graf Berthold und seine 
Gemahlin Hedwig ein Augustiner-
Chorherrenstift. Das Stift bestand 
bis 1566. Dann ging der reiche Be-
sitz in pfälzische Verwaltung über. 
Seit 1699 ist die Kirche katholische 
Pfarrei.
Hauptstr. 29, Ravengiersburg (B4)      

		    Nunkirche
Als frühere Wallfahrtskirche steht 
sie im Schatten alter Linden und 
Kastanien und bietet einen ma-
lerischen Anblick. An der Nunkir-
che auf dem Rochusplatz wurden 
seit dem Mittelalter unter freiem 
Himmel die Gerichte des Klosters 
Ravengiersburg gehalten. 
Sargenroth (B4)     

		    Bismarckturm
Es sollte ein „Ehrendenkmal als 
Wahrzeichen der Dankbarkeit und 
Treue“ sein. Nach den Plänen des 
Dresdener Architekten Wilhelm 
Kreis entstand 1900 ein 17,50 m 
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hoher Turm aus Soonwaldquarzit, 
mit zwei Freitreppen und einer 
Plattform. Von hier aus erschließt 
sich dem Betrachter die ganze 
Schönheit der Hunsrücklandschaft, 
der Soonwald im Hintergrund und 
die wellige Hochfläche im Norden 
und Westen.
Sargenroth (B4)    

Mühle
Die kleine Mühle  in Niederkumbd - 
die einzige in der Verbandsgemein-
de mit funktionsfähigem Mahlme-
chanismus – liegt aus Richtung 
Simmern kommend wenige hun-
dert Meter vor dem Ortseingang. 
Sie wurde 1848 erbaut und bis 
zu ihrem Verkauf im Jahr 1952 
an die Gemeinde als Genossen-
schaftsmühle betrieben. Am zwei-
ten Sonntag im September findet 
das Mühlenfest statt, bei welchem 
das Mahlwerk in Betrieb genommen 
wird und die Mühle in Aktion zu er-
leben ist. Auch das Innere kann be-
sichtigt werden. 
Simmerner Str. 27, Niederkumbd 
(B3)   

Grab und Gedenkstätte 
Pfarrer Paul Schneider
Der „Prediger von Buchenwald“ 
wurde am 18. Juli 1939 im Alter 
von 41 Jahren als eines der ersten 
Mitglieder der Bekennenden Kirche 
von den Nationalsozialisten ermor-
det. Sein kompromissloser Glaube 
führte zwangsläufig zu Konflikten 
mit dem NS-Staat, aber auch mit 
seiner rheinischen Landeskirche. 
Im Juni 1934 wurde er erstmals in 
„Schutzhaft“ genommen, weitere 
Festnahmen folgten. Im Novem-
ber 1937 kam Schneider aus dem 
Gestapo-Gefängnis Koblenz ins KZ 
Buchenwald. Nach monatelanger 

Zwangsarbeit im Steinbruch wur-
de er schließlich ab April 1938 im 
berüchtigten „Bunker“ eingesperrt. 
Noch aus der Zelle heraus bezeug-
te Schneider seinen Glauben und 
prangerte Folter und Mord der Na-
zis an. Die Beisetzung von Pfar-
rer Schneider auf dem Friedhof in 
Dickenschied am 21.07.1939 wur-
de zu einer Demonstration der Ver-
bundenheit der Bekennenden Kir-
che mit ihrem Pfarrer.
Dickenschied (B4)     

Das Fachwerkdorf Dill 
Sehenswert ist der historische Orts-
kern von Dill, der sich mit seinen 
liebevoll restaurierten Fachwerk-
häusern aus dem 18. und 19. Jh. 
um den Burgberg schmiegt. Insbe-
sondere fallen die eigentümlichen 
ovalen Fenster der Trempelwand 
auf. Dort, wo ehemals die Burgka-
pelle stand, erhebt sich heute die 
1701 erbaute evangelische Kirche. 
Der unscheinbare barocke Bau 
birgt einen wahren Kunstschatz. 
Von der ursprünglich ganz aus-
gemalten Holzdecke blieb nur das 
großfigurige Bild im Chorgewölbe 
erhalten. Es zeigt die „Verklärung 
Christi“ auf dem Berg Tabor. Be-
sichtigung und Führung nach Ver-
einbarung: Tel. 06763/1339
Dill (A4)      

Die Burg Dill 
Die Burg Dill gehört zu den ältesten 
Burganlagen des Hunsrücks. Nach 
1124 kam die Burg in den Famili-
enbesitz der Grafen von Sponheim. 
Sie diente zunächst wohl der Siche-
rung und dem Ausbau des sponhei-
mischen Territoriums, das sich von 
der Mosel über den Hunsrück bis 
in den Naheraum erstreckte. Seit 
dem 14. Jh. verlor die Anlage ihre 
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Marktplatz Kirchberg

strategische Bedeutung und wurde 
zum Wohnsitz umgebaut. 1698 im 
Zuge des Pfälzischen Erbfolgekrie-
ges völlig zerstört, befindet sich 
die Burg heute in Privatbesitz.
Zur Burg, Dill (A4)   

Der HEIMAT-Drehort Gehlweiler
(siehe S. 7)

Schloss Gemünden
Die erste Burganlage auf dem Fel-
sen über Gemünden geht auf das 
Geschlecht der Grafen von Spon-
heim zurück. Diese errichteten um 
1350 den Wohnturm, von dem heu-
te nur noch das Kellergeschoss auf-
recht steht. 1514 erwarb Fritz von 
Schmidtburg die Burg Gemünden 
vom Pfalzgrafen von Simmern und 
baute sie aus. Mehr als 300 Jahre 
im Besitz der Schmidtburger, wurde 
die Burg im pfälzischen Erbfolge-
krieg (1689) weitgehend zerstört. 
1716-1728 wurde auf den Grund-
mauern der alten Burganlage das 
heutige Schloss mit vier gewalti-
gen Rundtürmen im frühbarocken 
Stil aufgebaut. Privatbesitz: Be-
sichtigung daher nicht möglich.
Schlossstr. 20, Gemünden (B4)   

Burgruine Koppenstein
Die Anlage, die zu den ältesten 
Burgen des Hunsrücks zählt, war 
schon im 12. Jh im Besitz der 
Grafen von Sponheim. Auf der 
Südseite der Burganlage, zehn m 
unterhalb des Bergfrieds, stand 
der Palas. In einem Hofhaus am 
Eingang zur verfallenen Burg 
starb 1821 Margarete Rosenstein 
im Alter von 72 Jahren als letzte 
Bewohnerin des Koppensteins. Die 
geheimnisvolle Herkunft des „Kop-
pensteiner Gretchens“ - der Vater 
soll ein Ritter von Dhaun gewesen 
sein und die Mutter eine Schäferin 
- nahm der Hunsrücker Mundart-
dichter Peter Josef Rottmann zur 
Grundlage seines Gedichtes „Die 
Jungfrau von Koppenstein“. 1812 
erwarb Freiherr von Schmidtburg 
die Burganlage. Dessen Erben und 
Nachkommen, die Freiherren von 
Salis-Soglio, haben die Ruine noch 
heute im Besitz. Vom Plateau des 
fünfeckigen Bergfrieds bietet sich 
bei klarem Wetter eine grandiose 
Aussicht über die Hochflächen des 
Hunsrücks.
Burg Koppenstein, Gemünden (B4)     
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Marktplatz Kirchberg
Seit dem späten Mittelalter räum-
licher Mittelpunkt der Stadt, ist 
der Marktplatz von interessanten 
historischen Häusern aus dem 17. 
und 18. Jh. umgeben. Das Ensem-
ble dieser rechteckigen Platzanlage 
zwischen Hauptstr. und Rathaus 
gilt als bedeutendes Beispiel baro-
cker Platzgestaltung im ländlichen 
Raum. Die Tourist-Information am 
Marktplatz ist der ideale Ausgangs-
punkt für einen Stadtrundgang. 
Hier ist auch der kostenlose Stadt-
führer erhältlich, der ausführlich 
über die wichtigsten Bauwerke und 
Sehenswürdigkeiten informiert.
Marktplatz, Kirchberg (B4)     

Kirche St. Michael
Die katholische Kirche St. Michael 
ist die historisch bedeutendste und 
wohl auch älteste Kirche auf dem 
Hunsrück. Die heutige spätgoti-
sche Hallenkirche aus dem 15. Jh. 
hatte drei steinerne Vorgängerbau-
ten (8.-11. Jh.). Deren Fundamen-
te sind teilweise unter dem Kir-
chenboden freigelegt worden und 
können nach Absprache besichtigt 
werden. Der Nordeingang der Kir-
che ist tagsüber geöffnet. Führun-
gen über die Tourist-Information.
Kirchplatz 2, Kirchberg (B4)   

Wasserturm
Der Wasserturm, das wohl markan-
teste Wahrzeichen Kirchbergs, wur-
de 1899 „Auf der Schied“ errichtet 
und im August 1900 zusammen mit 
dem Wasserwerk in Betrieb genom-
men. Der 36 m hohe Wasserturm 
hat einen achteckigen Wasserbe-
hälter, der in Stahlfachwerk aus-
geführt ist. Das Fassungsvermögen 
des Wasserbassins beträgt 120 m3. 
Durch den Bau einer Druckerhö-

hungsanlage im Jahr 2000 wurde 
der Wasserturm für die Wasserver-
sorgung der Stadt entbehrlich.
Graf-Simon-Str., Kirchberg (B4) 

Badischer Gartenpavillon
Ein wahres architektonisches 
Schmuckstück vor der Friedens-
kirche ist der zweigeschossige, 
achteckige Badische Gartenpavil-
lon mit ovalen Fenstern und ei-
nem laternenbekrönten Schie-
ferdach. Zur Erbauungszeit (um 
1760/80) bildeten der Pavillon 
und der danebengelegene Zieh-
brunnen den Mittelpunkt eines 
großzügig angelegten ummauer-
ten Gartens, der dem damaligen 
Badischen Oberamtmann als Re-
fugium gedient haben soll. Be-
achtenswert sind die beiden Ein-
gangstüren auf der Ostseite mit 
ihren schlichten Steingewänden 
und den klassischen Türfüllungen.
Kirchberg (B4)   

Synagoge
Die in den Jahren 1910/11 ent-
standene zweigeschossige Syna-
goge wurde in der Pogromnacht 
vom 10. November 1938 verwüs-
tet. 1955 von der Gemeinde er-
worben und umgebaut, wurde 
im April 1985 das Gebäude unter 
Denkmalschutz gestellt und um-
fangreich renoviert. In der ehe-
maligen Thoranische er innert 
heute ein Bronzerelief an jene 
25 jüdische Mitbürger aus Lau-
fersweiler, die in den Konzent-
rationslagern des Ostens ermor-
det wurden. Im Erdgeschoss der 
Synagoge befindet sich eine um-
fangreiche Dauerausstellung zur 
Geschichte der Juden in Lau-
fersweiler und Umgebung. Im 
Obergeschoss befindet sich das 
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„Forst-Mayer-Studien- und Be-
gegnungszentrum für das Land-
judentum“. Besichtigung und 
Führung nach Vereinbarung, Tel. 
06763/910142.
Kirchgasse 6, Laufersweiler (A4)   

Jüdische Friedhof
Der unter Denkmalschutz stehen-
de jüdische Friedhof liegt ober-
halb des Ortes, am Ende der Straße. 
„Kelebann“ und ist der kleinste von 
den zehn im Rhein-Hunsrück-Kreis. 
Den Aussagen einiger älterer Ein-
wohner zufolge, wurde der ältere 
Teil des jüdischen Friedhofs bereits 
um 1800 angelegt, der jüngere Teil 
nach 1910. Die letzte Beerdigung 
fand während der Zeit des 3. Rei-
ches statt. 
Laufersweiler (A4)       

Ruine Hellkirch
Die Ruine Hellkirch liegt von einem 
Laubwald umgeben auf einer Anhö-
he ein wenig versteckt südwestlich 
von Woppenroth, etwa 60 m über 
dem Hahnenbachtal, und wird von 
Norden, Westen und Süden vom 
Hahnenbach umflossen. Heute 
weist nur noch ein u-förmig an-
geordnetes Bruchsteinmauerwerk 
auf den fast quadratischen Grund-
riss hin. Auffallend ist das 1,5 m 
starke Mauerwerk. Diesem Umstand 
ist es wohl zu verdanken, dass das 
Bauwerk in all den Jahren der Wit-
terung standgehalten hat. Der in-
nere Flächenraum beträgt gerade 
mal rund 20 m2. Die Ostseite mit 
ihrem gotischen Rundbogenfenster 
ist am besten erhalten. Aufgrund 
mangelnder urkundlicher Überlie-
ferung ranken sich viele Legenden 
um die Ruine Hellkich, die sowohl 
Kirche oder Kapelle als auch ein 

Wehr- oder Wachturm der nahege-
legenen Schmidtburg gewesen sein 
könnte.
Woppenroth (B4)   

Keltensiedlung Altburg

Die Ausgrabung der keltischen 
Burganlage bei Bundenbach, hoch 
über dem Hahnenbachtal auf dem 
etwa einem Hektar großen Plate-
au, führte das Rheinische Landes-
museum Trier von 1971 bis 1974 
durch. 1988 wurde ein Freilichtmu-
seum errichtet. Das Altburg-Festi-
val, ein Folk- und Kelten-Festival, 
findet einmal im Jahr dort statt.
Ringstr. 1, Bundenbach (B4)      

Besuchergrube Herrenberg

Die historische „Schiefergrube 
Herrenberg“ vermittelt dem Be-
sucher in eindrucksvoller Weise 
die Arbeit des Bergmannes und er-
schließt ihm eine Welt der Fossili-
en aus grauer Vorzeit. Das Schau-
bergwerk wurde 1975 vom Verein 
für Fossilienfreunde in mühevol-
ler Kleinarbeit freigelegt und be-
gehbar gemacht und ist auch für 
Rollstuhlfahrer problemlos zu be-
sichtigen. Ein kleines Bergbaumu-
seum mit bergmännischem Werk-
zeug von damals bis heute zeigt 
dem Besucher, unter welch schwe-
ren Bedingungen Schiefer gebro-
chen, gefördert und Abraum be-
seitigt wurde.
Ringstr. 28a, Bundenbach (B4)     

Burg Schmidtburg

Die Schmidtburg ist eine der ältes-
ten und bedeutendsten Burganla-
gen des Hunsrücks, deren Entste-
hungsgeschichte bis in das Jahr 
926 zurückreicht. Als Fluchtburg 
konzipiert, hat sie wenig Ähn-
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Schloss Gemünden

lichkeit mit der Burganlage, die 
als Ruine erhalten geblieben ist. 
Die Burganlage ist für jedermann 
frei zugänglich. In der Bergmanns-
schänke können Gäste sich mit 
kühlen Getränken erfrischen oder 
bei Kaffee und Kuchen sowie ei-
ner deftigen Layenbrecherplatte 
stärken. 
Schneppenbach (B4)     

Burg Arras
Die über 1.000 Jahre alte Ritter-
burg war Stammsitz der trierischen 
Kurfürsten und ehemaliger Sitz der 
kurtrierischen Landvögte für das 
Moselgebiet. Heute präsentiert sie 
sich dem Besucher nach dem Wie-
deraufbau romantisch und reizvoll 
als „Dornröschen der Mittelmo-
sel“. Vom besteigbaren Bergfried 
aus hat man eine gute Aussicht 
in mehrere Täler. Die Burg beher-
bergt heute ein Hotel, ein Restau-
rant und ein Café mit Tischen auch 
im Burghof, ein Museum für mosel-
ländisches Kulturgut, eine Gedenk-
stätte mit Erinnerungsstücken an 
Heinrich Lübke, den zweiten Bun-
despräsidenten, sowie ein Institut 
für medizinische Hautbehandlung.
Alf (A3) 

          Burg Eltz
Diese „Märchenburg“ in der Nähe 
von Münstermaifeld ist eine der 
schönsten Burganlagen Deutsch-
lands. Ihre Lage ist einzigartig: 
Verborgen in  einem Seitental der 
Mosel, errichtet auf einem 70 m ho-

hen Felsen, umflossen vom Elzbach 
und umgeben von einem Naturpa-
radies, erlaubt sie den vollkomme-
nen mittelalterlichen Traum. Die 
Grafen von Eltz haben hier seit 
dem Jahre 1157 ihren Sitz. Über 
500 Jahre wurde an der steilen 
Burg um- und angebaut. Mittelal-
terliche und Renaissance-Elemen-
te sind baulich vereint. Der Innen-
hof wird von nicht weniger als acht 
Wohntürmen umschlossen. Sehens-
wert ist die Schatzkammer mit his-
torischen Waffen, Gold, Silber und 
Elfenbein. Die Führung durch die 
Innenräume nimmt den Gast mit 
auf eine Zeitreise durch 800 Jahre 
adlige Wohnkultur!
Gräflich Eltz'sche Kastellanei Burg 
Eltz, Wierschem (B1)   

     Marksburg
Der Wert und die Bedeutung der 
Marksburg liegen vor allem in ih-
rer vollständigen Erhaltung als 
mittelalterliche Wehranlage. Die 
imposante Festung mit Bauten 
hauptsächlich aus dem 13. bis 
15. Jh. staffelt sich mit Bergfried, 
mehreren Gebäuden, Zwingern 
und Bastionen auf einem Felske-
gel 90 m über dem romantischen 
Städtchen Braubach und ermög-
licht heute – auch durch sehens-
werte, typische Innenräume wie 
Burgküche, Rittersaal, Kemenate, 
Kapelle, Rüstkammer, Weinkeller, 
Wehrgänge und Turmstuben – eine 
Reise ins Mittelalter! 
Marksburg, Braubach (C1)     
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KOBLENZ 
Deutsches Eck 

Die Ansiedlung des Deutschen Or-
dens am Zusammenfluss von Rhein 
und Mosel im Jahr 1216 gab die-
sem geschichtsträchtigen Platz sei-
nen Namen „Deutsches Eck“. 

Kaiser-Wilhelm-Denkmal

Nach dem Tode Kaiser Wilhelm I. 
entstand die Idee, dem Kaiser, der 
nach 3 Kriegen Deutschland ge-
eint hatte, ein Denkmal zu setzen. 
3 Jahre später, 1891, wählte Kaiser 
Wilhelm II., der Enkel des Verstor-
benen, das Deutsche Eck in Kob-
lenz als geeigneten Ort. Um Platz 
für das Denkmal zu schaffen wur-
de ein Nothafen zugeschüttet, der 
sich zu dieser Zeit an der Mosel-
mündung befand. Das Deutsche Eck 
in seiner heutigen Form entstand. 

Festung Ehrenbreitstein 

118 m über dem Rhein hat man 
von der Festung den wohl fantas-
tischsten Blick auf Koblenz und das 
Deutsche Eck. Die Anlage wurde in 
ihrer heutigen Gestalt zwischen 
1817 und 1828 von den Preußen 
erbaut; befestigt war dieser Ort 
schon vor 3.000 Jahren, besiedelt 
seit 5.000 Jahren. Wer mehr da-
rüber erfahren will, kann dies in 
einer Erlebnisroute durch die Fes-
tungsgeschichte sowie einer mul-
timedialen Inszenierung. Die vier 
Häuser des Landesmuseums Kob-
lenz bieten abwechslungsreiche 
Ausstellungen u.a. zur Kultur- und 
Wirtschaftsgeschichte, Archäolo-
gie oder Fotografie. In der Festung 
befinden sich zudem das Ehrenmal 
des Heeres und die Jugendherber-
ge Koblenz. 

     Seilbahn Koblenz 
Die größte Seilbahn ihrer Art nörd-
lich der Alpen mit ihren 16 Gondeln 
wurde für die Bundesgartenschau 
2011 errichtet und zählt seither zu 
den Attraktionen in Koblenz. Ein-
heimische und Touristen können 
das besondere Erlebnis mitneh-
men, über den Rhein hoch zur Fes-
tung Ehrenbreitstein zu schweben 
und den spektakulären Ausblick auf 
Koblenz und das UNESCO-Welterbe 
Oberes Mittelrheintal zu genießen. 
Die Seilbahn verbindet die wun-
derschöne Koblenzer Altstadt am 
Deutschen Eck mit der zur Bundes-
gartenschau 2011 runderneuerten 
und eindrucksvoll auf 118 m Höhe 
über dem Rhein liegenden Festung 
Ehrenbreitstein – einem histori-
schen, aber sehr lebendigem Kul-
turzentrum – mit grandiosem Pan-
oramablick.

Forum Confluentes 
In diesem hochmodernen, archi-
tektonisch herausragenden Ge-
bäude haben Kunst, Kultur und 
Bildung ein neues Zuhause gefun-
den. Sechs Ebenen bieten Platz 
für die Kunstsammlung des Mittel-
rhein-Museums, die Stadt-Biblio-
thek, das neue interaktive Roman-
ticum, die Tourist-Information und 
moderne Gastronomie. Das Forum 
Confluentes ist ein Raum des Wis-
sens, des Staunens und vor allem 
der Begegnung, in dem die Vielsei-
tigkeit der Stadt unter einem Dach 
erlebbar wird.

Das Weindorf 
1925 anlässlich der „Reichsaus-
stellung Deutscher Wein“ ent-
standen, fand die Ausstellung im 
Rahmen der Feierlichkeiten zur 
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Festung Ehrenbreitstein und Deutsches Eck

und StÄdtereisende
1000-Jahr-Feier des Rheinlandes 
statt. Man hatte 4 stilistisch un-
terschiedliche Gebäude errichtet, 
die typischen Winzerhäusern aus 
den deutschen Weinbauregionen 
nachempfunden waren. Hier stell-
ten die einzelnen Weinbauregionen 
und Weinhersteller während der 
Reichsausstellung ihre Weinpro-
dukte vor. Das ursprünglich nur für 
die Dauer der Ausstellung errichte-
te Weindorf war schon bald so be-
liebt, dass es dauerhaft als Touris-
tenattraktion erhalten wurde.

Kurfürstliches Schloss 

Es gehört zu den bedeutends-
ten Schlossbauten des französi-
schen Frühklassizismus in Süd-
westdeutschland und ist eines der 
letzten Residenzschlösser, das un-
mittelbar vor der französischen 
Revolution in Deutschland gebaut 
wurde. Heute bietet das Schloss 
im Mittelteil exklusive Räumlich-
keiten für festliche Bankette, Ta-
gungen und Familienfeiern. Das 
frei zugängliche, exklusive Grand 
Café lädt zu einem Besuch ein. 

Zum Rhein hin befindet sich ein 
ebenfalls frei zugänglicher herrli-
cher Terrassengarten.

Die Rheinanlagen
Die 3,5 km langen Rheinanlagen 
auf der linken Rheinseite bestehen 
aus dem Konrad Adenauer-Ufer und 
den Kaiserin-Augusta-Anlagen. 
Die Kaiserin-Augusta-Anlagen, der 
südliche Teil der Rheinanlagen, 
wurden zwischen 1856 und 1861 
im Auftrag von Augusta von Sach-
sen-Weimar-Eisenach, der Frau Kai-
ser Wilhelms I., von dem genialen 
preußischen Gartenbaumeister Pe-
ter-Joseph Lenné (Sanssouci, Pfau-
eninsel u.v.m.) nach Plänen von 
Hermann Fürst von Pückler-Mus-
kau gestaltet.

Schloss Stolzenfels
Nur wenige km vom Stadtzentrum 
Koblenz entfernt erhebt sich im 
gleichnamigen Stadtteil, hoch über 
dem linken Rheinufer, das Schloss 
Stolzenfels. Kunst- wie kulturhis-
torisch zählt das im 19. Jh. aus 
den Ruinen einer Burg des 13. Jh.  
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EROBERN SIE DIE FESTUNG EHRENBREITSTEIN 

MIT DER SEILBAHN KOBLENZ! 

        KOMBITICKET Festung & Seilbahnfahrt hin und zurück
13,80 €

Angemerkt ...

Wo Vater Rhein auf Mutter Mosel trifft!

Koblenz feierte im Jahr 1992 das 2000-jährige Bestehen und ge-
hört damit zu den ältesten Städten Deutschlands. Der ursprüng-
liche lateinische Name Confluentes (deutsch die Zusammenflie-
ßenden) leitete sich von der Lage der Stadt an der Mündung der
Mosel in den Rhein am sogenannten Deutschen Eck ab. Bis 1926
war die Schreibweise der Stadt „Coblenz“. Im Jahr 1962 wurde 
Koblenz mit Erreichen von 100.000 Einwohnern zur Großstadt.



und StÄdtereisende
entstandene Schloss mit zugehöri-
gem Park und Gärten zu den bemer-
kenswertesten Leistungen preußi-
scher Rheinromantik. 

Das Dikasterialgebäude
Kurfürst Franz Georg Schönborn 
ließ das barocke, schlossartige Di-
kasterialgebäude Mitte des 18. Jh.
sam Fuße des Ehrenbreitsteins er-
richten. Die Pläne dafür stammten 
von dem berühmten Baumeisters 
Balthasar Neumann. Das Gebäu-
de stand ursprünglich in unmittel-
barer Nachbarschaft zum Schloss 
Philippsburg, damals einer der 
bedeutendsten und größten Ba-
rockbauten am Rhein. 1801 wur-
de Schloss Philippsburg von den 
Franzosen zerstört, das Dikasteri-
algebäude hingegen blieb erhalten.

Die Vier Türme
Ein Ensemble von 4 historischen 
Gebäuden in der Koblenzer Alt-
stadt. Die 4 Häuser mit den kunst-
vollen Erkertürmen wurden 1608 
erbaut und nach Zerstörung 1688 
zwischen 1689 und 1692 wieder-
hergestellt und die Erker erneuert.

Die Basilika St. Kastor
Die Basilika St. Kastor ist die äl-
teste erhaltene Kirche in Koblenz.
Die 836 geweihte Stiftskirche war
Schauplatz bedeutender histori-
scher Ereignisse. Das Stift St. Kas-
tor war Treffpunkt und Schlich-
tungsort der Kaiser und Könige 
sowie deren Nachfahren. In dem 
romanischen Gotteshaus fanden 
842 die Verhandlungen der Söhne 
Kaiser Ludwigs des Frommen statt, 
die im darauffolgenden Jahr zur 
Teilung des fränkischen Reichs im 
Vertrag von Verdun führte.

Die Liebfrauenkirche
Die auf dem höchsten Punkt der 
Stadt erbaute Liebfrauenkirche war
vom Spätmittelalter bis zur Franzö-
sischen Revolution die Hauptpfarr-
kirche von Koblenz. Ihre Anfänge
reichen bis ins 5. Jh. zurück, als 
die Franken in einem römischen 
Vorgängerbau ein Gotteshaus er-
richteten. Unter Verwendung der 
Fundamente wurde sie mehrmals 
um- und ausgebaut. Die im 17. Jh. 
erbauten, 1944 zerstörten und 
1955 wiederhergestellten Zwiebel-
türme prägen die Silhouette der 
Koblenzer Altstadt.

Die Herz-Jesu-Kirche
Die Anfang des 20. Jh. errichtete 
Kirche gehört zu den bedeutends-
ten neuromanischen Sakralbauten 
in Deutschland. Das Gotteshaus 
wurde von 1900 bis 1903 nach 
Plänen des späteren Mainzer Dom-
baumeisters Ludwig Becker errich-
tet. Die Weihe der Herz-Jesu-Kir-
che erfolgte am 19. Mai 1904. Bei 
einem Luftangriff auf Koblenz er-
litt die Kirche 1944 schweren Scha-
den und brannte völlig aus. Nach 
dem Zweiten Weltkrieg wurde sie 
von 1950−1953 wieder aufgebaut.

Tourist-Information 
Koblenz 
Zentralplatz 1
Telefon: 0261/19433 
Touristinformation@
koblenz-touristik.de 

Öffnungszeiten:
Geöffnet an 357 Tagen 
im Jahr, 
täglich 10.00 bis 18.00 Uhr

37



MAINZ 
Kurfürstlisches Schloss 
Der markante sandsteinrote Bau  
führt dem Besucher den Glanz-
punkt der Mainzer Blütezeit als 
kurfürstliche Residenz vor Augen. 
In einzigartiger Weise von der 
deutschen Spätrenaissance ge-
prägt, befindet es sich in unmit-
telbarer Nachbarschaft zum ehema-
ligen Deutschordenshaus und dem 
Neuen Zeughaus. Von diesen bei-
den spätbarocken Gebäuden hebt 
es sich durch die virtuose Formen-
sprache seiner Fassade ab. 

Landesmuseum 
Das Landesmuseum Mainz ist eines 
der ältesten Museen in Deutsch-
land. Die barocke „Golden-Ross-Ka-
serne“ und die moderne Glas- und 
Stahlkonstruktion zum Innenhof 
bilden zusammen mit dem kur-
fürstlichen Marstall das reizvolle 
Ensemble des vollständig barriere-
freien Landesmuseums. Die bedeu-
tende kunst- und kulturgeschicht-
liche Sammlung erstreckt sich von 
den Anfängen der Kultur bis zur 
Kunst der Gegenwart.

Zitadelle 
Auf dem Jakobsberg, über den Dä-
chern der Altstadt, thront die 300 
Jahre alte Zitadelle. Sie zählt zu 
den wichtigsten Großfestungsanla-
gen in Rheinland-Pfalz. Der schöne 
Ausblick ist den Aufstieg wert, aber 
auch unterirdisch ist in den Gän-
gen und ehemaligen Luftschutzkel-
lern einiges zu entdecken. 

Alte Universität 
Am „Höfchen“, inmitten der 
Stadt, steht der mächtige Renais-
sance-Bau. Nach über 200-jähri-

ger Abwesenheit ragen die beiden 
imposanten, himmelstürmenden 
Dachreiter wieder vom First des 
mächtigen Steildachs empor. 

Heilig-Geist-Spital 
Mit roten Sandsteinmauern und 
einem imposanten Kreuzgewölbe 
beeindruckt Deutschlands ältestes 
Bürgerspital. 1236 erbaut, diente 
es als Unterkunft für Pilger, Arme, 
Alte und Kranke. Den einzigartigen 
Charme des Heilig-Geist, heute Re-
staurant, Café und Bar, sollte man 
unbedingt einmal auf sich wirken 
lassen. 

Drususstein 
Drusus, der als Gründer von Mainz 
gilt, verunglückte 9 v. Ch. auf dem 
Rückweg von einem Eroberungs-
feldzug an der Elbe und erlag sei-
nen schweren Verletzungen. Zu 
Ehren ihres Feldherrn errichteten 
die in Mogontiacum stationierten 
Soldaten das Monument als lee-
res Grabmal (Kenotaph). Reste des 
Drusussteins, der als besonderes 
römisches Erbe gilt, sind auf dem 
Zitadellengelände zu sehen. 

Römisches Bühnentheater 
Reisenden eröffnet sich am Bahn-
hof „Mainz – Römisches Theater“ 
durch eine Glaswand am Bahnsteig 
ein freier und eindrucksvoller Blick 
auf die Relikte des Römischen Büh-
nentheaters. Es ist das größte The-
ater nördlich der Alpen. 

Eisenturm 
Seinen Namen erhielt der sechs-
geschossige Turm von dem einst 
am Rheinufer abgehaltenen Ei-
senmarkt. Vom Torturm über ein 
Militärgefängnis bis hin zum Ort 
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für Kunst-Ausstellungen wandelte 
sich die Nutzung des Eisenturms im 
Laufe der Jahrhunderte. 

Gautor 
In der Nähe seines ursprünglichen 
Standorts veranschaulicht das ba-
rocke Gautor ein Stück Mainzer 
Stadtgeschichte. Vorläufer des To-
res war die dreitorige, turmbewehr-
te Gaupforte – seit dem Mittelal-
ter die wichtigste Verbindung von 
der Stadt zum „Gau“ (mittelhoch-
deutsch für „Landschaft“). 

Römertor 
In der Durchfahrt des Tores haben 
sich Fahrspuren von fast 2 m Breite 
quasi als Fingerabdruck der Antike 
eingeschliffen. Erhalten sind zwi-
schen den aus zweischaligem Qua-
dermauerwerk bestehenden Mauer-
abschnitten die diagonal verlegten 
Rotsandsteinstraßenplatten.

Gutenberg Museum 
Im Zentrum der Mainzer Altstadt, 
gegenüber dem Dom, liegt eines 
der ältesten Druckmuseen der Welt.
Das im Jahr 1900 von Mainzer Bür-
gern gegründete Gutenberg-Mu-
seum ist dem „Mann des Jahr-
tausends“, Johannes Gutenberg, 

seinen Erfindungen und in Sonder-
ausstellungen dessen Auswirkun-
gen bis in die Gegenwart gewidmet. 

Dom St. Martin 
Der gewaltige Dom gibt auch tau-
send Jahre nach seiner Erbauung 
der Stadt ihr Gesicht, und er hat 
ihre Geschichte geprägt. Mainz, am 
Schnittpunkt alter Völkerstraßen, 
wurde mit dem Wirken des heili-
gen Bonifatius ab 746/47 zum 
kirchlichen Zentrum nördlich der 
Alpen; es erhielt den Titel „Heiliger 
Stuhl“ zur Regierungszeit Willigis  
(975-1011), Erzbischof und zu-
gleich Erzkanzler des Deutschen 
Reiches. Er legte 975 den Grund-
stein für den Dom, geschaffen nach 
dem Vorbild von St. Peter in Rom.

Dom St. Martin

Tourist Service Center Mainz
Rheinstr. 55, Mainz
Telefon: 0 61 31 / 24 28 88
tourist@mainzplus.com
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 10.00-17.00 Uhr
Sa.: 10.00-15.00 Uhr

Landesmuseum Mainz
Große Bleiche 49-51, Mainz
Öffnungszeiten:
Di.: 10.00-20.00 Uhr
Mi.-So.: 10.00-17.00 Uhr
Montags: geschlossen
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BAD KREUZNACH 
Eine Stadt mit historischem 
Charme. Die Überreste der Römer-
zeit, eine Altstadt mit zahlreichen 
Gebäuden und Straßen, die von 
800 Jahren Geschichte zeugen, 
die berühmten Brückenhäuser, das 
malerische Klein-Venedig am Eller-
bach und das im 19. Jh. entstan-
dene Kurgebiet mit großzügigem 
Parks und repräsentativen Villen 
– in der Nachbarstadt von Bad 
Münster am Stein-Ebernburg gibt 
es viel zu entdecken.  Erfrischende 
salzhaltige Luft, wie am Meer im 
Gradierwerke im Salinental, einat-
men. Das Schlossparkmuseum be-
herbergt neben den stadt- und 
kunstgeschichtlichen Sammlungen 
auch eine vor- und frühgeschicht-
liche Abteilung mit einem histo-
rischen Schlosspark. Die Kurstadt 
bietet nicht nur Kultur, sondern 
auch Wellness, wandern, radfah-
ren, Gesundheitsurlaub. 

IDAR-OBERSTEIN
Jahrhunderte alte Tradition trifft 
auf Innovation. Obwohl noch heu-
te zahlreiche Edelsteine in den er-
starrten Lavaströmen der Edel-
steinminen im Steinkaulenberg zu 
sehen sind, gehört dieses Berg-
werk ganz den Gästen aus aller 
Welt. Es besteht sogar die Möglich-
keit, selbst sein Glück als Schür-
fer herauszufordern und die ehema-
lige Abraumhalde nach den einst 
verschmähten Drusen zu durch-
suchen. Anschließend bietet sich 
in der Historischen Weiherschlei-
fe die Gelegenheit, einem Schlei-
fer bei seiner Arbeit an den was-
sergetriebenen Schleifsteinen 
über die Schulter zu schauen. Am 
Idarbach war im 19. Jh. die Be-
triebsdichte höher als an der Wup-

per im Ruhrgebiet. Das Deutsche 
Edelsteinmuseum und das Deut-
sche Mineralienmuseum setzen 
nicht nur vielzehntausendfach Ka-
rat umfassend Edelsteine von allen 
Kontinenten ins rechte Licht, son-
dern  zeigen auch ihre „staattra-
gende Bedeutung“ und ihre Fähig-
keit, Geschichte zu erzählen. Die 
Jahrhunderte alte Tradition der 
Edelsteinindustrie führte auch zur 
Blüte der Metallverarbeitung, ins-
besondere der Schmuckindustrie. 
Das Industriedenkmal Jakob Ben-
gel erzählt mit dem Charme einer 
gerade erst verlassenen Industrie-
anlage von seiner  Blütezeit  als 
international geschätzter Bijoute-
riewarenfabrik  im Art Deco. Oder 
Sie besuchen die Edelstein-Erleb-
niswelt mit ihrem vielfältigen An-
gebot. Trotz dieser zahlreichen 
Möglichkeiten dem Glanz der Edel-
steine zu erliegen, sollte man ein 
Auge für die einzigartige Felsenkir-
che und die Burg Bosselstein sowie 
das Schloss Oberstein haben.

BERNKASTEL-KUES
Zu beiden Seiten der Mosel gele-
gen und von der Burg Landshut 
überragt, lädt Bernkastel-Kues zu 
einem Streifzug durch eine über 
2000-jährige Geschichte ein. Fach-
werkhäuser des Mittelalters prä-
gen das Altstadtbild rund um den 
Marktplatz. Eines der prächtigsten 
mittelalterlichen Fachwerk-Ensem-
bles der Region ist hier zu bewun-
dern – das so zerbrechlich schei-
nende Spitzhäuschen, das auf 
einem viel zu kleinen Sockel zu 
balancieren scheint. Das Renais-
sance-Rathaus, der Michaelsbrun-
nen, die Pfarrkirche St. Michael, 
das Graacher Tor: nur einige der 
zahlreichen Sehenswürdigkeiten 
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Runder Turm, Zell an der Mosel

der Stadt. Lohnenswert ist auch 
das Geburtshaus des bedeutenden 
Philosophen Nikolaus von Kues ali-
as Cusanus, dessen Erbe auch in 
dem von ihm gegründeten St.-Ni-
kolaus-Hospital besichtigt werden 
kann. Aktive Erholung ist per Rad 
auf dem Moselradweg, per pedes 
auf dem Moselsteig oder den Fe-
rienland-Wanderwegen gegeben. 
Weinliebhaber kommen beim Be-
such einer Winzer-Straußwirtschaft 
oder bei einem Abstecher in die 
„Multimediale Weinerlebniswelt“ 
auf ihre Kosten. 

ZELL
Sehens- und Erlebenswertes gibt 
es in Hülle und Fülle – vom „Run-
den Turm“, noch heute Wahrzei-
chen der Stadt, über das spätgo-
tische Kurfürstliche Schloss mit 
Renaissanceanbau bis hin zum 
Heimatmuseum mit zahlreichen 
Dokumenten zur Entwicklung des 
Weinlagenamens „Zeller Schwar-
ze Katz“, aus der Vor- und Frühge-
schichte und der Frühzeit des Zel-
ler Weinbaus. Kulturdenkmäler aus 
2.000-jähriger Geschichte ergän-
zen sich vorbildlich mit zeitgemä-
ßen städteplanerischen Akzenten. 
Die Fußgängerzone, die sich har-

monisch in das historische Stadt-
bild einfügt, begeistert Bewohner 
und Gäste gleichermaßen. Mitten 
im Herzen der Stadt, bereits we-
nige Meter vom Rathaus entfernt, 
gedeihen die Rebstöcke an sonni-
gen Steilhängen. Eine Empfehlung 
ist der etwas andere Stadtrundgang 
„Riwigmännche“ – der Sage nach 
ein Zeller Stadtgeist. Auf seinem 
Weg erzählt der Geist amüsante Ge-
schichten aus Zell und Interessan-
tes über die Stadthistorie.

COCHEM 
Auf dem Burgberg mitten in der 
Stadt thront majestätisch die 
Reichsburg Cochem. Sie wurde um 
1000 erbaut, 1689 zerstört und 
1874 bis 1877 wiedererrichtet. 
Sie ist nicht nur die wichtigste 
und attraktivste Sehenswürdigkeit 
der Stadt Cochem, sondern der 
gesamten Gegend. Die vielen gut 
erhaltenen Reste der historischen 
Stadtmauer mit ihren alten Befes-
tigungswerken wie dem Endert-
tor-Turm mit Tor wäch ter woh nung 
aus dem Jahre 1332, dem Wehrturm 
mit Balduinstor an der Kirch-
hofs mauer (Obergasse) und dem 
Burgfrieden-Tor mit Wehrgang sind 
hier zu besichtigen. Eine Zierde 
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für die Stadt sind auch das 1739 
im Barockstil erbaute Rathaus, 
der Marktplatz Erleben-Markt-
platz-klein mit Martinsbrunnen 
und die alten, mit Moselschiefer 
gedeckten Fachwerk-Giebelhäuser 
in den engen bergigen Gassen. 
Vom Marktplatz aus führen alte, 
winkelige Steintreppen hinauf zum 
Klosterberg. Für den Aufstieg zur 
Reichsburg nimmt man am besten 
den Weg über das „Tummelchen” 
mit seinem alten „Zuckertürmchen“, 
das zur Bewachung der Stadtgrenze 
diente und auf den Resten der 
historischen Stadtmauer steht. 
Weiter tolle Sehenswürdigkeiten 
sind die Historische Senfmühle, 
die Sesselbahn zum Pinnerkreuz, 
Edelsteinmuseum Cochem, Bun-
desbank-Bunker Cochem. 

BINGEN 
Der ursprüngliche Name der Sied-
lung am Rhein war „Bingium“, kel-
tisches Wort eventuell für „Loch im 
Fels“, Bezeichnung für die Untie-
fe hinter dem Mäuseturm, bekannt 
als Binger Loch. Bingen war Aus-
gangspunkt der Ausoniusstr., ei-
ner römischen Militärstr., welche 
die Stadt mit Trier verband. Be-
kannt ist Bingen unter anderem 
durch die Geschichte um den Bin-
ger Mäuseturm, das Wahrzeichen 
der Stadt mitten im Rhein. Das 
kommt nicht von ungefähr, der 
Fluss prägt Bingen: Am Zusammen-
fluss von Rhein und Nahe siedeln 
seit über 2.000 Jahren Menschen. 
Die Landesgartenschau 2008 hat 
die Rheinpromenade zu einer Be-
gegnungsstätte und Kultur-Locati-
on verwandelt. Sei es als Open-Air-
Bühne, Park, Museum, Galerie oder 
für Feste. Und über allem wacht die 
Burg Klopp. Die imposante Festung 

und StÄdtereisende
aus dem 13. Jh. ist heute Sitz der 
Stadtverwaltung. Die wohl promi-
nenteste Tochter der Stadt ist die 
Heilige und Äbtissin Hildegard von 
Bingen. Einblicke in das Leben und 
Werk der Gelehrten und Heilkun-
digen bietet etwa ein Besuch des 
1147 von ihr gegründeten Klosters 
Rupertsberg. Außerdem absolut se-
henswert: die Drususbrücke über 
die Nahe mit romantischer Kapel-
le, das Museum am Strom oder der 
Rheinkran aus dem 18. Jh..

ST. GOARSHAUSEN
Den Namen „Loreleystadt“ ver-
dankt St. Goarshausen seiner Nähe 
zum weltberühmten Loreley-Fel-
sen. Auf rund 193 m N.N. erhebt 
sich der imposante Berg aus dem 
Mittelrheintal. Auch heute noch 
spürt der in die Rheinenge blicken-
de Besucher den Mythos der blon-
den Rhein-Nixe Loreley, welche der 
Sage nach die Schiffer ins Verder-
ben gelockt haben soll. Ein Be-
such der kleinen historischen Alt-
stadt von St. Goarshausen lohnt 
sich. Hier, zwischen den beiden 
Stadttürmen, offerieren Winzer all-
jährlich zur Weingass Erlesenes aus 
ihren Weinkellern. 

	  	 ST. GOAR 
		  Burg Rheinfels 
Die Ruine der Spornburg liegt auf 
einem Bergrücken zwischen dem 
linken Rheinufer und dem Grün-
delbachtal oberhalb von St. Goar. 
Nach ihrem Ausbau zur Festung die 
größte Wehranlage im Mittelrhein-
tal zwischen Koblenz und Bingen, 
wurde sie nur noch von der Fes-
tung Ehrenbreitstein übertroffen. 
Seit 2002 ist die Burg Rheinfels 
Teil des UNESCO-Welterbes Oberes 
Mittelrheintal. 
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Loreley
Die Loreley ist ein Schieferfelsen 
im UNESCO-Welterbe Oberes Mit-
telrheintal bei Sankt Goarshau-
sen, der sich am östlichen, rechten 
Rheinufer 132 m hoch aufragend 
an der Innenseite einer Rhein-
kurve befindet. Diese Stelle zählt 
zu den gefährlichsten Abschnit-
ten des Rheins. Auf dem gesam-
ten Streckenabschnitt zwischen 
Oberwesel bis St.Goarshausen wird 
der Schiffsverkehr durch Lichtsig-
nale geregelt. Der Blick von oben 
auf die Rheinkurven und auf die 
Schwesternstädte St. Goarshausen 
und St. Goar mit den Burgen Katz 
und Rheinfels ist viel besuchter 
Anziehungspunkt. Auf dem Plateau 
befindet sich auch das Loreley-Be-
sucherzentrum welches als regio-
nale Außenstelle der EXPO 2000 
in Hannover eröffnet wurde. Heu-
te beherbergt es Ausstellung, Bis-
tro-Mittelrhein und Tourist-Info 
unter einem Dach.
Loreley, St. Goarshausen (C2)    

 Hängeseilbrücke Geierlay
Nach dem Vorbild Nepalesischer 
Hängeseilbrücken schwingt sich 
Deutschlands schönste 360 m lan-
ge Hängeseilbrücke 100 m über 
dem Erdboden von einem Brücken-
kopf zum anderen. Die Attraktion 
für Schwindelfreie und Abenteurer 
liegt im Hunsrück zwischen den Ge-
meinden Sosberg und Mörsdorf und 
ist an den Saar-Hunsrück-Steig an-
gebunden. Parken und Zugang in 
Sosberg und Mörsdorf. Infopunkt 
und Serviceeinrichtungen am Be-
sucherzentrum in Mörsdorf. Das Re-
staurant verwöhnt mit regionalen 
Leckereien. 
Kastellauner Str. 23, Mörsdorf (A2)         

Aussichtsturm Bell

Der 1929 als Wasserhochbehälter 
errichtete Turm wurde im Jahr 2007 
zu einem Aussichtsturm umfunkti-
oniert. Auch der Erhalt der Wasser-
becken als Löschwasser-Reserve für 
die Feuerwehr wurde realisiert. Der 
Turm bietet einen herrlichen Aus-
blick über die Hochfläche, auf die 
Burgstadt Kastellaun und über die 
Hunsrückhöhen. 
Nähe Bell (B3)     

Aussichtsturm Mastershausen 

Der Masdascher Galgenturm ist 
ein massiv gemauerter, 12 m ho-
her Turm, der einem römischen Li-
mes-Wachturm ähnelt. Von hier 
hat man einen weiten Ausblick 
über den Hunsrück bis in die Eifel, 
bei besonders gutem Wetter bis ins 
Siebengebirge und nach Köln.
Nähe Mastershausen (B3)     

Römerturm
Der 9 m hohe Römerturm wurde 
im Jahr 1985 an der alten Römer-
straße rekonstruiert. Er diente ur-
sprünglich als Wohn- und Signal-
turm. Heute kann die römische 
Straßenstation besichtigt werden 
und bietet einen schönen Blick 
über die Hunsrückhochfläche.
Dill (A4)   

Salzkopfturm

Der 24 m hohe Aussichtsturm 
steht etwa vier km nordöstlich 
von Daxweiler im Binger Wald auf 
dem 628 m ü. NHN hohen Salz-
kopf, dem zweithöchsten Berg die-
ses Waldgebiets. Der Salzkopfturm 
ist frei zugänglich und verfügt über 
eine offene, 19,4 m hoch liegende 
überdachte Aussichtsplattform, die 
mit einer Orientierungstafel verse-

Und Gipfelstürmer
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hen ist. An klaren Tagen umfasst 
der Rundumblick Eifel, Westerwald, 
Großer Feldberg, Odenwald, Pfälzer 
Wald, und Donnersberg sowie wei-
te Teile von Hunsrück, Hintertaun-
us und Rheinhessen. Auch der Tief-
blick zum Rhein ist möglich. 
Kaltwasserstr., Weiler bei Bingen 
(D3)      

Hochsteinchen
Die Soonwald-Randgemeinden 
Rheinböllen und Ellern werden 
nach Süden hin vom mit 648 m 
zweithöchsten Soonwaldgipfel – 
dem Hochsteinchen – überragt. Auf 
einer Freifläche des Höhenrückens 
steht ein Stahlskelett, das etwa 
an einen Förderturm erinnert. Eine 
Wendeltreppe bringt den Besucher 
über 89 Stufen hinauf auf 18 m 
Höhe und gewährt einen sehr schö-
nen Panoramablick über die Dörfer.
Rheinböllen (C3)     

Bastion Römerberg
Die 2005/06 sanierte Bastion Rö-
merberg war Eckturm der ehema-
ligen Stadtbefestigung mit einer 
runden Turmhaube. Die alte Bas-
tion war über ein Angstloch (Kup-
pelabschluss mit Öffnung) in der 
Decke zugänglich, was auf eine 

frühere Nutzung als Gefängnis 
schließen lässt. Der obere Turmteil 
diente als Wachstube. Der noch er-
haltene Rest wurde mit einem be-
gehbaren Holzboden geschlossen 
und zu einer Aussichtsplattform 
umfunktioniert. Durch eine Glas-
scheibe im Holzboden ist das In-
nere des Turmes zu sehen.
Simmern (B3)  
   
Teufelsfels
Ein imposantes erdgeschichtli-
ches Denkmal im Lützelsoon ist 
der so genannte „Teufelsfels“ bei 
Hennweiler. Der „dicke Stein“, wie 
dieser Quarzithärtling früher im 
Volksmund genannt wurde, hat 
den Verwitterungsprozessen, de-
nen das Quarzitgestein seit mehr 
als 300 Mio. Jahren ausgesetzt ist, 
gut widerstanden. Von der Platt-
form des Aussichtsturmes am Teu-
felsfelsen (568 m) bieten sich bei 
guter Fernsicht beeindruckende Pa-
noramablicke.
Schneppenbach (B4) 

Hängeseilbrücke Geierlay
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Freizeitparks

Dschungeldorf 

Spiel, Sport und Spaß nach Lust 
und Laune – das alles findet man im
familiengeführten Dschungel-
dorf, der Indoor-Erlebniswelt, auf 
1.300 m2 Fläche. Da kann man end-
los toben, seine Geschicklichkeit 
und Motorik auf die Probe stellen 
und mit einer Menge Spaß den Kör-
per besser kennenlernen.
Am Naturfreibad 1, Simmern (B3)  

Wild- und Freizeitpark Klotten

Über 50 verschiedene Wildtierar-
ten, Flugvorführungen in der Falk-
nerei oder aber Nervenkitzel bei ei-
ner Fahrt mit der Wildwasser- oder 
Achterbahn, Pferdereitbahn, Pup-
penbühne für die Kleinen u.v.m. 
Das Parkrestaurant mit großer Ter-
rasse und hervorragender Küche 
lädt zum Verweilen ein.
Wildparkstr. 1, Klotten (A2)     

Tierparks

Hochwildschutzpark 

Hier findet der Natur- und Tier-
freund Action, Spaß und Fotosa-
fari. Auf den gut angelegten Wan-
derwegen können die Tiere aus der 
Hand gefüttert werden. Ein Aben-
teuer sind die Fütterung der Luch-
se und Wölfe oder die beiden täg-
lichen Greifvogelschauen. Für das 
leibliche Wohl sorgt das Parkcafé 
mit Bistro und Seekiosk. Die klei-
nen haben Spaß auf dem großen 
Kinderspielplatz.
Am Volkenbacher Weiher, 
Rheinböllen (C3)     

Tier-Erlebnispark Bell

Sibirische Tiger, Waschbären, Bau-
ernhoftiere, Waldtiere und exo-
tische Tiere leben im Tier-Erleb-

nispark Bell. Die Besucher können 
diese Tierarten beobachten oder 
auch bei den täglichen Beschäfti-
gungseinheiten spannendes über 
die Tiere erfahren. Die neueste At-
traktion ist seit Juli 2017 das be-
gehbare Kattagehege. Im Restau-
rant können die Gäste hochwertige 
Produkte der Region genießen. Di-
rekt an der Terrasse des Restau-
rants befindet sich ein Spielplatz.
Am Markt 1, Bell (B3)     

   Wildfreigehege 
   Wildenburg - Kempfeld
Es ist zu allen Jahreszeiten ein ganz 
besonderes Erlebnis, durch die ro-
mantischen Naturwege zu wan-
dern und dabei in stiller Waldruhe 
die Tiere ganz nah zu erleben. Den 
Tieren wurde hier Lebensraum ge-
schaffen, welcher ihren natürli-
chen Lebensbedingungen in freier 
Wildbahn entspricht. Einzigarti-
ge Anblicke bieten sich dem Be-
sucher an den großen Freigehegen 
von verschiedenen Dammwildar-
ten, Dybowski- aber auch Muffel- 
und Schwarz- sowie Rotwild. Ein be-
sonderes Highlight ist der schlanke 
22 m hohe Aussichtsturm, versehen 
mit einem überdachten Rundgang.
Wildenburgerstr. 22, Kempfeld (A4) 

Wildpark und Greifvogelzoo
Potzberg 
Hier tummeln sich Stein- und Si-
kawild, Rot-, Dam- und Muffel-
wild, Wildschweine und Pferde. 
Eine Flugschau führt Adler, Geier, 
Milane und Falken vor. Dafür gibt 
es eine Zuchtstation für Greifvö-
gel. Rundwege erschließen das Ge-
lände.
Föckelberg (B4) 

      
Empfehlung

Für Kinderhelden
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Kinderheld

Naturwildpark Freisen

Beim Familienausflug zum Natur-
wildpark Freisen begegnen großen 
und kleinen Tierliebhabern zahlrei-
che frei herumlaufende Tiere. Ent-
lang eines Rundwegs lassen sich 
unter anderem Damwild, Waipitis, 
Mufflons, Steinböcke, Wildschwei-
ne, Ziegen und Schafe beobach-
ten. Ein besonderes Erlebenis ist 
die Greifvogelschau.
Hermbacherhof 1, Freisen (B4) 

Spiele & Spielplätze

Erlebnisspielplatz am See

Auf dem neuen Erlebnisspielplatz 
am See in Kastellaun können Kin-
der bis 14 Jahre ausgiebig toben, 
klettern, rutschen und Spaß ha-
ben. Mit riesigem Rutschenturm, 
Spielburg, Seilbahn, Sandwerk und 
Sandbagger, Wasserpumpe, Schau-
keln und vielem mehr.
Spielplatz Am See, Kastellaun (B2)     

Natur und Erlebnispark Hallgarten

Hier können Jung und Alt ihre Frei-
zeit genießen. Ein liebevoll einge-
richteter Bauerngarten, eine Grill-
hütte mit Küche, Toiletten und 80 
Sitzplätzen im Gebäude sowie ein 
großer Grillplatz mit Freifläche fin-

det man hier genau so, wie eine 
Imkerei, ein Insektenhotel und ei-
nen Kräutergarten. Das besondere 
Highlight ist das Piratenschiff mit 
Piratenflagge „Masdasch“ (Mas-
tershausen) auf dem Spielplatz. 
Freizeitanlage, Mastershausen (B3)

Schmiedelpark

Auf ca. 60.000 m2 Fläche bietet 
der Schmiedelpark Spielplätze für 
Klein- und Schulkinder, Tiergehe-
ge als Streichelzoo, Biotop, Sin-
nespfad, Reitanlage, Mountainbi-
ke-Übungsgelände und vieles mehr. 
Seit über 10 Jahren ist der Schmie-
delpark eine Begegnungsstätte für 
Alt und Jung.
Auf dem Schmiedel 16, 
Nannhausen (B3) 

Erlebnisspielplatz Reckershausen

Naturnaher Spielplatz mit Bar-
fußpfad und angrenzendem Ener-
gielehrpfad.
Reckershausen (B3) 

Sternenland

Der Familien-Hallenspielplatz ist 
eine Spielwelt für Kinder jeden Al-
ters, die ihre Freizeit aktiv gestal-
ten wollen und Spaß an Bewegung 
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und Geselligkeit haben. Das um-
fangreiche Angebot auf 2.500 m2 
Spiel- und Bistrofläche ermöglicht 
an jedem Tag des Jahres eine erleb-
nisreiche Freizeitgestaltung.
Industriestr. 7, Idar-Oberstein (B4)
   
Erlebnispfade & Wanderungen

Barfußpfad
Auf 1,2 km Länge spürt man die 
samtige Weiche von Kopfstein-
pflaster, tastet sich über klei-
ne Kieselsteine, watet durch den 
Schlamm – fühlt den Unterschied? 
Insgesamt 20 unterschiedliche Bo-
denbeläge machen das Fühlen und 
Wohlfühlen möglich. Ein Spazier-
gang auf dem Barfußpfad ist wie 
eine Massage. Er entspannt, regt 
an und macht spätestens an der 
letzten Station Lust auf das nächs-
te Mal.
Südstr. 26 am Haus Funtasie, 
Kastellaun (B2)     

Erlebnisfeld Mannebach
Das Erlebnisfeld Mannebach, direkt 
am Hunsrück-Mosel-Radweg und 
am Saar-Hunsrück-Steig gelegen, 
ist mit verschiedenen Sinnesstati-
onen und Spielgeräten für Kinder 
ein idealer Platz zum Verweilen, 
Picknicken und Seele baumeln 
lassen. Ganzjährig frei zugänglich. 
Erlebnisfeld, Mannebach 

Öko-Trimm-Barfußpfad auf dem 
Höhenhof
Auf 1,3 km kann man Lavasand, 
Mulch, Hunsrückschiefer, Taunus-
quarzit, Lavabasalt, Rheinkies, 
Hackschnitzel Holz, weißer Kiesel 
u.a. fühlen oder sich im Kneipp- 
Wassertretbecken erfrischen. Teich- 
und Biotopgewässer, Fußweg mit 
Moor, Ton und Lehm geben Einblick 
in die Natur, Trimmgeräte aller Art 

Für Kinderhelden
machen fit. Alle Gesteins-und Bo-
denarten sind beschrieben.
Höhenhof, Holzbach (B3)

Schilflabyrinth
Das Schilflabyrinth ist eine ganz 
besondere Attraktion, das nicht nur
durch seine beeindruckende Größe
besticht. Das Labyrinth ist kein Irr-
garten, sondern ein Erlebnispark, 
in dem man dem natürlichen Kreis-
lauf des Werdens und Vergehens 
nachspüren kann. In den vier ver-
schiedenen Sinnesinseln macht 
man Erfahrungen mit allen Sinnen 
bis man, in der Mitte angekommen, 
sich in aller Stille ausruhen kann. 
Es gibt nur einen Weg, man kann 
sich nicht verlaufen. Unterwegs 
die Trojaburg entdecken, die Pan-
flöte ausprobieren oder am Fühl-
kreis verschiedene Materialien er-
fühlen. Der Weg ist das Ziel.
Höhenhof, Holzbach (B3)       

Baumwanderweg
Auf dem 3,4 km langen Rundwan-
derweg erhält man an verschiede-
nen Stationen Informationen über 
heimische Baum- und Straucharten 
sowie über Vorgänge in der Natur, 
die Ökosysteme und Besonderhei-
ten des Waldes. Der Baumwander-
weg Bubach ist ein Rückzugsgebiet 
für Einheimische und Gäste jeden 
Alters. 
Bubach, Grillhütte an der Str. nach 
Maisborn (C2)      

Barfußpark Grenderich
Der idyllisch gelegene Teich im 
Mehrgenerationenpark bildet die 
Kulisse für den 1,8 km langen Bar-
fußpfad mit 9 Fitnessstationen und 
12 verschiedene Untergründen. 
Fest und weich, spitz und stumpf, 
kalt und warm, rau und zart, feucht 
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und trocken. Also Schuhe und 
Strümpfe aus und den Füßen ein 
paar Minuten Freiheit gönnen, die 
gut tut und zum vitalisierenden Er-
lebnis wird. Für Kneipp-Anhänger 
gibt es ein Matsch- und Wasser-
tretbecken. Auf den Fitnessgeräten 
kann man an 8 verschiedenen Sta-
tionen trainieren. Die Einkehr ist 
im Blockhaus möglich und die Kin-
der können sich auf dem Spielplatz 
austoben.
Grenderich (A2)     

Waldlehrpfad
Der Waldlehrpfad Gemünden ist für 
Naturliebhaber genau das Richtige. 
Er bietet mit 40 Stationen ausrei-
chend Informationen und Einblicke 
in die Zusammenhänge des Ökosys-
tems Wald.
Gemünden (B4)     

GeoLehrpfad
Als eine Art Schaufenster bietet 
der 3,3 km lange Pfad einen Ein-
blick in die mehr als 400 Millio-
nen Jahre alte Erdgeschichte des 
Hunsrücks.
Gemünden (B4)   

Baumlehrpfad
Naturfreunde sind auf diesem 
0,5 km langen Lehrpfad genau 
richtig. Seit den 1990er Jah-
ren wachsen hier 30 verschiede-
ne Baumarten heran und bieten 
eine Baumvielfalt, die in der Regi-
on sonst nirgends anzutreffen ist.
Wahlenau (A4)     

Energie-und Walderlebnispfad
Der Energie-und Walderlebnis-
pfad ist rund 3 km lang und wur-
de entlang des Windparks Kirch-
berg angelegt. Zusammen mit dem 
naturnahen Spielplatz und dem 

Barfußpfad auf dem Gelände  bie-
tet sich der Erlebnispfad besonders 
für einen Familienausflug an.
Reckershausen (B3)   

Fuß-Massage-Sinnes-Pfad 
Morbach
Der FuMaSi-Pfad startet an der 
Grillhütte „Bassinghett“ bei Hund-
heim, ist als Rundweg gestaltet, 
ca. 90 m lang und führt durch ein 
idyllisches Waldstück direkt hin-
ter der Grillhütte. Die einzelnen 
Sektionen sind mit verschiedenen 
Materialien gefüllt. Dieses natur-
belassene Kleinod ist ein „Weg für 
alle Sinne“ und kann mit und ohne 
Schuhe begangen werden. 
Beschilderung Grillhütte folgen (A4) 

Hunsrücker Windweg 
Rund um die Windparks Berglicht 
und Heidenburg führt ein 5 km 
langer Wanderlehrpfad zum The-
ma Windenergie. Der Hunsrücker 
Windweg bietet neben einer tol-
len Wanderstrecke Informatio-
nen für Groß und Klein rund um 
das Thema Windkraft. Die Wind-
weg-Rallye macht das Wandern 
auf dem Pfad für Kinder beson-
ders erlebnisreich. Downloads 
und genaue Infos zur Windweg- 
Rallye sind auf www.abo-wind.com 
zu finden.

Sommerrodelbahnen

Erbeskopf
Mitten auf der Skipiste des Erbes-
kopfs befindet sich der Freizeitspaß 
für Jung und Alt: Auf einer 1.356 m 
langen Trasse werden Geschwin-
digkeiten bis zu 42 km/h erreicht. 
Echtes Kurvenfeeling ist durch die 
auf einer Aluminiumschiene lau-
fenden Schlitten garantiert.
Am Erbeskopf, Hilscheid (A4) 
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Hallenbäder

Hallenbad Aqua Fit
Sprunganlage mit 1-m-Brett und 
einen 3-m-Turm, einen Hydrojet, 
Solarien, eine kleine Boutique und 
Cafeteria lassen keine Wünsche of-
fen. Und im Sommer wartet die Au-
ßenterrasse mit Liegewiese.
Laubacher Str. 42, Kastellaun (B2) 

Freizeitbad Simmern
Es wartet ein Wasserspielgarten für 
Kleinkinder, ein Nichtschwimmer-
becken, ein Schwimmerbecken mit 
einem 1-m- Sprungbrett und einem 
3-m-Sprungturm, ein Außenbecken 
sowie eine Riesenrutsche mit einer 
Länge von 46 m. Spaßbecken mit 
Steinhügel, Fontänen, Schwalldu-
sche und Rutschbahn. Abgerundet 
wird das Angebot mit einem gro-
ßen Sauna- und Wellnessbereich.
Schulstr. 16, Simmern (B3)    

Hallenbad Sohren-Büchenbeuren
Die Wassertemperatur beträgt an 
allen Öffnungstagen: Schwimmbe-
cken 30,0°C und im Planschbecken 
32,0°C.
Im Schulzentrum, 
Sohren-Büchenbeuren (A4)     

Panoramabad
Vier 25-m-Bahnen, eine 3-m- und 
1-m-Sprunganlage stehen den 
Sporttreibenden zur Verfügung. Im 
Café Klatsch wird für das leibliche 
Wohl gesorgt. 
Klöppchen 21, Emmelshausen (C2)     

Freizeitbad Rheinböllen
Die Black-Hole-Rutsche, 68,5 m 
lang und in einem Turm in 7 m 
Höhe beginnend, ist ein Erlebnis 
für sich. Mit scharfen Kurven, Jump 
Bogen und flirrenden Lichtern ist 

sie ein aufregender Spaß für Jung 
und Alt. Im Kinder-Erlebnisbecken 
können auch die jüngeren Besu-
cher des Freizeitbades planschen, 
spielen und sich auf der Kinder-
rutsche austoben. Schwimmflü-
gel, Schwimmnoodles oder andere 
Schwimmlernhilfen können direkt 
im Bad ausgeliehen werden.
Auf der Bell 25, Rheinböllen (C3)   

Freizeitbad Zeller Land
Ein Freizeit-Spaß für die ganze 
Familie mit Aktiv- und Spielbe-
reich, Beachvolleyballfeld, Kinder-
planschbecken, großer Liegewiese 
und Whirlpool. Für Aktion sorgen 
die 60-m Riesenrutsche, vier Bah-
nen im Sportbecken, die Sprung-
anlage mit ein und drei Meter, und 
das 170m² große Außenschwimm-
becken sowie ein Spiel- und Spaß-
becken. Für Wasserspaß sorgen 
Wandsprudler, Wasserfontainen, 
Kleinkinderbecken, Mutter- und 
Kindbereich. Im Ruhebereich und 
in der Sauna kann man sich eine 
wohl verdiente Auszeit können. Im 
Schwimmbadbistro mit großer Au-
ßenterrasse wird für das leibliche 
Wohl gesorgt. 
Am Schwimmbad 1, Zell (A3)

Crucencia-Therme
Die Gäste können die heilende Wir-
kung des Thermalwassers in zwei 
Innen- und einem Außenbecken 
am eigenen Leib erleben. Das So-
le-Innenbecken hat eine Salz-
konzentration von ca. 1,5 % und 
Temperaturen um die 33°C. Ein 
weiteres großes Innenbecken ent-
hält Süßwasser mit einer Tempera-
tur von 30ºC.
Crucencia-Therme, Bad Kreuznach 
(D4)      

Für Trockenfüssler
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Rheinwelle
Im 25-m-Schwimmbecken können 
sportlich ambitionierte Schwimmer 
bei 28° C auf sechs Bahnen unge-
stört ihre Bahnen ziehen. Das Lehr-
schwimmbecken (30° C) ist davon 
separiert und bietet Anfängern ide-
ale Bedingungen. Eine Sprunganla-
ge mit 1-m- und 3-m- Turm runden 
das Angebot des Freizeitbades ab. 
Binger Str., Gau-Algesheim (D3) 

Moselbad
Viele sportliche Ideen haben hier 
Platz. Die 55 m lange Geschwin-
digkeitsröhre der Wasserrutsche 
und der Wasserfall sorgen im Er-
lebnisbad für viel Aktion. Man kann 
„nur“ schwimmen oder im großen 
Becken die Wellen in der Brandung 
und das wohlige Prickeln des Rie-
senwasserpilzes vor jedem Wellen-
gang genießen.
Moritzburger Str. 1, Cochem (A2)     

Erlebniswelten

Edelstein-Erlebniswelt  
In einer eindrucksvollen Inszenie-
rung erlebt der Besucher die ge-
heimnisvolle Schönheit von kost-
baren Edelsteinen, Kristallen und 
Mineralien in den Höhlen und Grot-
ten der Edelstein-Erlebniswelt. Mit 
zauberhaften Licht- und Farbspie-
len präsentiert sich eine geheim-
nisvolle Höhlenlandschaft mit 
plätschernden Quellen und einem 
feurig glühenden Vulkan.  
Nahestr. 42, Idar-Oberstein (B4)    

iTAKEOFF-Flugsimulator
Im ehemaligen Wellnessbereich 
des First Class BurgStadt-Hotels in 
Kastellaun befindet sich eine Erleb-
niswelt rund um die Themen „Flie-
gerei“ und „Flugsimulation“. 2 pro-

Für Trockenfüssler
fessionelle Flugsimulatoren sind 
hier im Einsatz: Eine Boeing 737-
800 und eine Cessna 172. 
Südstr. 34, Kastellaun (B2)    

Mosellum-Erlebniswelt - 
Fischpass Koblenz  
Das barrierefreie Besucher- und In-
formationszentrum wurde auf den 
Mauern des neuen Fischpasses er-
richtet. An den interaktiven Ex-
ponaten ist das Spannungsgefüge 
zwischen Schifffahrt, Stromerzeu-
gung und Fischwanderungen auf 
vier Ebenen „Unter Wasser“, „Ufer“, 
„Schiff“ und Ausblicke“ zu erleben. 
Pastor-Klein-Str., Koblenz (B1)    

Romanticum
Im Romanticum begeben sich 
große und kleine Passagiere ei-
nes imaginären Schiffes an über 
70 interaktiven Stationen auf eine 
nicht alltägliche, multimediale 
Zeitreise in das UNESCO-Welterbe 
Oberes Mittelrheintal. Diese Aus-
stellung ist anders! Hier sprechen 
Sofas zu den Besuchern, Sessel le-
sen Gedichte vor, Scheinwerfer er-
zählen Sagen und Kameras verra-
ten spannende Geschichten von 
Burgen und Schlössern. Im Salon 
kann man gleich zu Beginn der 
Reise einen Scherenschnitt von 
sich machen lassen, direkt ne-
benan im Loreley-Raum ist dann 
die eigene Stimme gefragt: Hier 
kann an einer Karaoke-Station das 
weltberühmte Loreley-Lied einge-
sungen werden. Der Clou: Wer will, 
kann das selbst eingesungene Lo-
reley-Lied, den Scherenschnitt, 
die Informationen zu den Burgen 
und vieles mehr mit Hilfe seiner 
Eintrittskarte speichern und spä-
ter zuhause wieder abrufen.
Koblenz (B1) 
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Kino

Simmern
Pro-Winzkino
Marktstr. 39
www.pro-winzkino.de 

KIRN 
Casablanca Kirn 
Amthof 2  

BAD KREUZNACH 
Cineplex 
Kreuzstr. 57-67 
www.cineplex.de/bad-kreuznach       

COCHEM 
Apollo 
Brückenstr. 8 
www.apollo-kino-cochem.de

St. Goarshausen 
Neues Theater St. Goarshausen 
Wellmicher Str. 29  

KOBLENZ 
Kinopolis Koblenz 
August-Horch-Str. 2a 
www.kinopolis.de/ko 

Odeon Apollo 
Löhrstr. 88 
www.odeon-apollo-kino.de 

MAINZ 
CineStar Mainz 
Holzhofstr. 1 
www.cinestar.de

Capitol 
Neubrunnenstr. 9 
www.programmkinos-mainz.de

Palatin 
Hintere Bleiche 6-8 
www.programmkinos-mainz.de 

Für Trockenfüssler
Bingen 
KiKuBi 
Mainzer Str. 9 
kikubi.de/kino/kikubi.html

 
Theater

Beltheim-Sevenich
Chapitol 
Zum Baybachtal 1
www.chapitol.de

Simmern 
Hunsrückhalle 
Schulstr. 16
www.simmern.de

KOBLENZ 
Theater Koblenz 
Clemensstr. 5 
www.theater-koblenz.de 

MAINZ 
Staatstheater Mainz 
Gutenbergplatz 7 
www.staatstheater-mainz.com

Mainzer Kammerspiele 
Rheinstr. 4 
www.mainzer-kammerspiele.de 

Staatsorchester Mainz 
Gutenbergplatz 7 
www.orchester-mainz.de 

Bühne

Emmelshausen
Zentrum am Park
Musical, Konzerte, Comedy, Klein-
kunst, u.v.a.m., ganzjährig 
Rhein-Mosel-Str. 45
www.das-zap.de 

57



Ein Sonntag im Museum

Tourist-Info im ZAP, Rhein-Mosel-Str. 45, 56281 Emmelshausen
06747/93220, www.rhein-mosel-dreieck.de

Hunsrückbahnmuseum 
Emmelshausen
Bahnerlebnis im ehemaligen 
Güterschuppen - ideal 
kombiniert mit einer 
Hunsrückbahnfahrt

Agrarhistorisches 
Museum 
Emmelshausen
Landleben damals mit 
Bauernhaus und 
Museumsscheune

Die Museen sind vom 1.5. bis zum 7.10.18 
sonn- und feiertags von 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet



Sauna

Freizeitbad Simmern
Wellness – Erholung – Entspannung 
sind die Maxime der großen Sauna-
landschaft. Auf zwei Etagen kann 
man sich den Stress von der See-
le schwitzen. Ob klassisch in der 
finnischen Sauna, im Tepidarium, 
in der Trockensauna oder in der 
Dampfsauna. Wohltuende Gesund-
heits- und Hamammassagen wer-
den in der Wellness-Corner ange-
boten. 
Schulstr. 16, Simmern (B3)    

Bäderhaus
Im Herzen des Kurviertels, wird 
eine ganze Welt von Sauna- und 
Badeformen, Wellness- und Beau-
tybehandlungen unter einem Dach 
angeboten. Saunieren in der klas-
sischen finnischen Sauna, relaxen 
im römischen Laconicum, verwei-
len im türkischen Hamam in der 
Meditations-Sauna, im Maurischen 
Bad oder im Kräuterdampfbad, wo 
die Kommunikation einfach auch 
mal Pause macht.
Kurhausstr. 23, Bad Kreuznach (D4)   

Saunarium
Im Stile eines modernen Boots-
hauses überzeugt die Anlage mit 
vier Saunen, einem großzügigen 
Saunagarten und kulinarischen 
Genüssen aus der Region. Weite-
re Attraktionen sind das Außenbe-
cken, das Dampfbad sowie der Pri-
vate-Spa-Bereich.
Staudernheimer Str. 102, 
Bad Sobernheim (C4) 

Rheinwelle
Sieben Saunen, ein Dampfbad und 
der Natur-Badeteich bieten in der 
Saunawelt abwechslungsreiche Er-
holung. Das umfangreiche Well-

ness- und Massageprogramm eröff-
net weitere Möglichkeiten, Körper 
und Seele verwöhnen zu lassen. 
Speisen und Getränke finden sich 
in der Gastrowelt. 
Binger Str., Gau-Algesheim (D3) 

Moselbad

Die Saunalandschaft mit zwei Tro-
ckensaunen, einem Sanarium und 
einer Dampfsauna garantiert Erho-
lung. Am Kaminfeuer lässt sich bei 
einem Erfrischungsgetränk richtig 
gut entspannen. Für Sonnenan-
beter stehen Hochleistungs-Bräu-
nungsanlagen zur Verfügung.
Moritzburger Str. 1, Cochem (A2)         

Moseltherme 

Unterschiedlich temperierte Sau-
nen, Dampfbad, Biosauna oder 
auch die Salzsauna mit Sole-
verneblung sorgen für Entspan-
nung. Anschließend abkühlen 
im Duschbereich, ausgestattet 
mit Schwalldusche, Schwallbrau-
se, Stachelbrause, Brausearm und 
Schlauchgarnitur für Güsse oder 
aber im Tauchbecken.
Wildsteiner Weg 5, Traben-Trarbach 
(A3) 

Taubertsbergbad

Badenixen und Wassermänner je-
den Alters lockt das Erlebnisbad 
mit rund 2.000 m2 und vielfältigen 
Wasserattraktionen im Innen- und 
Außenbereich. Das Saunenpara-
dies mit acht verschiedenen Sau-
nen, Dampf- und Regenerations-
bädern entführt in die wohltuende 
Welt von Ruhe und Entspannung. 
Die Restaurants verwöhnen mit Le-
ckereien. 
Wallstr. 9, 55122 Mainz (D3)

Für Ruhesuchende
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Wellness

Vitalresort 
Schönheit und Entspannung in ei-
ner Atmosphäre aus Natürlichkeit, 
Wärme und Stil. Weiche Formen, 
ansprechende Farben, Sterne und 
Licht, Klang oder Stille. Zur Einheit 
von Geist und Seele werden eine 
Vielzahl von individuellen Behand-
lungen aus den Bereichen Wellness, 
Kosmetik und Gesundheit angebo-
ten. Neben Wellness- und Kosme-
tikanwendungen werden auch Pa-
kete im Zusammenhang mit Hotels 
in Kastellaun angeboten.
Marktplatz 6, Kastellaun (B2)

Kosmetikinstitut Hautnah 
Entspannung, Massagen, Harmonie  
sich selbst genießen für ein neues 
Wohlgefühl. 
Bingener Str. 13, Simmern (B3)

Saunarium
Massagen jeglicher Form machen 
einen kurzen Urlaub vom Alltag 
vollkommen. Von der 25-Minu-
ten-Teilmassage bis zur selbstge-
machten Kakaobutter-Packung ist 
für jeden Geschmack etwas dabei. 
Staudernheimer Str. 102,
Bad Sobernheim (C4) 

Kosmetik-Institut Iliane Menzel  
Ganzheitliche Pflege für die Schön-
heit der Haut und Entspannung 
für Körper, Geist und Seele. Mit 
individuellen Gesichts- und Körper-
behandlungen wird auf das persön-
liche Hautbedürfnis eingegangen 
und für Entspannung, Regeneration 
und Balance des gesamten Körpers 
gesorgt. 
Bahnhofstr. 12, Rheinböllen (C3)

AusZeit auf Schloss Rheinfels 

Streicheleinheiten und Geborgen-
heit in historischen Mauern. Den 
Augenblick genießen und die Kraft 
der Elemente erleben. Dampfbad 
und Saunen bieten die entspan-
nend gesunde Wärme, die den 
Stress einfach abperlen lässt. Be-
lebende Kräfte aus Wasser, Luft und 
Licht bescheren der Pool, das So-
larium und die attraktive Ruhezo-
ne. Nach der Sauna mit herrlichem 
Blick auf das Tal der Loreley im 
Schlossgarten entspannen. 
Schloßberg 47, St. Goar (C2)

CleaCosmetic 

Massagen wirken heilsam auf 
Geist und Seele. Durchblutungs-
fördernde Streichungen aktivie-
ren den Körper, lockern die Mus-
kulatur und straffen die Haut. Hier 
reicht das Angebot von der klas-
sischen Ganzkörpermassage über 
z.B. die indische Kopfmassage 
oder Hot-Stone-Massage bis hin 
zur Energetischen Fußmassage.
Clemensstr. 26 - 30, Koblenz (B1)

Inbalance  

Entspannung und Verwöhnung mit 
allen nur vorstellbaren Angebo-
ten aus den Bereichen Wellness & 
Beauty in einer Welt des Wohlbe-
findens. 
Löhrstr. 66c, Koblenz (B1)

Hotel Heinz 

Ein Tagesbesuch in der Well-
ness-Oase ist wie ein kleiner Ur-
laub für Körper, Geist und Seele. Ob 
Thalgo-Gesichtsbehandlung, Ha-
mam-Massage oder eine sinnliche 

Für Ruhesuchende
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orientalische Rhassoulbad-Zeremo-
nie für zwei Personen – hier heißt 
es, eine kleine Auszeit vom Alltag 
genießen und Energie tanken. 
Bergstr. 77, Höhr-Grenzhausen (C1) 

Atrium Hotel Mainz 

In der wunderbaren Wellness-Wor-
ld lässt sich mit finnischer Sauna, 
Infrarotkabine, Dampfbad, Erleb-
nisdusche, Tauchbecken, Ruhebe-
reich und einem Pool wunderbar re-
laxen, um neue Kräfte zu tanken. 
Außerdem kann kostenfrei im be-
nachbarten Fitness-Studio fit’n fun 
nach Herzenslust trainiert werden. 
Flugplatzstr. 44, Mainz (D3)

Siam Spa Wellness 

Wohltuende, natürliche Öle und 
Kräuter auf der Haut sind typisch 
für die traditionelle Thai-Massage 
- eine Akupressur-Behandlung ent-
lang der Energielinien des gesam-
ten Körpers. Die Selbstheilungs-
kräfte des Körpers werden aktiviert 
und man kommt durch die Behand-
lung zur Ruhe.
Ludwigsstr. 9, Mainz (D3)

Entspannen im Grünen

Lavendel-Labyrinth
Über die Sommermonate lädt das 
Lavendel-Labyrinth zum besinn-
lichen Begehen ein. Besonders 
aber, wenn es blüht (Juni/Juli) 
und duftet und von Schmetterlin-
gen umschwärmt ist. Infos zu Füh-
rungen und Veranstaltungen:  
www.lavendel-labyrinth.de
Am Sulzmühler Weg, Kastellaun (B2)

Wingertsbergpark
Der ca. 1 ha große Stadtpark liegt 
direkt am Simmerbach und nahe 
des Stadtzentrums. Die Senioren-
aktivfläche bietet mehrere Fitness-
geräte, die ein sanftes Training an 
der frischen Luft ermöglichen. Des 
Weiteren gibt es Kinderspielgeräte 
sowie eine Wasserspielfläche, auf 
der die Kleinen in Verbindung mit 
Sand im Sommer planschen und 
matschen können. Immer wieder 
finden dort verschiedene Veranstal-
tungen für Jedermann statt.
Mühlengasse 17, Simmern (B3)

Aromatherapie
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Jungborn     
Moderne Klassik
Felkestr. 100, Bad Sobernheim (C4) 
0 67 51 / 9 33 90
www.bollants.de

Le Val d´Or    
Jahreszeitenrestaurant – ein ganz-
heitliches Restaurantkonzept lässt 
die  Gäste die Jahreszeiten mit al-
len Sinnen erleben.
Schloßberg 1, Stromberg (D4)   
0 67 24 / 9 31 00
www.lafer.de

Sandhof - Dirk Maus    
Traditionell, klassisch, französisch
Am Sandhof 7, Heidesheim am Rhein 
(D3) 
0 61 32 / 4 36 83 33
www.dirk-maus.de

Favorite Restaurant    
Innovative Gourmetküche
Karl-Weiser-Str. 1, Mainz (D3) 
0 61 31 / 8 01 51 33
www.favorite-mainz.de

Le Temple du Gourmet     
Traditionell, klassisch
Saarstr. 2, Neuhütten (A4) 
0 65 03 / 76 69
www.le-temple.de

Rüssels Landhaus        
Traditionell, klassisch, moderne, 
kreative Küche
Büdlicherbrück 1, Naurath (Wald) 
(A4) 
0 65 09 / 9 14 00
www.landhaus-st-urban.de

Malerklause    
Hoher Grad an Kochkunst, 
Kreativität und Qualität, 
gutbürgerlich
Im Hofecken 2, Bescheid (A4) 
0 65 09 / 5 58
www.malerklause.de

Waldhotel Sonnora   
       

Traditionell, klassisch, französisch
Auf dem Eichelfeld 1, Dreis 
0 65 78 / 4 06
www.hotel-sonnora.de

Schanz        
Traditionell, klassisch, französisch
Bahnhofstr. 8a, Piesport  
0 65 07 / 9 25 20
www.schanz-hotel.de

Wein- und Tafelhaus     
Traditionell, klassisch, mediterran, 
französisch, vegetarisch, vegan
Moselpromenade 4, Trittenheim
0 65 07 / 70 28 03
www.wein-tafelhaus.de

Für Feinschmecker
STERNE DER REGION
Manchmal muss es gehobene Kochkunst sein. Einen kulinarischen 
Hochgenuss der Spitzenklasse in Verbindung mit gut sortierten Spit-
zenweinen lässt sich mit  Sternen von Michelin bzw.  Kochmüt-
zen von Gault&Millau erleben.
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Und Leckermäuler
SAAR-HUNSRÜCK WANDERWIRT
ist die Premium-Gastgebermarke in der Premium-Wanderregion 
Saar-Hunsrück. Wanderwirte bieten Kernöffnungszeiten der Küche 
von April bis Oktober samstags, sonntags und feiertags durchge-
hend. Neben anderen erforderlichen Qualitätsmerkmalen sind sie Mit-
glied bei einer der Regionalinitiativen wie „Ebbes von Hei“ oder  
„SooNahe“ und/oder Slow-Food.

Restaurant Bergschlößchen 
Gerichte mit frischen Zutaten aus der 
Region 
Nannhausener Str. 4, Simmern (B3)   
0 67 61 / 90 00
www.hotel-bergschloesschen.de

Schmausemühle 
Regionale Speisen, fangfrische Forel-
len, selbstgebackenes Mühlenbrot so-
wie Schinkenbraten 
Schmausemühle, Gondershausen (B2)   
0 67 45 / 2 70
www.schmausemuehle.de

Hotel Restaurant Steuer
Regionale Speisen und 
Getränke mit hervorragendem 
Preis-Leistungs-Verhältnis
Hauptstr. 10, Allenbach (B4) 
0 67 86 / 20 89
www.hotel-steuer.de 

Bauernhofcafé Hunolsteiner Hof
Kuchen und deftige Hausmannskost
Morbach-Hunolstein (A4)     
0 65 33 / 33 80
www.hunolsteiner-hof.de

Landhaus Am Kirschbaum
Regionale und saisonale Küche
Am Kirschbaum 55, Morbach (A4) 
0 65 33 / 9 39 50
www.landhausamkirschbaum.de

Landhaus Gräfendhron
Authentische Landhausküche
Kapellenstr. 15-17, Gräfendhron (A4)
0 65 04 / 95 49 90
www.landhaus-graefendhron.de
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Für Leckermäuler

Kastellaun
Adria
Pizzeria mit der leckeren Pizza
Hasental 8
0 67 62 / 40 87 50

Afroditi
Griechische Spezialitäten
Südstr. 34
0 67 62 / 4 08 01 80

Landgasthof Altes Stadttor
Ländlich-frische Küche, Slow Food
Marktstr. 4a
0 67 62 / 9 31 30

Badische Kellerey
Schnitzel bis rustikale Schmankerln 
oder feine Speisen, mit Biergarten
Schlossstr. 19
0 67 62 / 4 01 90

China-Town
Chinesisches Buffet-Restaurant
Bahnhofstr. 5
0 67 62 / 26 16

L'Incontro
Pizzeria
Am Marktplatz 1
0 67 62 / 26 98

Taverne
Mittelalterliches Ambiente, Steaks 
und Spareribs vom Lavagrill
Schloßstr. 13
0 67 62 / 96 32 38

Zum Bahnhof
Gutbürgerliche Küche, Biergarten
Bahnhofstr. 39
0 67 62 / 72 80

Bell
Gasthaus Gaß
Uriges familiäres Ambiente, 
Biergarten
Bachgasse 1
0 67 62 / 65 48

Gasthaus Beller Bahnhof
Familienfreundlich, originelles Am-
biente, abwechslungsreiche Karte
Am Bahnhof 2
0 67 62 / 72 22

Beltheim
Gasthaus Bei Leo
Traditionelles Gasthaus, 
mit Kegelbahn
Hauptstr. 8
0 67 62 / 80 32

Hollnich
Haus Waldesruh
Gutbürgerliche Küche 
mit gehobenem Akzent
Gammelshausen 1
0 67 62 / 72 19

Lahr
Restaurant Waldesblick
Frische, saisonale, regionale Küche
Luhnhofweg 1
0 26 72 / 9 12 80

Mannebach
Hunsrücker Hexenhaus 
Alternative und bäuerliche Küche, 
mit Biergarten
St. Martin Str. 7
0 67 62 / 75 10

KULINARISCHES VON A–Z
Pizza, Gyros, Schnitzel, Kuchen – hier ein Auszug aus dem kulina-
rischen Angebot der Region. Alle Gastronomiebetriebe sind auf den 
entsprechenden Internetseiten der Gemeinden vertreten. 
Viele Betriebe im Vorderhunsrück sind als Qualitätsgastgeber Wander-
bares Deutschland zertifiziert, der Wandergastgebermarke des Deut-
schen Wanderverbandes.
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Mastershausen
Pfälzer Stube
Gute deutsche, regionale Küche 
Johann-Steffen-Str. 5
0 65 45 / 91 22 71

Mastershausener Hof Zum Toni
Italienische Küche und auch tradi-
tionelle, deutsche Gerichte 
Kirchstr. 1 
0 65 45 / 18 56

Mörsdorf
Restauration Geierlay
Abwechslungsreiche frische Küche 
– kleine aber feine Karte
Kastellauner Str. 23
0 67 62 / 9 63 11 96

Mörz
Zum Mühlental
Exklusive Steak- und Hunsrücker 
Spezialitäten
Mühlenweg 2a
0 67 62 / 86 27

Zilshausen
Landgasthof Zur Post
Frische und regionale Küche
Hauptstr. 25
0 67 62 / 9 32 80

Simmern
Athen
Griechisches Restaurant
Koblenzer Str. 71
0 67 61 / 91 79 06

Domäne
Hunsrücker Spezialitäten, saisona-
le und internationale Gerichte
Domäne 1, Am Simmersee
0 67 61 / 9 67 69 21

Eldorado
Amerikanische Pizzen, Burger, 
Steaks & Cocktails
Schlossstr. 7
0 67 61 / 9 65 56 96

Gigi's L'arte della pizza
italienische Spezialitäten
Koblenzer Str. 3
0 67 61 / 90 18 17

Kim Hoi
Chinesisches Restaurant
Kanowskystr. 1
0 67 61 / 1 28 70

Mona Lisa
Italienische Spezialitäten
Schulstr. 16
0 67 61 / 13 55 3

Schlossschänke
Gute, einfache und ehrliche Küche
Schlossstr. 16
0 67 61 / 40 66

Holzbach
Gasthaus Hunsrück Stern
Deutsche und internationale Küche 
Wilhelm-Oertel-Str. 3
0 67 61 / 24 06

Horn
Gasthaus Zur Schanz
Deutsche Küche mit Biergarten
Hauptstr. 5
0 67 66 / 81 80

Altweidelbach
Gasthaus Stüber
Deutsche Küche
Simmerner Str. 6
0 67 61 / 27 63

Reich
Gasthaus Wilbert
Deutsche Küche
Hauptstr. 2
0 67 61 / 53 86

Mengerschied
Dorfschänke
Deutsche Küche
Simmerner Str. 2
0 67 65 / 96 03 30

Für Leckermäuler
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BIEBERN
Zum Pferdestall
Deutsche Küche, 
Spezialität: Brathähnchen 
Schulstr. 12
0 67 61 / 40 54

BUDENBACH
La Bella
Pizzeria 
Hauptstr. 17
0 67 66 / 96 01 39

KLOSTERKUMBD
Birkenhof
Regionale Küche, traditionelle 
Gerichte der Saison 
Birkenweg 1
0 67 61 / 9 54 00

KÜLZ
Pizzeria Sizilia
Italienische Spezialitäten 
Hauptstr. 31
0 67 61 / 91 56 94

KÜMBDCHEN
Dalmatino
Kroatische Spezialitäten, 
internationale Küche 
In der Au
0 67 61 / 67 56

TIEFENBACH
Tiefenbacher Hof
Gutbürgerliche – deftige und feine 
Gerichte – Küche 
Hauptstr. 14
0 67 61 / 27 59

Toepperhof
Frische vegetarische Küche, 
spezielle Gerichte bei Unverträg-
lichkeiten auch vegan
Kirchstr. 4
0 67 61 / 97 05 04

LAUBACH
Gesellschaftsmühle
Gutbürgerliche Küche 
Gesellschaftsmühle
0 67 62 / 95 11 95

Laubacher Hof
Gutbürgerliche Küche 
Koblenzer Str. 10
0 67 62 / 9 36 87 60

PLEIZENHAUSEN
Grüner Baum
Gutbürgerliche Küche, leichte Kost 
mit internationalen Einflüssen 
Hauptstr. 8
0 67 61 / 62 15

KIRCHBERG
Asia Wok House
Asiatische Küche
Schülergasse 7
0 67 63 / 30 92 97

  Folsom Prison Diner
50er-Jahre-Diner – Burger, Burritos 
Am Alten Sägewerk 1
0 67 63 / 30 99 17

Da Cicccio
Pizzeria
Hauptstr. 10
0 67 63 / 15 35

Landhotel Karrenberg
Feine bürgerliche Küche mit 
marktfrischen Zutaten
Straßheck 3
0 67 63 / 9 30 80

Kirchberger Hof
Gutbürgerliche Küche
Kapeller Str. 14
0 67 63 / 37 63

  Empfehlung

Für Leckermäuler
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Für Leckermäuler
SOHREN
Restaurant Berghof
Gutbürgerliche Gerichte, Grill- und 
Hunsrücker Spezialitäten
Bergstr. 10
0 65 43 / 40 65

Venezia
Italienische Spezialitäten
Niedersohrener Str. 14
0 65 43 / 9 88 80

Restaurant Zum Felsenkeller
Saisonale regionale Produkte
Hauptstr. 29 
0 65 43 / 22 60

BÜCHENBEUREN
Albergo – Restaurante Da Franco
Pizzeria Ristorante
Raiffeisenstr. 12
0 65 43 / 50 48 10

LAUTZENHAUSEN
BOHR Reisewelt
Hausmannskost und wechselnde 
Themen- und Länder-Speisenkarten
An der Kreisstr. 2
0 65 43 / 50 19 43

Buena Vista Hawks
Homemade Burger, Steaks vom La-
vagrill, frisch, vegetarisch, vegan
Gebäude 1411, Hahn-Flughafen
0 65 43 / 98 03 30

Esszimmer by My Place
Moderne internationale Küche
Hauptstr. 8
0 65 43 / 50 48 20

LAUFERSWEILER
Schatulle
Regionale und internationale 
Küche, mit erlesener Weinkarte 
Provinzialstr. 6
0 65 43 / 98 03 19

DICKENSCHIED
Luna Rossa
Deutsch-italienische Spezialitäten 
Kirchberger Str. 17
0 67 63 / 3 09 94 89

GEMÜNDEN
Sofia
Pizzeria 
Hauptstr. 44 a
0 67 65 / 18 18

EMMELSHAUSEN
Landgasthof Baunhöller Mühle
Frische regionale Küche
Baunhöller-Mühle
0 67 47 / 82 01

IL Camino 
Italienisches Restaurant 
Bahnhofstr. 12 
0 67 47 / 2 45

Restaurant Klinkner
Regionale, internationale Küche, 
Spezialitäten aus dem Hunsrück
Rhein-Mosel-Str. 71-73
0 67 47 / 15 67

Loreley
Italienisches Restaurant
Rhein-Mosel-Str. 39
0 67 47 / 9 50 52 13

San Marco
Italienisches Restaurant
Rhein-Mosel-Str. 45
0 67 47 / 78 25

Restaurant Waldfrieden
Regionale und mediterrane Küche
Bopparder Str. 12
0 67 47 / 2 44

HALSENBACH
Restaurant Zur Katz
Deutsche Küche mit marktfrischen 
Tagesspezialitäten
Auf der Katz 6
0 67 47 / 66 26
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GONDERSHAUSEN
Landgasthaus Hotel zur Post
Durchgehend warme Küche von 
11-21 Uhr
Rhein-Mosel-Str. 33
0 67 45 / 2 29

Schmausemühle
Schmausen und genießen in unge-
zwungener Atmosphäre
Schmausemühle
0 67 45 / 2 70

Ziegenklause – Schorfelder Hof
Spezialitäten rund um die Ziege
Schorfelder Hof
0 67 45 / 2 41

LINGERHAHN
Camping am Mühlenteich
Herrlicher Biergarten mit rustikale 
Grillhütte und Restaurant
Am Mühlenteich 
0 67 46 / 5 33

MORSHAUSEN
Gasthaus Schmitt
Toasts, Schnitzel, Steaks, Nudeln
Jakob-Kneip-Str. 1
0 26 05 / 44 79

BICKENBACH
Sabine + Mikè s Weinscheune
Köstlichkeiten und guter Wein
Hauptstr. 13
0 67 46 / 80 09 30

Roma
Italienisches Restaurant
Hauptstr. 16
0 67 46 / 80 38 10

BRODENBACH
Restaurant auf der Ehrenburg
Exquisite Menüs und Büfetts im mit-
telalterlichen oder klassischen Stil
Ehrenburg
0 26 05 / 30 77

RHEINBÖLLEN
Colosseum
Pizzeria
Marktstr. 16a
0 67 64 / 92 29

India House
Frische indische Gerichte
Marktstr. 1
0 67 64 / 30 17 77
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SOONAHE – AUS LIEBE ZUR REGION
Die besten Produkte von Nahe und Hunsrück von den Feldern und Wie-
sen, aus den Gärten, Ställen und Wäldern tragen das SooNahe-Zei-
chen. SooNahe zeigt Ihnen, welche Qualität und Vielfalt an Produk-
ten auf den Bauernhöfen, in den Mühlen, Keltereien, Bäckereien, 
Metzgereien und weiteren Lebensmittelbetrieben hierzulande entste-
hen. Regionale Lebensmittel von Hunsrück und Nahe, Produkte vom  
Erzeuger direkt für den Verbraucher – dafür steht die Regionalmar-
ke SooNahe. 

SOONAHE – BEZIEHUNGSKISTE
Regionale Genüsse von „SooNahe – Gutes von Nahe und Hunsrück“ 
sind als Geschenk immer eine gute Idee. Mit der Beziehungskiste von 
SooNahe pflegt man eine gute Beziehung – zu Kunden, 
Freunden, anderen lieben Mitmenschen 
sowie zur Region von Nahe und Huns-
rück. Als Firmenpräsent oder privates 
Geschenk zeigt die Kiste voller ausge-
wählter regionaler Lebensmittel, dass 
man Qualität und Genuss ebenso zu 
schätzen weiß wie den Beschenkten.

SooNahe pflegt man eine gute Beziehung – zu Kunden, 
Freunden, anderen lieben Mitmenschen 

-

Angemerkt ...



Calabria
Pizzeria 
Simmerner Str. 11
0 67 64 / 3 02 87 67

Aral Truck Stop Elbert
Gutbürgerliche Küche
Bahnhofstr. 53
0 67 64 / 30 00

DICHTELBACH
Waldgaststätte Emmerichshütte
Gutbürgerliche, regionale Küche, 
Wild, hausgemachte Kuchen
Emmerichshütte
0 67 64 / 12 78

ARGENTHAL
Gasthaus-Café Waldsee
Gutbürgerliche Küche, hausge-
machte Kuchen, direkt am Waldsee
Haus am Waldsee 1
0 67 61 / 96 75 75

ZELL
Alte Winzerstube
Deutsche Küche mit frischen 
Zutaten, Wein- und Biergarten
Balduinstr. 6
0 15 23 / 3 88 62 17

Antalya Grill
Türkische Küche
Balduinstr. 68
0 65 42 / 4 15 14 

El Grego
Griechische Küche
Balduinstr. 76
0 65 42/ 9 63 68 69

Lotus
Chinesische Küche
Balduinstr. 69
0 65 42 / 6 11 88

Schloss Zell
Regionale Küche, Weinprobe
Schlossstr. 8a
0 65 42 / 98 86 91

Zum alten Bahnhof
Gutbürgerliche Küche 
Nähe Fußgängerbrücke
0 65 42 / 56 34

Zur Linde 
Gutbürgerliche Küche, Biergarten 
Mosel-Hamm-Ufer 7
0 65 42 / 55 68

MERL
Bürgerstube
Gutbürgerliche, regionale Küche
Mühlental 29
0 65 42 / 2 17 71

Klosterschänke
Deutsche Küche
Mühlental 80
0 65 42 / 2 28 97

Merler Hölle
Hähnchengerichte
Hauptstr. 72
0 65 42 / 26 11

Zum Eichamt
Innovative deutsche Küche, 
Terrasse mit Moselblick
Rohrgasse 2
0 65 42 / 2 24 75

KAIMT
Turmblick
Deutsche Küche, Weinprobe
Mosel-Hamm-Ufer 5
0 65 42 / 42 26

Für Leckermäuler

Kulinarischer 
Jahreskalender

Bettsäächertage
Kräuterküche  
Kartoffeltage

Wildwoche
Omas Küche
Fischfestival

www.saar-hunsrueck-steig.de/
kulinarik
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Cafés

Kastellaun
Konditorei Café Jung
Bäckerei, Konditorei und Caféhaus, 
Außenterrasse
Marktplatz 8

Café Maull
Kunst- und Kulturcafé mit selbst-
gebackenem Kuchen
Marktstr. 4

Konditorei Claus
traditions Konditorei und Café
Bahnhofstr. 9

Riviera
Eiscafé, frische und leichte Gerichte
Spesenrother Weg 49

Bell
Waffelcafé	
selbstgemachte Waffeln
Am Markt 1 (am Tierpark)

Simmern
Bäckerei Jung	
Bäckerei, Konditorei und Caféhaus 
Wildburgstr. 41

Bäckerei Jung	
Bäckerei, Konditorei und Caféhaus 
Schlossstr. 12

Bäck Snäck	
Bäckerei, Caféhaus und 
warmes Mittagessen 
Schlossstr. 18

Bäckerei Dhein	
Bäckerei, Konditorei, Caféhaus und 
warmes Mittagessen 
Gemündener Str. 10

Cosmic Lounge 	
Kaffeespezialitäten, handgebrau-
te Spitzenbiere, Limonaden, Snacks 
Vor dem Tor 2

Bistro Café Gallerie  	
Kafeespezialitäten, Snacks
Fruchtmarkt 2 

Pavillion am Schlossplatz 	
Eisspezialitäten, Kaffee-
spezialitäten
Schlossplatz

Eiscafé Rizzardini 	
Eisspezialitäten, Kaffee-
spezialitäten, Gebäck
Am Kandelaber

Schrey`s Backstube 	
Bäckerei, Kaffeespezialitäten, 
Konditorei 
Sonnenhof 3

Wasgau Bäckerei 	
Bäckerei und Café
Gemündener Str. 22

Ellern
Teeladen 	
150 verschiedene Teesorten, 
selbstgebackener Kuchen
Lindenhof 1

Kirchberg
Café Hottenbacher
Bäckerei, Konditorei und Caféhaus 
Hauptstr. 14

Bäckerei Friedrichs
Bäckerei, Konditorei und Caféhaus 
Hauptstr. 75

Sohren
Café Hottenbacher
Bäckerei, Konditorei und Caféhaus 
Hauptstr. 33

Gemünden
Bäckerei Friedrichs
Bäckerei und Konditorei 
Hauptstr. 59

Für Leckermäuler
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Für Leckermäuler
Bäckerei Café Schrey
Familiär geführte, traditionell e 
handwerkliche Bäckerei
Raiffeisenstr. 26

LAUTZENHAUSEN
BOHR Reisewelt
Frisch gebackene Kuchen und 
Torten, Kaffee-Spezialitäten
An der Kreisstr. 2

EMMELSHAUSEN
Café Bäckerei Barth
Ökologisch - lecker - frisch
Am Markt 7a

Café Klatsch im Panorama Bad
Café mit selbstgebackenem 
Kuchen, Eis und kleinen Snacks 
Klöppchen 21

Genussmeister Rainer Krechel
Bäckerei-Konditorei-Café
Rhein-Mosel-Str. 58

Café Jung
Bäckerei, Konditorei und Caféhaus 
Rhein-Mosel-Str. 38

Bäckerei Stein
Bäckerei und Caféhaus 
Rhein-Mosel-Str. 65

BURGEN
Forellenzucht Baybach
Kaffee, hausgemachte Kuchen und 
Eis 
Am Briel 1

RHEINBÖLLEN
Jung
Bäckerei, Konditorei und Caféhaus
Am Fischlerbach 6

ARGENTHAL
Dhein
Bäckerei, Konditorei und Caféhaus
Simmerner Str. 16

Waldsee
Café, hausgemachte Kuchen, direkt 
am Waldsee
Haus am Waldsee 1

DICHTELBACH
Waldgaststätte Emmerichshütte
hausgemachte Kuchen
Emmerichshütte

ZELL
Bauer
Bäckerei und Cafè
Balduinstr. 38

Gelateria Perilli
Eiscafé
Balduinstr. 61-63

Stülb
Café, Konditorei
Balduinstr. 35

MORBACH
  Café HEIMAT
Café mit Ausstellung HEIMAT von 
Edgar Reitz (Requisiten, Filme, Bil-
dergalerie)
Biergasse 5, Morbach

Hochwald-Café
Unterer Markt 4

  Café Pause 
Hausgemachte Kuchen (Speziali-
tät Pralinenkuchen), Ausstellun-
gen und Konzerte 
Striegelsbungert 6 

Eiscafé Rizzardini
Birkenfelder Straße 20

  Bauernhofcafé 
  Hunolsteiner Hof
Caféhaus, Kuchen und Hunsrücker 
Hausmannskost
Hunolstein 2

  Empfehlung

  Empfehlung

    
Empfehlung
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Supermärkte

KASTELLAUN
Aldi Süd
Südstr. 8
08.00-20.00 Uhr

Lidl
Auf Dornbruch 9
08.00-21.00 Uhr

Netto
Perlengasse 10
08.00-20.00 Uhr

REWE
Perlengasse 3
07.00-22.00 Uhr

EDEKA Convenda
Goethestr. 1a
08.00-21.00 Uhr

SIMMERN
Lidl
Koblenzer Str. 103
08.00-21.00 Uhr

ALDI SÜD
Johann-Philipp-Reis-Str. 14A
08.00-20.00 Uhr

Globus SB-Warenhaus
Argenthaler Str. 5
08.00-21.00 Uhr

Wasgau Frischemarkt Simmern
Gemündener Str. 22
08.00-21.00 Uhr

NORMA Filiale
Sonnenhof
08.00-20.00 Uhr

Sieben Sinne Elisabeth Seegert
Gemündener Str. 7
09.00-18.30 Uhr

KIRCHBERG
Wasgau Frischemarkt
Freiherr-von-Drais-Str. 2
08.00-21.00 Uhr

gutes unverpackt
Raiffeisenstr. 8
09.00-18.00 Uhr

Aldi
Freiherr-von-Drais-Str. 3
08.00-21.00 Uhr

EMMELSHAUSEN
Aldi Süd
Rhein-Mosel-Str. 97
08.00-20.00 Uhr

REWE
Hunsrückhöhenstr. 3
07.00-22.00 Uhr

Netto
Liesenfelder Str. 79
07.00-21.00 Uhr

Lidl
Am Stadion 3
08.00-21.00 Uhr 

Penny
Trift 5
07.00-22.00 Uhr

RHEINBÖLLEN
Wasgau
Am Müllergraben 5 
07.00-20.00 Uhr

Netto
Am Müllergraben 3 
08.00-20.00 Uhr

Norma
Am Markt 6
08.00-20.00 Uhr

ZELL
Aldi Süd
Zur Alten Schanze
08.00-20.00 Uhr 

Für Shopper
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Globus Einkaufszentrum und 
Baumarkt
Fliehburgstr. 4
Mo-Do: 8.00-20.00 Uhr 
Fr-Sa: 8.00-21.00 Uhr

Lidl
Zur Alten Schanze 7
08.00-21.00 Uhr

BLANKENRATH
Edeka 
Hunsrückstr. 23
07.30-19.00 Uhr

Drogeriemärkte

KASTELLAUN
dm-drogerie markt
Johann-Sebastian-Bach-Str. 26
8.00-20.00 Uhr

SIMMERN
dm-drogerie markt
Sonnenhof
8.00-20.00 Uhr 

EMMELSHAUSEN
dm-drogerie markt
Am Stadion 2
8.00-20.00 Uhr

Einkaufsstraßen

Hier sind die bekannten 
Fashion-Filialisten vertreten.

EMMELSHAUSEN
Am Stadion
Am Stadion und Rhein-Mosel-Str.

Fußgängerzonen

SIMMERN
Die gemütliche Fußgängerzone der 
Stadt Simmern lädt Jung und Alt 
zum Verweilen ein. Neben den his-
torischen Sehenswürdigkeiten er-
warten den Besucher Cafés, einige 
Boutiquen, Buchhandlungen und 
weitere kleine Geschäfte.

BAD KREUZNACH
Die großzügige Fußgängerzone mit 
fast zwei km Länge ist die Shop-
ping-Meile der Stadt. Hier stimmt 
die Mischung zwischen bekannten 
Ketten und Warenhäusern und klei-
nen individuellen Inhaber geführ-
ten Geschäften. Die Stadt ist mit 
ihrem Angebotsmix das Einkaufs-
zentrum der ganzen Region und 
lässt keine Wünsche offen.
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Koblenz 
Fast 400 Meter ist sie lang, die mo-
dern sanierte und großstädtisch 
anmutende Löhrstr.. Sie ist Fuß-
gängerzone und pulsierende Haupt-
schlagader der Rhein-Mosel-Stadt. 
Der beste Ausgangspunkt, um alle 
anderen Einkaufsstr.n schnell zu 
erreichen. Hier erlebt man Shop-
ping-Vergnügen pur: Warenhäuser, 
Einzelhandelsfachgeschäfte und 
Filialen bekannter Markenherstel-
ler, aber auch Young-Fashion-Bou-
tiquen und populäre Chain-Stores 
sorgen für ein vielfältiges und um-
fangreiches Angebot, welches eine 
regional bedeutende Einkaufsstadt 
ausmacht.     

Mainz 
Mainz hat für seine Kunden den ro-
ten Teppich ausgerollt. Zwischen 
Ludwigsstr. und Großer Bleiche 
erstreckt sich die Fußgängerzone 
der Einkaufscity. Die großen Wa-
renhäuser, topaktuellen Filialisten 
und sortierten Fachgeschäfte, Spe-
zialitätenläden und Stehcafés er-
füllen entlang der City-Meile gro-
ße und kleine Wünsche.   

Einkaufszentren

Kastellaun
Convenda
Goethestr. 1a
08.00-21.00 Uhr

Sohren
Porzellankaufhaus Kaefer
Eckstr. 1
Montag bis Mittwoch, Freitag:
8.45-12.30 Uhr und 13.30-18.00 Uhr
Donnertag: 8.45-12.30 Uhr und 
13.30-19.00 Uhr
Samstag: 8.45-14.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat: 
08.45-16.00 Uhr

Koblenz
Löhr Center
Hohenfelder Str. 22
10.00-20.00 Uhr

Forum Mittelrhein
Zentralplatz
10.00-20.00 Uhr

Mainz
Gutenberg-Center
Haifa-Allee 1
www.trier-galerie.de
07.00-22.00 Uhr

Römerpassage
Adolf-Kolping-Str. 4
09.30-19.30 Uhr

Outlets

Fashion Outlet Montabaur
Bahnhofsplatz 1, Montabaur
10.00-20.00 Uhr

ROMIKA Hausverkauf 
Schuhgeschäft
Metternichstr. 33a, Trier
10.00-18.00 Uhr

The Style Outlets
Londoner Bogen 10-90, Zweibrücken
10.00-19.00 Uhr

Gerry Weber Outlet
Übergasse 8, Kirn
10.00-18.00 Uhr

Mülheim-Kärlich
Gerry Weber Outlet, Pepe Jeans 
Outlet, QVC, Betty Barclay Outlet, 
Schiesser Outlet, Esprit Outlet, De-
Beukelaer Factory Outlet
Industriestr., Mülheim-Kärlich
10.00-20.00 Uhr

Für Shopper
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Clubs

SIMMERN
N8Rausch
Kanowskystr. 1 A-8
www.n8rausch-simmern.de

KOBLENZ
Agostea
Clemensstr. 26-30
www.agostea-koblenz.de

Zenit Club Koblenz
Poststr. 2a
www.zenit-koblenz.de

Unter Tage
Löhrstr. 50
www.unter-tage.com

Druckluftkammer
Burgstr. 3-7
www.druckluftkammer.de 

Circus Maximus 
Stegemannstr. 30 
www.circus-maximus.org

MAINZ
Bellini Club
Rheinallee 159
facebook/bellini-club-mainz

Imperial The Club
Mombacher Str. 78-80
www.imperial-mainz.de

Red Cat
Emmerich-Josef-Str. 13
www.redcat-club.de

Roxy
Holzhofstr. 7
www.myroxy.de

50grad
Mittlere Bleiche 40
www.50grad.de

Caveau 
Schillerstr. 11
www.caveau.de

IDAR-OBERSTEIN
Palacio Granada
Schönlautenbach 71
www.palacio-granada.de

BARS

KASTELLAUN
Destille
Bopparder Str. 7

Irish Pub
Zeller Str. 24

Little Bit
Zeller Str. 4

Lover ś Lane
Marktplatz 6

SIMMERN
Eldorado Simmern
Schlossplatz 1
www.eldorado-simmern.com

Cosmic Lounge
Vor dem Tor 2
www.cosmic-lounge.de

Hafer's Wunderbar
Oberstr. 23

Greyhound Billard&Lounge
Schlossstr. 7
www.greyhound-lounge.de

SOHREN
Dilan Lounge Shisha Bar
Hahner Str. 2

LAUTZENHAUSEN
My Place
Hauptstr. 8
www.myplace-hotel.com

Für Nachteulen
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Saloon Luckie Luke
Hauptstr. 25
www.luckieluke.com

HAHN
Paddock-Club Hahn
Flughafenstr.
www.paddockclub-hahn.de 

KIRCHBERG
Folsom Prison Diner
Am Alten Sägewerk 1
www.folsom-prison.com 

EMMELSHAUSEN
Pauls Treff
Rhein-Mosel-Str. 71-73 

RHEINBÖLLEN
Dadals Shisha Palast
Bacharacher Str. 63

Sandys Sportsbar
Bacharacher Str. 25 

KOBLENZ
adaccio
Firmungstr. 2

Zenit Club Koblenz
Poststr. 2a
www.zenit-koblenz.de

MAINZ
Bellini Club
Rheinallee 159

Red Cat
Emmerich-Josef-Str. 13

IDAR-OBERSTEIN
Brasserie am Schleiferplatz
Hauptstr. 89-91

Gaststätte Eckstein
Am Markt 5

Idarer Brauhaus
Hauptstr. 84

Café Lilienstengel
Hauptstr. 76a

Cohibar im Parkhotel
Hauptstr. 185
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GANZJÄHRIG

Wochenmarkt Kastellaun
mit SooNahe-Produkten
Mi., 07.30-12.30 Uhr
Marktplatz (B2)   

Wochenmarkt Simmern
mit SooNahe-Produkten
Do. und Sa.: 07.00-13.00 Uhr 
Schlossplatz (B3) 

Wochenmarkt Emmelshausen
Do.: 8.00-13.00 Uhr 
Marktplatz (C2) 

Kulturzentrum Zentrum am Park
Ganzjährige Veranstaltungen mit 
Kleinkunst, Theater und Musik im 
www.das-zap.de, Emmelshausen (C2)

Wochenmarkt in Morbach
Mi.: 08.00-14.00 Uhr
Unterer Markt (A4) 

 MÄRZ 

03.-11.03.2018 
Fischfestival Saar-Hunsrück
Infos: www.saar-hunsrueck-steig.de/
kulinarik

15.03.-15.04.2018 
Bettsäächertage Saar-Hunsrück
Infos: www.saar-hunsrueck-steig.de/
kulinarik

25.03.2018  
Verkaufsoffener Sonntag 
mit Straßenfest 
Emmelshausen (C2) 

28.03.-08.04.2018 
Soo-Nahe Osterlamm-Aktion 
Programm und Restaurants 
www.soonahe.de 
 

4  APRIL

13.04.-15.04.2018
Frühlingsmesse
Verkaufsoffener Sonntag, heimat-
liche Genüsse, Dinner-Konzert,  

3

SooNahe-Produkte
Bad Sobernheim (C4) 

29.04.2018 
Bauern- und Blumenmarkt
Schinderhannesplatz, Simmern (B3)  

29.04.2018
„Zeller Schwarze Katz Festival“
Wanderevent in den Weinbergen 
Zell (Mosel) (A3)

29.04.2018
Morbacher Frühling/Weinmarkt
Verkaufsoffener Sonntag mit viel 
drumherum.
Ortskern, Morbach (A4) 
   

5  MAI

05.05.2018
42. Frühjahrskonzert
des Musikvereins Kirchberg, 20 Uhr
Stadthalle, Kirchberg (B4)         

05.05.2018
Eröffnung 15. Kirchberger
Kunstmeile
Kunstausstellung 
Marktplatz, Kirchberg (B4)   

06.05.2018
Mai(je) in Kirchberg
Stadtfest, verkaufsoffener Sonntag
Innenstadt, Kirchberg (B4)

06.05.2018 
Auf den Spuren vergessener Orte   
Spurensuche an den Original-„Tat-
orten“ im Soonwald
www.soonwald.de
Soonwaldbus, Soonwald 

10.05.-14.05.2018 
Simmerner Maimarkt
Festplatzgelände, Simmern (B3)  

11.05.-13.05.2018
Straßenweinfest
Keller und Höfe sind geöffnet, neue 
Weine, kleine Köstlichkeiten 
Pünderich (A3) 
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12.05.2018
Fest der Kulturen
Buntes Programm, Essen und Geträn-
ke aus unterschiedlichen Ländern
Puricelli-Stift, Rheinböllen (C3)  

19.05.-20.05.2018  
Schinder(hannes)-
Mountainbike-Marathon 
Über 100 km abwechslungsreiche 
Wegstrecke 
Infos: schinderhannes-mtb.org
Emmelshausen (C2)

19.05.-03.06.2018 
Kräuterküche Saar-Hunsrück
Infos: www.saar-hunsrueck-steig.de/
kulinarik

20.05.2018
Klößefest
Traditionelles Klößefest mit safti-
gem Aschebraten und Fassbier. 
Gemeindehaus, Nieder Kostenz (B4)     

20.05.2018
Familienfest
ab 11 Uhr
Sportplatz, Woppenroth (B4)   

21.05.2018 
Historischen Ölmühle, Mühlenfest 
Fest, Führung, Rahmenprogramm.
Schmausemühle 2, Morbach (A4)

6  JUNI

01.06.-03.06.2018
Frühlingsfest
Festplatz, Liesenich (A2) 

02.-03.06.2018
Bogenspectaculum Burg Baldenau
Beim Mittelalterspektakel mit zahl-
reichen Markthändlern und Bogen-
schützenturnier taucht man in das 
14./15. Jahrhundert ein.
Burgruine Baldenau, 
Morbach-Hundheim (A4)

02.06.2018
14. Historisches Schöffenmahl
Im historischen Ortskern, mittel-
alterlicher Festtagsschmaus und 
Briedeler Weine.
Ortskern, Briedel (A3)   

03.06.2018  
Wo alles anfing: 
Industriegeschichte im Wald
Auf Spurensuche der Industriege-
schichte im Wald 
www.soonwald.de
Soonwaldbus, Soonwald              

09.06.2018 
Idarer Edelsteinmarkt 
Mit Schmuck und Gaumenfreuden
Schleiferplatz, Idar-Oberstein (B4) 

10.06.2018 
SooNahe-Live-Konzert 
Mit dem Staudenheimer Blasor-
chester, 15.00 Uhr 
Marumpark, Bad Sobernheim (C4) 

10.06.2018
Saar-Hunsrück-Steig 
Wandermarathon 
Drei unterschiedlich lange und an-
spruchsvolle Wanderstrecken mit 
dem Ziel Burg Kastellaun.
www.shs-wandermarathon.de
Kastellaun und Emmelshausen (B2)/(C2)

10.06.2018  
Nationalpark-Fest 
SooNahe-Produkte
Veitsrodt (B4)   

15.06.2018
Morbacher Sommernacht-Shopping
NEU in 2018! Sommerlich shoppen 
bis 22 Uhr.
Morbach (A4)

  16.06.2018
  Sinfoniekonzert 
Mit der Rheinischen Philharmonie 
und Dorothee Oberlinger 
19.30 Uhr 
Hunsrückhalle Simmern (B3)  
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15.06.-16.06.2018 
SooNahe-Live-Konzert 
Mit Felketage „Barfuß tanzen“ auf 
dem Barfußpfad mit Oli Schneiß 
und Rockabilly hellraisers 
Bad Sobernheim (C4)

16.06.2018  
Jazz-Martinée mit Brunch 
Mit der Jazzband „Ann&friends“
11.00 Uhr
Marktplatz, Kirchberg (B4)   

22.06.-25.06.2018
Weinfest „Zeller Schwarze Katz“
Großes familienfreundliches, Wein-
fest in Zell (Mosel) mit Live-Musik 
an allen Abenden. Sonntags tra-
ditioneller Festumzug und großes 
Musikfeuerwerk. 23.06. Kindertag
Festplatz, Zell (Mosel) (A3)   

23.06.2018
Sommerfest
Platzkonzert mit drei Musikverei-
nen der Region. Für das leibliche 
Wohl gesorgt. Der Eintritt ist frei!
Marktplatz, Kirchberg (B4)   

23.06.-24.06.2018
Waffelfest
Traditionelles Waffelfest ausgerich-
tet von den Liesenicher Möhnen
Festplatz, Liesenich (A2)  

29.06.-01.07.2018
WineTimes
Weinlounge
Marktplatz, Zell (Mosel) (A3)

30.06-01.07.2018 
GartenRoute Hunsrück-Mittel-
rhein e.V. – Tage der offenen 
Gärten
Blick über den Gartenzaun in pri-
vate Gärten, Eintritt frei
Gärten im Hunsrück und Mittelrhein 
www.gartenroute-hunsrück-mittelrhein.de

7   JULI

01.07.2018 
Die Frauen des Soonwaldes 
Auf dem neuen Hildegard-Wander-
weg folgt man der Naturwissen-
schaftlerin und Mystikerin Hilde-
gard von Bingen, uvm.   
www.soonwald.de
Soonwaldbus, Soonwald          

06.07.-09.07.2018
Veitsrodter Prämienmarkt
Tierschau, Krammarkt und Vergnü-
gungspark, SooNahe-Produkte
Veitsrodt (B4) 

08.07.2018 
28. Kunsthandwerkermarkt
Ortsmitte, Neuerkirch (B3)  

13.07.2018 
SooNahe-Live-Konzert 
Mit SUGAR-beat 
Marktplatz, Bad Sobernheim (C4)  

14.07.-15.07.2018 
Vino in Vertico
Wein- und Antiquitätenmarkt
Schinderhannesplatz, Simmern (B3)  

14.07.-15.07.2018 
22. Braves Bash
Slowpitch-Softball-Turnier mit Mann-
schaften aus ganz Deutschland. 
Baseballfeld bei der Jahnhalle, 
Büchenbeuren (A4)     

07.07.-08.07.2018 
Idarer Edelsteinmarkt 
Mit Schmuck und Gaumenfreuden
Schleiferplatz, Idar-Oberstein (B4) 

15.07.2018
Kunst-Handwerkermarkt 
Kunsthandwerkliches Angebot an 
den Ständen, regionaltypische Spei-
sen sowie verkaufsoffener Sonntag.
10.00-18.00 Uhr
Ortskern, Thalfang (A4) 
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18.07.2018 
Beller Markt
Ca. 400 Markthändler, Schausteller 
und Gastronomen bieten Markthan-
del und Vergnügen.
Marktgelände direkt an der Hunsrück 
Höhenstr. (B327), Bell (B3)     

23.07.-27.07.2018 
Archäologiepark Belginum 
Ferienfreizeit Belginum 
Keltenstr. 2, Morbach-Wederath (A4) 

27.07.-30.07.2018 
Weinfest
Festplatz, St. Aldegund (A3) 

8   AUGUST

03.08.-05.08.2018
Nature One
Über 350 DJs und Live Acts spie-
len alle Stilrichtungen der elektro-
nischen Musik. 
Pydna, Hasselbach (B3)     

03.08.-05.08.2018
Lott Festival
Gemeinnütziges Groß-Event, mit  
Livebands diverser Stilrichtungen. 
Raversbeuren (A3)

03.08.-06.08.2018
Weinfest „Briedeler Herzchen“
Weinfest mit Weinbrunnen, Lich-
terzauber, Feuerwerk, Tanzparty 
und Drachenbootrennen
Briedel (A3) 

05.08.2018 
Die Heimat der Heimat 
HEIMAT- Tour – Schauspieler und 
Mitwirkende kennen die Drehorte 
und berichten von ihren Erlebnis-
sen hinter der Kamera. 
www.soonwald.de
Soonwaldbus, Soonwald    

11.08.2018 
Idarer Edelsteinmarkt 
Mit Schmuck und Gaumenfreuden
Schleiferplatz, Idar-Oberstein (B4) 

12.08.2018
„Querbeet“- Vielfaltsmesse
Markt für naturnahes Gärtnern und 
nachhaltiges Landwirtschaften mit 
Live-Musik und Führungen.
Hunsrücker Holzmuseum, 
Morbach-Weiperath (A4)

15.08.2018 
SooNahe-Live-Konzert 
Mit dem Landespolizeiorchester 
mit Birgit Auweiler 
www.soonahe.de 
Marumpark, Bad Sobernheim (C4)  

19.08.2018
Markt der Sinne 
Kreativmarkt, kulinarische Köst-
lichkeiten und buntes Rahmenpro-
gramm für Kinder.
Burg Kastellaun (B2)    

19.08.2018
Verkaufsoffener Sonntag 
Zell (A3)   

24.08.-26.08.2018
Innogy Hunsrück Marathon
Klassischer Marathon, Halb-Mara-
thon, Fun-Lauf, Team-Marathon, 
Schülerstaffel und Kinderlauf. Ska-
ten und Walken möglich. 
Schinderhannes-Radweg zw. Emmels-
hausen, Kastellaun und Simmern  

24.08.-26.08.2018
Keltisches Weingelage
Keltenfürst Horgar lädt in mär-
chenhaft-rustikaler Kulisse zu def-
tigem Essen, individuellen Weinen 
und Live-Musik ein.
Zell-Kaimt (A3)     

25.08.2018
4. Fest der Kulturen
Kulinarisches aus aller Welt, inter-
nationales Kickerspiel, Live-Musik 
von den „PAGEMAKERZ“, 19.00 Uhr
Marktplatz, Kirchberg (B4)     
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25.08.2018
Open Air Kino
In Zusammenarbeit mit dem Pro-
winzkino Simmern, 22.00 Uhr
Marktplatz, Kirchberg (B4)       

25.-26. 08.2018 
Weinmarkt 
Bei Musik, Tanz und einem lecke-
ren Tropfen kann man ein paar ver-
gnügliche Stunden in geselliger 
Runde verbringen. Krönung ist das  
kleinen Feuerwerk
Park, Emmelshausen (C2)   

26.08.2018
23. Ellerner Holzkerb
Informationsschau für jede Art der 
Holzbe- und Verarbeitung im vor-
deren Hunsrück mit Ausstellern aus 
Nah und Fern, sowie Naturschüt-
zern, Jägern, Handwerkern und 
Holzkünstlern. Regionales kulina-
risches Angebot.
Ellern (C3) 

9   SEPTEMBER

02.09.2018 
Spurensuche an heiligen Stätten 
Versteckte Kapellen, vergessene 
Pilger- und Wallfahrtsstätten und 
eine einsame Kirche in der Wüs-
tung stehen an diesem SOONtag 
ganz im Vordergrund. 
Soonwald             

04.09.-05.09.2018 
Nunkircher Markt
An der Nunkirche, Sargenroth (B4)

07.09.-09.09.2018 
Merscheider Markt 
Bekanntester Bauern- und Tier-
markt rund um die Region Morbach.
Morbach-Merscheid (A4)

08.09.-09.09.2018 
Idarer Edelsteinmarkt 
Mit Schmuck und Gaumenfreuden
Schleiferplatz, Idar-Oberstein (B4)  

 09.09.2018 

 Tag des offenen Denkmals
Historische Bauten und Stätten, 
die sonst nicht oder nur teilweise 
zugänglich sind, öffnen ihre Türen 
(Walholzkirche, Hunsrücker Holz-
museum, Archäologiepark Bel-
ginum).
www.tag-des-offenen-denkmals.de 
Morbach (A4)  

14.09.-16.09.2018
Straßenweinfest
Keller und Höfe sind geöffnet. Win-
zer verwöhnen mit Köstlichkeiten.
Pünderich (A3)   

16.09.2018 
Herbstmarkt
Rund um den Schinderhannesturm, 
Simmern (B3)

22.09.-23.09.2018
Veitsrodter Herbstmarkt
Präsentation des regionalen Hand-
werks, Oldtimer-Traktoren-Treffen, 
Tierschau, großes Kutschentreffen, 
Krammarkt und Vergnügungspark.
SooNahe-Produkte
Veitsrodt (B4) 

29.09.-30.09.2018
Bürgerfest 
Mit langer Musiknacht und Feuer-
werk am Samstag, verkaufsoffener 
Sonntag von 13-18 Uhr und Floh-
markt.
Kastellaun (B2)     

29.09.-30.09.2018
Herbstfest
Großes Weinfest mit Live-Musik, 
traditionellem Ochsenbraten und 
Showtanznachmittag am Sonntag.
Moselplatz, Bullay (A3) 

30.09.2018
Morbacher Herbst
Verkaufsoffener Sonntag mit Bau-
ern- und Kunsthandwerkermarkt.
Ortskern, Morbach (A4)
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26.08.2018 
Heimische Zaubergärten
Ökolog. Gartenmesse für Garten- 
und Balkonbesitzer
10.00-18.00 Uhr
Kurpark, Bad Münster (D4) 

10   OKTOBER

03.10.2018
Michaelismarkt
Hauptstr., Sohren (A4)     

04.10.2018
Michaelismarkt
Größter Markt auf der Hunsrückhö-
he. Traditionell Eröffnung mit Fa-
ckelzug am Vorabend. 19.30 Uhr, 
Ecke Schulstr./Inspektionsgasse.
Hauptstr., Kirchberg (B4)     

06.10.-21.10.2018

 Kartoffeltage Saar-Hunsrück
Programm und Restaurants 
www.kartoffeltage-saar-hunsrueck.de

07.10.2018 
Stadtfest 
mit verkaufsoffenem Sonntag
Innenstadt, Simmern (C3)    

07.10.2018 
Waldgenüsse 
Schmecken, wo man is(s)t: 
die Kulinarik des Waldes.
www.soonwald.de
Soonwaldbus, Soonwald     

07.10.2018
Obst- und Traubenmarkt
Verkaufsoffener Sonntag  
SooNahe-Produkte
Bad Sobernheim (C4) 

03.10.2018
„Gieh roff off dat Haisje“
Wanderevent in den Weinbergen
Zell (Mosel) (A3)      

07.10.2018
Verkaufsoffener Sonntag 
Zell (A3)     

05.10.-07.10.2018
Federweißenfest
Zu Live-Musik wird Federweißer und 
herzhafter Zwiebelkuchen gereicht.
Zell (A3)      

14.10.2018  
Verkaufsoffener Sonntag 
mit Straßenfest und Bauernmarkt
Emmelshausen (C2) 

11   NOVEMBER

03.11.2018
Rock am Hügel
Ab 20:00 Uhr
Mehrzweckhalle, Mittelstrimmig (A2)      

07.11.-19.11.2018
SooNahe Martinsgansaktion 
Programm und Restaurants 
www.soonahe.de  

10.11.-18.11.2018 
Wildwoche Saar-Hunsrück
Infos: www.saar-hunsrueck-steig.de/
kulinarik

13.11.2018 
Martinimarkt
Innenstadt, Simmern (C3)

30.11.-01.12.2018
Weihnachts- & Schwänzchesmarkt
Im Herzen von Morbach.
Ortskern, Morbach (A4)

30.11-02.12.2018
Weihnachtsmarkt
Die Erlöse kommen der freiwilligen 
Feuerwehr Bullay zu Gute.
Lindenplatz, Bullay (A3) 

30.11-02.12.2018
Weihnachstmarkt
Im Zeller Rathaus verbreiten süße 
und herzhafte Leckereien stim-
mungsvoll die Vorfreude auf Weih-
nachten.
Marktplatz, Zell (A3)
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12   DEZEMBER

01.12.-02.12.2018
Advents- und Weihnachstmarkt
Gemütlicher Weihnachtsmarkt an 
der Bürgerhalle 
Sa. 19.00 Uhr, So. 11.00 Uhr
Bürgerhalle, Sohren (A4)    

01.12.-02.12.2018
Adventlights am Turm 
Weihnachtlicher Hüttenmarkt
Schinderhannesturm, Simmern (B3)

01.-02.12.2018  
Christkindlmarkt 
im Agrarhistorischen Museum 
Emmelshausen (C2) 

01.12.2018
Nikolausmarkt
15.00 Uhr
Saalplatz, Lautzenhausen (A4)      

08.12.-09.12.2018
Weihnachstmarkt
Die historische Altstadt von 
Kastellaun erstrahlt im vorweih-
nachtlichen Glanz.
Kastellaun (B2)

08.12.2018 
SooNahe-Live-Weihnachtskonzert 
www.soonahe.de 
Bad Sobernheim (C4)  

08.-09.12.2018
Christkindmarkt
Mehr als 50 Aussteller bieten in 
festlich geschmückten Hütten, Ga-
ragen und Scheunen ihr Sortiment 
zum Verkauf an. Stärken können 
sich die Weihnachtsmarkt-Besucher 
mit kulinarischen Köstlichkeiten.
Marktplatz/Altstadt, Kirchberg (B4) 

14.12.2018
Late-Night-Shopping
Innenstadt, Simmern (B3)

16.12.2018 
Weihnachtsmarkt Rheinböllen 
Traditioneller Markt mit Basteleien, 
Naschereien, Glühwein, Geschenk-
ideen und vieles mehr. 
Rathaus, Rheinböllen (C3)               

22.12.2018
Glühweinparty, 
„Zeller Schwarze Katz“
Start mit einer Fackelwanderung 
in die Weinberge und einem Feu-
erwerk – Glühwein, alkoholfreie 
Heißgetränke, diverse Leckereien.
17.00 Uhr
Brunnen, Zell (Mosel) (A3)    
 

2019

  JANUAR

Erster Schneesonntag im neuen 
Jahr: Gaudi-Rodel-Rennen
Gestartet werden die Rodler ab 
10.00 Uhr und ab 15.00 Uhr fin-
det die Veranstaltung bei einer 
Glühweinparty an der Lauschhüt-
te ihren Abschluss.
Lauschhütte, Daxweiler (D3) 

     
  FEBRUAR 
Omas Küche
Infos: www.saar-hunsrueck-steig.de/
kulinarik

  MÄRZ 
Fischfestival
Infos: www.saar-hunsrueck-steig.de/
kulinarik

1

2

3
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Tourist-InformationEN
Tourist-Informationen

Kastellaun 
Marktstr. 16, Kastellaun 
Tel. 0 67 62 / 40 18 73 
www.kastellaun.de  

Simmern
Schlossplatz 4-8, Simmern
Tel. 0 67 61 / 83 72 97 
www.simmern.de 

Kirchberg
Marktplatz 5, Kirchberg 
Tel. 0 67 63 / 91 01 44 
www.kirchberg-hunsrueck.de

Emmelshausen
Rhein-Mosel-Str. 45, Emmelshausen
Tel. 0 67 47 / 9 32 20 
www.rhein-mosel-dreieck.de

Rheinböllen
Am Markt 1, Rheinböllen
Tel. 0 67 64 / 39 51
www.rheinboellen.de

Zeller Land
Balduinstr. 44, Zell (Mosel) 
Tel. 0 65 42 / 9 62 20
www.zellerland.de

Idar-Oberstein
Hauptstr. 419, Idar-Oberstein
Tel. 0 67 81 / 6 48 71 
www.idar-oberstein.de

Cochem 
Endertplatz 1, Cochem 
Tel. 06 71 / 6 00 40 
www.cochem.de

St. Goarshausen  
Bahnhofstr. 8, St.Goarshausen
Tel. 06771/9100 
www.loreley-touristik.de 

Bad Kreuznach
Kurhausstr. 22-24, Bad Kreuznach 
Tel. 06 71 / 8 36 00 50 
www.bad-kreuznach-tourist.de

Bingen    
Rheinkai 21, Bingen am Rhein
Tel. 0 67 21 / 18 42 05 
www.bingen.de  

Bernkastel-Kues
Gestade 6, Bernkastel-Kues
Tel. 0 65 31 / 50 01 90 
www.bernkastel.de 

Koblenz
Zentralplatz 1, Koblenz 
Tel. 02 61 / 1 94 33 
www.koblenz-tourism.com

Mainz
Rheinstr. 55, Mainz 
Tel. 0 61 31 / 24 28 88 
www.mainz.de

Touristische 
Regionalagenturen

Hunsrück-Touristik GmbH
Gebäude 663, Hahn-Flughafen
Tel. 0 65 43 / 50 77 00
www.hunsruecktouristik.de
 
Naheland-Touristik GmbH
Bahnhofstr. 37, Kirn
Tel. 0 67 52 / 13 76 10
www.naheland.net
 
Mosellandtouristik GmbH
Kordelweg 1, Bernkastel-Kues
Tel. 0 65 31 / 9 73 30
www.mosellandtouristik.de
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Quickfinder

ORT ZIEL SEITE KULTUR ACTION REGEN KINDER TIERE NATUR RUHE

Bad Kreuznach Stadt und Umgebung 40 • • •

Bad Sobernheim Freilichtmuseum 23 • • •

Bernkastel-Kues Altstadt 41 • • • • •

Bingen Stadt und Umgebung 45 • • • • •

Bundenbach Fossilienmuseum 21 • • •

Bundenbach Besuchergrube Herrenberg 32 • • • •

Cochem Reichsburg 43 • • • • • •

Emmelshausen Hunsrückbahn-Museum 22 • • •

Idar-Oberstein Stadt und Umgebung 41 • • • • • •

Kastellaun Haus der regionalen Geschichte 20 • •

Kastellaun Burg Kastellaun 25 • • •

Kempfeld Wildfreigehege Wildenburg 48 • • • • •

Kirchberg Stadt und Umgebung 31 • • • •

Koblenz Innenstadt 34 • • • • • •

Mainz Innenstadt 38 • • • • •

Mastershausen Natur- und Erlebnispark Hallgarten 49 • • •

Morbach Belginum 25 • •

Morbach Hunsrücker Holzmuseum 25 • • •

Mörsdorf Geierlay 46 • • •

Nannhausen Schmiedelpark 49 • • • •

Saar-Hunsrück Saar-Hunsrück-Steig 8 • • • •

Saar-Hunsrück Traumschleifen 8 • • • •

Saar-Hunsrück Heimat-Tour 6 • •

Simmern Hunsrück-Museum 20 • •

Zell Wein- und Heimatmuseum 22 • •

Zell Stadt und Umgebung 43 • • • • • •
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ORT ZIEL SEITE KULTUR ACTION REGEN KINDER TIERE NATUR RUHE
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Links, Blogs & Apps
LINKS
kastellaun.de
Informationen und Ausflugsmöglichkei-
ten rund um Kastellaun und Hunsrück.

simmern.de
Informationen zur Kreisstadt Simmern 
und seine Ortsgemeinde

kirchberg-hunsrueck.de
Infos zu Verwaltung, Gemeinden, Wirt-
schaft, Soziales & Regionales sowie zu 
Kultur & Touristik.

rhein-mosel-dreieck.de
Seite der Tourist-Info Emmelshausen

rheinboellen.de
Informationen zu Verbandsgemeinde, 
Soonwaldnachrichten, Veranstaltun-
gen, Bürgerbüro und Stadt Rheinböllen

zell-mosel.com
Homepage der Stadt Zell (Mosel)

zellerland.de 
Homepage der Tourist-Information Zell 

morbach.de
Informationen und Wissenswertes über 
die Gemeinde und Urlaubsregion.

hunsruecktouristik.de
Alle Reisethemen, Angebote, Ausflugs-
ziele im Hunsrück 

nationalpark-hunsrueck-hochwald.de
Touristische Ziele rund um National-
park, Aktivitäten und Infos zu Veran-
staltungen.

erbeskopf.de
Infos zu Verwaltun und Gemeinden so-
wie zu touristischen Attraktionen

hunsrueckhaus.de
Infos zu Erbeskopf, Hunsrückhaus mit 
Veranstaltungen, Ausstellungen, Erleb-
nisgelände und Umweltlabor.

saar-hunsrueck-steig.de
Ausführliche Beschreibung aller Etap-
pen der 410 traumhaften km.

saar-hunsrueck-steig.de/
traumschleifen
Ausführliche Infos zu den Traumschleifen

naheland.net 
Aktuelles, Events in der Nahe Region

gastlandschaften.de
Spannende Ausflugsziele in Rhein-
land-Pfalz

freilichtmuseum-rlp.de
Besucherinformationen, Veranstaltun-
gen, Angebote, Erlebnisbereiche

barfusspfad-bad-sobernheim.de
Infos zum Barfußpfad, Nahegarten, 
SPA(ß)faktor und Tarife & Infos

draisinentour.de
Alles Wissenswerte zu den Touren.

gpsies.com
Planen und Erstellen der Routen mit 
dem interaktiven Strecken-Editor.

mosellandtouristik.de
Wissenswertes zu Urlaubsregion, Frei-
zeitangebot und Genuss.

soonwald-nahe.de
Naturpark Soonwald-Nahe total

radwanderland.de
Alles rund ums Radwandern in RLP.

tourenplaner-rheinland-pfalz.de
Ob wandern, radfahren, reiten, ... hier 
findet jeder die perfekte Tour.

BLOGS
traumschleifen.wordpress.com
Interessant: die Traumschleife oberes 
Baybachtal.

aktiv-durch-das-leben.de
Wander-, Outdoor- und Fotografie-Blog

APPS
Kastellaun App
Touren-Apps die Wanderregion und 
Burgstadt Kastellaun

Burgstadt-Schnitzeljagd-App
Das Kindheitserlebnis neu entdecken 
und auf moderne Schnitzeljagd gehen.

Rheinland-Pfalz-App
Wander- und Radtouren, Ausflugsziele, 
Einkehr, Unterkünfte in Rheinland-Pfalz

ViewRanger GPS Route & Karten
Wanderführer, topografische Karten und 
integriertes Navigationssystem. 

Touround
GPS-Multimediatouren, Karten für Mosel, 
Saar, Hunsrück, Eifel und Luxemburg.

90



Links, Blogs & Apps

Schreiben Sie uns !
Egal, was Ihnen Tolles im Urlaub oder auf Ihrem Ausflug begegnet oder 
Ihnen auf der Seele brennt, lassen Sie es uns wissen! Ob Lob oder Kri-
tik oder Ihr ganz persönlicher Tipp – die „hin&weg“-Redaktion freut sich 
auf Ihre Rückmeldung.
Wir setzen alles daran, Ihnen möglichst aktuelle Informationen mit auf 
den Weg zu geben. Dennoch schleichen sich manchmal Fehler ein – trotz 
gründlicher Recherche unseres Teams. 
Sie haben sicherlich Verständnis dafür, dass wir für Vollständigkeit und 
Richtigkeit keine Haftung übernehmen können.
Wir freuen uns auf Ihr Feedback

IMPRESSUM 

HERAUSGEBER / KONZEPTION UND GESTALTUNG

Domino Werbung & Kommunikation GmbH & Co. KG
Sportplatzstr. 14a · 54413 Damflos · Tel. 0 65 03 / 37 49
Fax 0 65 03 / 99 41 68 · info@domino-click.de · www.domino-click.de

DRUCK

Nikolaus Bastian Druck und Verlag GmbH
Industriepark Region Trier · Robert-Schuman-Str. 5 · 54343 Föhren

FOTOS

Wildfreigehege Wildenburg, Tourist-Information Verbandsgemeindever-
waltung Kirchberg, Zeller Land Tourismus GmbH, Geierlay - Fotograf: Do-
minik Ketz (Bad Neuenahr) für Hunsrück-Touristik GmbH, Hunsrück-Tou-
ristik GmbH,  © Henry Tornow, © Koblenz-Touristik GmbH, © GDKE_Ulrich 
Pfeuffer, Stadt Mainz, Fotolia, Freepik 

NLP-EBIKE
Interaktive Wegbeschreibungen für 
E-Bike-Routen in und um den Natio-
nalpark Hunsrück-Hochwald

Zeller Land 
Wichtiges zum Thema Rad, Wandern 
und Wein, Veranstaltungen, Führun-
gen etc., Unterkunftbuchung möchlich.

GUIDE ONLINE UNTER hinundweg.domino-click.de



Feuerwehr
Notruf 112

Polizei
Notruf 110

Krankenhäuser

Simmern 
Hunsrück Klinik
Holzbacher Str. 1, 0 67 61 / 8 10

Zell
Klinikum Mittelmosel
Barlstr. 7, 0 65 42 / 9 70

St. Goar
Gründelbach 38, 0 67 41 / 80 00

Loreley-Klinik Oberwesel 
Hospitalgasse 11, 0 67 44 / 71 20

Boppard
Mittelrhein-Klinik Bad Salzig
Salzbornstr. 14, 0 67 42 / 60 80

Boppard
Gemeinschaftsklinikum Mittelrhein
Hospitalgasse 2, 0 67 42 / 1 01 65 31

Apotheken

KASTELLAUN
Schloss Apotheke
Marktstr. 2, 08.00-18.30 Uhr

Flora-Apotheke
Spesenrother Weg 1, 
08.00-18.30 Uhr 

SIMmern
Hunsrück-Apotheke
Bingener Str. 23a, 08.00-19.00 Uhr

Schwanen-Apotheke
Schlossstr. 10, 
Mo, Di, Do, Fr 08.00-18.00 Uhr, 
Mi, Sa 08.00-13.00 Uhr

Schloss-Apotheke
Gartenstr. 2, 
Mo, Di, Do, Fr 08.00-18.00 Uhr, 
Mi, Sa 08.00-13.00 Uhr

Mohren-Apotheke
Marktstr. 59
Mo, Di, Do, Fr 08.00-18.00 Uhr, 
Mi, 08.00-13.00, Sa 08.00-12.30 Uhr

Neue-Apotheke
Marktstr. 48
Mo, Di, Do, Fr 08.00-18.00 Uhr, 
Mi, 08.00-13.00, Sa 09.00-13.00 Uhr

Kirchberg
Schwanen-Apotheke
Marktplatz 4, 08.00-18.30 Uhr

Römer Apotheke
Hauptstr. 75 a, 08.00 - 18.30 Uhr

Büchenbeuren
Lindenapotheke
Hauptstr. 1, 08.00-19.00 Uhr

Sohren
Neue Apotheke 
Hauptstr. 16, 08.00-18.30 Uhr

Emmelshausen
Rosen Apotheke
Rhein-Mosel-Str. 50, 
08.00-18.30 Uhr

Hirsch-Apotheke
Rhein-Mosel-Str. 54, 
08.00-18.30 Uhr

Römer-Apotheke
Rhein-Mosel-Str. 17
08.00-18.00 Uhr

Apotheke von Essen
Rhein-Mosel-Str. 91 c
07.30-18.30 Uhr

Rheinböllen
Löwen Apotheke
Simmerner Str. 2, 08.00-13.00 Uhr 
und 14.00-18.30 Uhr

Markt Apotheke
Marktstr. 10, 08.00-13.00 Uhr 
und 14.30-18.30 Uhr

Zell
Hirsch-Apotheke
Schlossstr. 27, 08.00-18.30 Uhr

Dr. Hückstädt’s Apotheke
Zur Alten Schanze 2, 09.00-18.30 Uhr

Apotheke im Globus,
Fliehburgstr. 4, 08.30-20.00 Uhr

Blankenrath
Kirchspiel-Apotheke
Hunsrückstr. 34, 08.00-18.30 Uhr

Für Notfälle
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Gutscheine

Gegen Vorlage dieses Gutscheins erhalten Sie 
0,50 € Rabatt auf den Eintrittspreis pro Person.

Bei Vorlage dieses Gutscheins erhalten Sie 
1 x freien Eintritt 

im Archäologiepark Belginum in Morbach-Wederath 
oder im Hunsrücker Holzmuseum in Morbach-Weiperath. 

(gültig für 1 Person)

Gegen Vorlage dieses Gutscheins erhalten Sie 
0,50 € Rabatt auf den Eintrittspreis pro Person.

Bei Vorlage dieses Gutscheins erhalten Sie 
1 x freien Eintritt 

ins Heimat-Museum in Kirchberg. 
(gültig für 1 Person)

Gegen Vorlage dieses Gutscheins erhalten Sie 
5,00 € Rabatt auf unsere Touren 

(gültig für 1 Person; einlösbar April-Oktober, 
Montag-Freitag, außer Feiertagen) 

Gutscheine sind nicht kombinierbar.
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Gutscheine

Beim Besuch des Kupferbergwerks 
und der Kupferhütte erhalten Sie

 1 Stück Kupfererz.

Genießen Sie unser handwerklich 
hergestelltes Speiseeis

je Kugel 1,10 €
(ausgenommen Eisbecher).

Bei Vorlage dieses Gutscheins erhalten Sie 
ab 20 € Warenwert

1 Holzuhr mit Spruch gratis. 
(im Wert von 5,95 € / verschiedene Sprüche)

Bei Vorlage dieses Gutscheins erhalten Sie 
1 x freier Eintritt für eine Person.

20% Nachlass auf die Familienkarte 
(8 € statt 10 €)

erhalten Sie gegen Vorlage dieses Gutscheins.
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